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Verans ta l tungs-Tipps Theater

■ „Die Troerinnen“
Zehn lange Jahre tobte
der Trojanische Krieg –
„die Mutter aller Krie-
ge“. Jetzt ist, durch
Odysseus‘ List, die un-
zerstörbare Mauer
überwunden und die
Stadt liegt in Schutt und
Asche. Die überleben-
den Frauen werden ver-
lost und als Sklavinnen
für Haus, Hof und Bett
von den Griechen in die
Fremde verschleppt. Zu-

vorderst die trojanische Königin Hekabe, der alles genommen wurde:
Mann, Kinder, Macht und Volk. Doch dabei belassen es die „Sieger“ nicht
– brutal ermorden sie ein unschuldiges Kind, damit es in ungewisser Zu-
kunft nicht zur Bedrohung werden kann. Die Angst, den Anderen, den
Fremden nicht kontrollieren zu können, führt zu einer unfassbaren Tat. An-
gesichts der Flüchtlingsdramen im Nahen Osten, in Afrika, vor den Küsten
Italiens, sowie Griechenlands und nun auch in Zentraleuropa erhält das
Drama über die Opfer des Krieges eine ganz neue Aktualität und Brisanz.
Die Produktion, in deren Zentrum ein starkes Frauenensemble steht, erar-
beitet der Regisseur Jan Philipp Gloger, der für die Deutsche Erstauf-
führung von Elfriede Jelineks Schatten (Eurydike sagt) zum ersten Mal ans
Staatstheater kam. Gloger inszeniert Oper wie Schauspiel, zuletzt an Sem-
peroper und Staatsschauspiel in Dresden, an der Berliner Schaubühne,
an den Opernhäusern in Zürich und Amsterdam, an den Staatstheatern
Mainz und Wiesbaden, am Royal Opera House Covent Garden in London
und bei den Bayreuther Festspielen. Der Autor Konstantin Küspert hat für
diese Inszenierung im Rahmen der Europäischen Kulturtage 2016 den
alten Text in eine poetische und kraftvolle Sprache gegossen. Premiere ist
am Samstag, 9. April um 19.30 Uhr im Kleinen Haus des Staatstheaters.

■ „Anne Frank“  Anne Frank ist ein junges Mädchen im Aufbruch, auf
der Suche nach ihrer eigenen Identität. Durch die deutsche Invasion in den
Niederlanden endet der Traum von einem normalen Leben für die jüdische
Familie Frank. 1942 bezieht sie ihr Hinterhausversteck in Amsterdam.
Anne flüchtet aus der Beengtheit des Zufluchtsortes, indem sie Tagebuch
schreibt, immer in dem Wunsch, es nach dem Krieg zu veröffentlichen.
Ihr Traum ist es, Schriftstellerin und Journalistin zu werden. Doch sie stirbt
15-jährig im Konzentrationslager. Ihr Tagebuch ist heute eines der wich-
tigsten Zeugnisse des Holocaust und steht exemplarisch für den Völker-
mord an den Juden und berührt weltweit. Die Lektüre ist für viele junge
Menschen die erste Beschäftigung mit der Zeit des Nationalsozialismus.
Den Choreografen interessiert über ihre Biografie hinaus, was es für Men-
schen bedeutet, wenn sie aus ihrer Normalität gerissen werden, weil die
Welt um sie herum immer brutaler wird. Denn während das Mädchen
Anne Frank in ihrem Versteck zur jungen Frau wird, findet in Europa
die größte Flüchtlingsbewegung des 20. Jahrhunderts statt. Reginaldo
Oliveira ist seit 2006 Mitglied des Staatsballetts Karlsruhe. Das Ballett
Anne Frank im Rahmen der Europäischen Kulturtage 2016 ist sein ers -
tes abendfüllendes Ballett ist Anne Frank. Premiere ist am Samstag, den
23. April um 19.00 Uhr im Großen Haus des Staatstheaters Karlsruhe.

Technologiefabrik Karlsruhe  – die „Gründerschmiede“
Unternehmensgründer, die eine innovative Idee haben, finden in der Tech-
nologiefabrik der IHK Karlsruhe kompetente Hilfe. Die Technologiefabrik ist
ein Innovations- und Gründerzentrum, in dem besonders viele junge Unter-
nehmen aus dem High-Tech Bereich ansässig sind. Ziel ist es, junge Unter-
nehmen in der Anfangsphase ihrer unternehmerischen Tätigkeit durch ver-
schiedene Service- und Dienstleistungen zu unterstützen – hier kann die
Technologiefabrik auf über 30 Jahre Wissen und Erfahrung zurückgreifen.
97 Prozent der bis heute über 350 betreuten Unternehmensgründer konn-
ten den Schritt in die Unabhängigkeit erfolgreich meistern. Durch diese
Unternehmen wurden im Laufe der Jahre insgesamt über 6.500 hochqua-
lifizierte Arbeitsplätze geschaffen. Derzeit sind 70 eigenständige Unterneh-
men unter dem Dach des Innovationszentrums angesiedelt, die insgesamt
über 400 Mitarbeiter beschäftigen. Der Technologiefabrik wurde für ihre
herausragenden Verdienste für die Wirtschaft Baden-Württembergs die
Wirtschaftsmedaille des Landes verliehen und sie ist anerkanntes
Innnovationszentrum des Bundesverbandes deutscher Innovations-, Tech-
nologie- und Gründerzentren.                     www.technologiefabrik-ka.de

http://www.schereundkamm.de
http://www.technologiefabrik-ka.de


https://www.volksbank-karlsruhe.de
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Verans ta l tungs-Tipps Konzerte

■ Jan Garbarek Group  „Die menschliche Stimme ist mein Ideal“, sagt
Jan Garbarek und es gibt wohl kaum einen Saxofonisten, der diesem Ideal
so nahe gekommen ist, wie der Musiker aus Norwegen. Es ist der Kontrast
zwischen dem Liedhaften,
Poetischen, Schlichten
und der Intensität des frei-
en Improvisierens mit an-
deren Musikern, der Jan
Garbareks Kunst aus-
macht. Die Künstler die
ihn begleiten, tragen
jeder auf seine Weise
dazu bei: am Piano der
langjährige Wegbeglei-
ter Rainer Brüninghaus,
Trilok Gurtu, der wilde
Trommelmagier aus Indi-
en an den Percussions
und der Brasilianer Yuri
Daniel am Bass. Garba-
rek ist ein musikalischer
Weltumsegler, der alles auffängt, was die Winde ihm zuwehen. Wer ihm
zuhört, kann spüren, was ihn berührt und was ihm den Atem schenkt, der
die Töne zu uns bringt. Am Mittwoch, den 6. April um 20 Uhr im Tollhaus.

■ Philharmonie Leipzig &
Graceland: „A Tribute to
Simon & Garfunkel“  Lie-
der wie „Sound of Silence“,
„Bridge over Troubled
Water“ und „Mrs. Robinson“
machten Simon & Garfunkel
weltberühmt. Das Duo Gra-
celand aus Karlsruhe lässt die
Musik der großen Meister
aus den USA wieder leben-
dig werden. Seit nunmehr
zwei Jahren sind die beiden
Musiker mit Ihrem Programm
„A Tribute to Simon & Gar-

funkel“ – deutschlandweit erfolgreich unterwegs. Thomas Wacker verleiht
mit seinem virtuosen Gitarrenspiel dieser Musik eine ganz eigene Note.
Außerdem übernimmt er den Gesangspart von Paul Simon. Thorsten Gary
singt die Stimme von Art Garfunkel und unterstreicht mit seiner Rhythmus-
gitarre Thomas’ wunderschöne Gitarrenarrangements. Dass die Musik
vom Simon & Garfunkel wie geschaffen dafür ist, Klassik und Folkrock
miteinander zu verbinden, war den Mitwirkenden von Anfang an klar.
Und schon bei den ersten Proben in Leipzig wurde deutlich, wie unglaub-
lich gut diese Kombination miteinander harmoniert: ein Cross-Over-Kon-
zert mit großem Sinfonieorches ter. Die Leipziger Philharmoniker mit mehr
als 50 Mitwirkenden und das Duo Graceland gehen nun erstmalig auf
Konzert-Tournee. Am Samstag, 30. April um 20 Uhr in der Stadthalle.

■ Unduzo  „Da kommt was ins Rollen” titelte die Badische Zeitung. Seit
2009 nun schon auf den A-cappella Bühnen Deutschlands unterwegs
schafft Unduzo den nächsten Sprung und etabliert sich fest in der deut-
schen A-cappella Pop-Szene. Die fünf studierten Musiker schreiben ihr
Repertoire grundsätzlich selbst. Coversongs der aktuellen Charts sucht
man hier vergebens. Das Konzept scheint aufzugehen. Der an Cover-
Künstlern fast gesättigte Markt setzt auf solche Innovationskraft. Kürzlich
erst entlohnt mit Doppelgold bei dem Grazer A-cappella Festival Vokal
Total und einem überragenden, übergreifenden 2. Platz im Bereich Co-
medy strebt Unduzo nun mit ihrem neuen Programm „Und du so...?!“ die

Bühnen der Nation an. Im
neuen Programm stellt zur Ab-
wechslung einmal die Band die
Fragen: „Wir haben genug von
uns erzählt. Jetzt sind andere
dran: unser Publikum, Men-
schen, die wir getroffen haben.
Aber nicht nur Menschen! Auch
Tiere und Pflanzen kommen bei
uns zu Wort.“ Unduzo sind kein
Klamauk! Ihre Lieder sind oft
doppelbödig, philosophisch
und regen nicht nur zum La-
chen, sondern auch zum Nach-
denken an. Am Donnerstag,
7. April 20.30 Uhr im Jubez.

http://relaunch.gmm.de/web/cms/front_content.php?idcat=61
http://www.foerderkreis-kultur.de
http://www.corthum.de


Im Juni 2016 jährt es sich zum 40. Mal, dass sich ein paar Jungs aus der Kölner Süd-
stadt zum Jammen verabredeten. Zunächst wurden nur Stones, Kinks und Dylan-
Songs gecovert, was sich aber peu à peu änderte, nachdem der Sänger der damals
noch namenlosen Band mit selbstgetexteten kölschen Liedern auftauchte. Der erste
davon hieß: „Helfe, kann dir keiner“. „Anna“ und „Jraaduss“ ließen nicht lange auf
sich warten und schließlich überredete jemand die Band zum ersten Auftritt. Vorher
musste allerdings noch ein Bandname her. Da Wolfgang Nie-
decken auch auf seinen Spitznamen „Bapp“ hörte, war dieser
schnell gefunden. Man musste nur das zweite „P“ weglassen
und BAP in Großbuchstaben schreiben, fertig war ein Marken-
zeichen. 18 Studio-, 6 Live- und 4 Niedecken-Solo-Alben später
wird die im Laufe der Jahre wiederholt umbesetzte Band ab
Mai mit einem Jubiläums-Programm unterwegs sein, das die
beliebtesten Lieder aus 40 Jahren Bandgeschichte auf die
Bühne bringt. Auch der eine oder andere Song vom, im Januar
2016 erschienenen neuen Studio-Album, wird dabei sein, aber
der Schwerpunkt wird diesmal eindeutig auf den Big Hits lie-
gen. Am Montag, 6. Juni um 20 Uhr in der Schwarzwaldhalle.

6.6.: Niedeckens BAP

Rammstein hat mit bra-
chialem Sound, rauer At-
titüde und dem Spiel mit
dem Feuer ein weltweit
einzigartiges Genre ge-
schaffen. Mit absoluter Prä-
zi sion arrangiert Stahlzeit

nicht nur die Musik in dem für Rammstein so typisch brachialen Bombast-Livesound.
Auch die Pyro-Show wird ebenso kompromisslos wie spektakulär umgesetzt. Bis zu
80 Shows stehen jährlich auf dem Tourplan. Ein Mix aus Bühnenelementen verschie-
dener Rammstein-Tourneen sorgt für ein spektakuläres Bühnenbild. Große Bühnen-
ventilatoren, bewegliche Lichttraversen und Hebebühnen zeichnen die Show von
internationalem Format aus. Hinzu kommt die verblüffende Ähnlichkeit des Stahl-
zeit-Frontmanns in Aussehen, Stimme und Performance mit Rammstein-Sänger Till
Lindemann. Am 4. Mai und 5. Mai, jeweils um 20 Uhr, in der Badner Halle Rastatt.

4.+5.5.: Stahlzeit

                          präsentiert:
SO 03.04.16      GREGORIAN 
19.00 Uhr           Masters of Chant –
                           „The Final Chapter“-Tour 2016              Stadthalle Karlsruhe
                    
SA 09.04.16       LEAD ZEPPELIN 
20.00 Uhr           Best of Tributes                                    Festhalle Durlach
                    
SO 17.04.16      ALYTH McCORMACK 
19.00 Uhr           Sängerin der Chieftains                        Schalander der
                          „Homelands“-Tour 2016                        Brauerei Hoepfner
                    
SA 30.04.16       SIMON & GARFUNKEL Tribute
20.00 Uhr           mit Leipzig Philharmonic Orchestra       Stadthalle Karlsruhe
                    
04.+05.05.16     STAHLZEIT 
20.00 Uhr           Das große RAMMSTEIN-
                           Tribute-Konzert                                     Badner Halle Rastatt
                    
MO 06.06.16      Niedeckens BAP
20.00 Uhr           „Lebenslänglich“-Jubiläums-             Schwarzwaldhalle
                           tournee 1976-2016                                Karlsruhe
                    
FR 30.09.16       ELEANOR McEVOY                 Schalander der
20.00 Uhr           „Naked Music“-Tour 2016                     Brauerei Hoepfner
                    
SA 15.10.16       DIRE STRATS                              
20.00 Uhr           Best of Dire Straits                               Festhalle Durlach
                    
FR 28.10.16       ROLAND BLESS & Band       Schalander der
20.00 Uhr           „Sternenstaub“-Tour 2016                    Brauerei Hoepfner
                    
FR 11.11.16       KISS Forever                               
20.00 Uhr           Best of Tributes                                    Festhalle Durlach
                    
FR 02.12.16       SCHANDMAUL 
19.45 Uhr           „Leuchtfeuer“-Tour 2016                        Badner Halle Rastatt
                    
SA 14.01.17       ULI KEULER                          Badnerlandhalle
20.00 Uhr           Uli Keuler spielt…                                 Karlsruhe-Neureut
                    
FR 27.01.17       DANCEPERADOS 
20.00 Uhr           An authentic Show of
                           Irish Music, Song & Dance                    Konzerthaus Karlsruhe

Weitere Infos: www.foerderkreis-kultur.de
Karten an allen Vorverkaufsstellen von CTS

Telefonischer Kartenservice: 0721-3848772

Verans ta l tungs-Tipps Konzerte

■ Gregorian  Mit der Veröffentlichung des Albums „Masters of Chant“
begann 1999 der Siegeszug einer genialen Idee des Erfolgsproduzenten
Frank Peterson, die bis heute unter dem Namen Gregorian weltweit für
Aufsehen sorgt. Mit seinem einzigartigen, unnachahmlichen Sound aus
gregorianischem Gesang und moderner Rock-/Pop Musik begeistert das
Ensemble international die Fans. Rund sieben Millionen Tonträger wurden
bislang weltweit verkauft, über zweieinhalb Millionen Zuschauer von Eu-
ropa bis Japan ließen sich von den spektakulären und opulent inszenierten
Live-Auftritten der Männer in Mönchskutten begeistern. Durch ihre beein-
druckenden Neuinterpretationen berühmter Melodien im mittelalterlichen
Gewand kreieren die stimmgewaltigen Musiker immer wieder aufs Neue
wahrhaft mystische Klangdimensionen. Zugleich bieten die Bühnenshows
von Gregorian überwältigendes Live-Entertainment im XXL-Format mit
Pyro-Effekten, Projektionen, Lasershows und imposanten Choreographi-
en. Im Herbst letzten Jahres erschien das zehnte Album aus der „Masters
Of Chant“-Reihe mit dem Titel „Final Chapter“. Damit schlagen Gregorian
das vorerst letzte Kapitel einer außerordentlichen Erfolgsgeschichte auf
und verabschieden sich auf unbestimmte Zeit von ihren Fans. Bevor es
aber soweit ist, geht das Phänomen Gregorian seit März 2016 für das
grandiose Live-Finale noch einmal auf große „Final Chapter Tour“. Zum
vorläufig letzten Mal präsentieren die acht klassisch ausgebildeten Sänger
aus England dann in einer gewaltigen Show ihr magisches Musik-Univer-
sum. Am Sonntag, den 3. April um 19 Uhr in der Karlsruher Stadthalle.

■ Itchy Poopzkid  gelten
nicht ohne Grund als eine der
umtriebigsten und dabei er-
folgreichsten Punkrockbands
des Landes. Im letzten Jahr
veröffentlichte das Trio aus
Eislingen an der Fils ihr neues
Album „Six“ und setzt mit
dem erstes Top Ten-Album der
Bandgeschichte (Chart-Entry
auf Platz 5) die Erfolgsge-
schichte der Band fort! Keine
Zeit für Pausen – diese Band
ist auch nach über 800 Kon-
zerten noch kein bisschen
Müde. „Itchy Poopzkid ist zu
allererst eine Live-Band“, er-
klärt Panzer, „wir haben
schon während den Aufnah-

men gemerkt, dass sich die neuen Songs perfekt dazu eignen, auf Kon-
zerten für Unruhe zu sorgen und können es kaum erwarten, mit den neuen
Sachen endlich wieder auf Tour zu fahren“. Auf ihrem sechsten Werk prä-
sentieren sich Itchy Poopzkid auf einem neuen, härteren Sound-Level, das
nicht zuletzt durch den Einfluss ihres neuen Produzenten Florian Nowak
und der Zusammenarbeit mit diversen Musikern entstand. Dass die Band
sich auch weiterhin kritisch gegenüber Gesellschaft und Politik gibt, zeigt
die sarkastische Single „Dancing in the Sun“. Ein eleganter Schlag ins Ge-
sicht der heutigen unbekümmerten Spaßgesellschaft und blinden Stagna-
tions-Politik, der zeitgleich verzerrte Gitarren mit starken Melodien vereint.
Als very special guests sind in Karlsruhe Fathead und Joy became clear
mit von der Partie. Mit ihrer einzigartigen Mischung aus Pop-Punk/
Rock/Post-Emo rockt Fathead jede Show, als gäbe es kein Morgen. Joy
became clear sind berühmt dafür, Melodie und Eingängigkeit des Pop-
Punk mit der Energie und Härte von Post-Hardcore zu verbinden. Kafka-
eske Extremlyrik mit ordentlich viel Newton, oder einfach kurz: krosser
Easycore! Am Donnerstag, 7. April um 20 Uhr im Musicclub Substage.

http://www.foerderkreis-kultur.de
http://www.foerderkreis-kultur.de


Verans ta l tungs-Tipps Gigs  & Gags

■ Titanic Boy Group: „Comeback – die Rückkehr der Satire-Zom-
bies“  Ausverkaufte Hallen, ohnmächtige Omas, Millionen zufriedener
Kunden – die „Supergruppe der Satirezene“ (Süddeutsche Zeitung) findet
einfach keine Ruhe. Als Titanic Boy Group bespielen die drei ehemaligen
Chefredakteure MdEP Martin Sonneborn (Grimme-Preis), Thomas Gsella
(Robert-Gernhardt-Preis) und Oliver Maria Schmitt (Henri-Nannen-Preis)
seit zwei Jahrzehnten sämtliche deutschsprachigen Bühnen von Zürich bis
Hamburg und Berlin (bei Polen) und zaubern ein Lächeln auf die Gesichter
ihres verhärmten Publikums. Die drei sind längst Legende: Sie wurden vom
Papst verklagt, dem Bundespräsidenten und der FIFA, sie eroberten Par-
lamente und überlebten Terroranschläge, wurden ausgebuht, bejubelt und
gefeiert. In ihrem brandneuen Programm präsentieren sie die ältesten
Pointen der westlichen Welt, Geschmacklosigkeiten auf höchstem Niveau,
anspruchsvolle Zoten und verbotene Witze auf Kosten unbeteiligter Dritter
(Hitler, Assad, Helene Fischer). Also raus aus der Bude, rein ins Gemetzel
– gönnen Sie sich diesen untoten Abend mit Olly, Marty und Thommy, den
drei Zombies aus dem Scherzbergwerk des Grauens! Bei Nichtgefallen
kein Geld zurück. Am Donnerstag, 14. April um 20.30 Uhr im Jubez.

■ Münchner Lach-
und Schießgesell-
schaft: „Wer sind
wieder wir“  Die
Münchner Lach- und
Schießgesellschaft ist
eines der wenn nicht
das bedeutendste
Kabarettensembles
Deutschlands, doch
seit sich die 1956 ge-
gründete Original-
besetzung mit Dieter
Hildenbrandt und
Klaus Havenstein
Ende der 60er Jahre
allmählich verjüngte,
hat die Lach- und
Schieß- zahlreiche
personelle Verände-
rungen erlebt. Pünkt-
lich zum 50. Pro-
gramm des Traditi-
onsensembles hat
sich nun mit Caroline
Ebner, Sebastian
Rüger, Frank Smilgies und Norbert Bürger eine brandneue Besetzung for-
miert, zu der vier Granaten zusammengefunden haben. Viel schauspie-
lerische Wucht kann man von ihnen erwarten, in Kombination mit höchster
Musikalität. Die Herren Rüger und Smilgies sind auch am Schlagzeug aus-
gebildet, so dass für viel Rhythmus gesorgt sein sollte. Die ganz eigene,
verquere Weltsicht, die ihre wunderbaren Helden Ulan & Bator auszeich-
net, fließt durch die nicht minder klug verschwurbelten Assoziationen von
Caroline Ebner in die Themen, die die Welt im Kabarett bewegen, und
Bürger gibt den Takt dazu. Die Vier nagen sich durch jeden gereckten Zei-
gefinger, verpassen jedem weltverbesserlichen Bauchgrimmen einen
hochkomischen Einlauf und hinterlassen skurrile Fußspuren in ihrer Welt-
anschauung. „Alles ist so meilenweit von Fastfood-Kabarett und Come-
dy-Bespaßung entfernt, (…) für Neugierige ist er Pflicht, dieser fulminante
Wirbelsturm aus Sprachspiel, grandioser Musikalität, darstellerischer Bril-
lanz und dramaturgischer Wucht“, jubilierte die Süddeutsche Zeitung über
die neue Form. Am Samstag, den 23. April um 20.00 Uhr im Tollhaus.

V e r l o s u n g e n

„Bang Your Head“
Dieses Festival ist das alljährliche
„Familientreffen“ der alteinge-
sessenen Heavy Metal-Szene.

➔ 1 x 2 Eintrittskarten

Vom 14. bis 16. Juli auf dem
Balinger Messegelände

... und so einfach geht’s:
Den bevorzugten Lieblingsgewinn ausschneiden, auf eine Post-
karte kleben und an uns abschicken. Name, Anschrift und Te-
lefonnummer oder E-Mail-Adresse nicht vergessen. Einsende-
schluss ist der 15. April ‘16. Der Rechtsweg ist ausgeschlossen.

Treffpunkt
Postfach 510107
76191 Karlsruhe

TreffpunktTreffpunkt
Das Magazin für die Region Karlsruhe

KSK Music Open
Der Festivalabschluss mit den
drei absoluten Rap-Größen
Sido, Kollegah und Kool Savas.

➔ 2 x 2 Eintrittskarten

Sonntag, 7. August  um 18 Uhr
im Ludwigsburger Schlosshof

Europapark
Ein Tag Erlebnisspaß in Deutsch-
lands größtem Freizeitpark mit
über 100 Attraktionen und Shows.

➔ 2 x 2 Eintrittskarten

Gültig bis Ende 2016
Infos: www.europapark.de

Fish
Der Ex-Marillion-Sänger mit „Mis-
placed Childhood“ bei seinem
letzten Deutschlandkonzert.

➔ 2 x 2 Eintrittskarten

Dienstag, 26. April um 20 Uhr 
im Kulturzentrum Tollhaus

Abonnements
Wir senden Ihnen unser
Monatsmagazin „Treffpunkt“ ein
Jahr lang kostenlos ins Haus

➔ 5 Jahresabonnements

Erste Zusendung: Mai 2016
Letzte Zusendung: April 2017

✂

✂

✂

✂

✂
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Verans ta l tungs-Tipps Gigs  & Gags

■ Rastetter & Wacker: „Männer.Reifen“  Wie sagt der Volksmund?
Frauen werden älter, Männer reifen… Oder stecken unter den angegrau-
ten Herrenschläfen eher unreife Kindsköpfe? Klar ist, man(n) muss nicht
durch jeden Reifen springen, der einem hingehalten wird. Die beiden Erz-
komödianten Rastetter & Wacker schlüpfen in ihre Paraderollen Freddy
Schmitt und Otto Schmid und betreiben mit-, oder besser gesagt gegen-
einander, einen Schrottplatz mit angeschlossener Tankstelle. Power-Poli-
tesse Ursula Kroppmann kann über die beiden unreifen Gebrauchtreifen-
händler nur den Kopf schütteln. Hinterfragt wird außerdem, ob Obergren-
ze ein Unterbegriff von Überreaktion ist oder ein Nebenprodukt von Hin-
tergedanken. Zwischendurch wünschen sich zwei Urzeitmenschen, dass
endlich mal jemand das Rad erfände, greift der reife Mann zur schön-
heitsbewussten Rundumerneuerung und wünschen sich Straßenbahnfahr-
gäste die digitale Pest an den Hals. Mit Parodien, bissiger Satire und einer
guten Portion vergnüglichen Unfugs geht es ziemlich rund in der erfri-
schend frechen Kabarett-Show Männer.Reifen. Premiere ist am Donners-
tag, 7. April um 20.15 Uhr im Sandkorn-Fabriktheater, Kaiserallee 11.

■ Kaya Yanar: „Planet Deutschland“  Kaya Yanar präsentiert sein
brandneues Programm. Im Gepäck hat Kaya selbstverständlich auch wie-
der neue Erlebnisse von seinen Reisen. Die exotischsten Einwohner über-
haupt fand der Meister der Dialekte und Akzente dabei in Europa zwi-
schen Flensburg und Oberammergau: die Deutschen. Genauer gesagt:
die Bajuwaren, Schwaben, Hanseaten, Rheinländer, Sachsen... Der Wel-
tenbummler unter den Komikern hat viele Länder bereist und musste schon
so einige Kulturschocks verdauen, aber „Planet Deutschland“ fasziniert
ihn noch am meisten. Kaya kam aus dem Staunen gar nicht mehr heraus.
Wieso gelten wir Deutsche eigentlich als ordentlich, rennen aber chaotisch
ins Flugzeug rein und raus? Wieso gelten wir Deutsche als höflich und
diplomatisch, rasten aber auf der Autobahn vollkommen aus? Warum
lieben wir Deutsche das Mineralwasser so sehr? Und warum müssen wir
es immer mixen? Apfelschorle, Weinschorle, Bierschorle... Und über-
haupt: Warum trinken die Kölner ihr Kölsch aus einem 0,2 l Glas, die
Bremer ihr Pils aus einem 0,33 l Glas und die Bayern trinken nix unter
einem Liter? Und warum schaut ganz Deutschland an Silvester „Dinner
for one“? Und was hat das mit Silvester zu tun? Klar, dass er all seine
schrägen Erlebnisse und Eindrücke teilen muss – mit seinen Fans, die
sich sicherlich in der einen oder anderen Geschichte wiedererkennen.
Es wird schnell, witzig und spontan mit dem besten Kaya Yanar aller Zei-
ten. Am Freitag, den 22. April um 20 Uhr in der Badner Halle in Rastatt.

http://www.badenbadenevents.de
http://www.ksk-music-open.de
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V E R A N S T A L T U N G S K A L E N D E R
M O N A T S T R E F F E N / S T A M M T I S C H E
19.00   Stammtisch für Singles und Paare, Freizeit
            Wochenendtreff Karlsruhe, EL 29, Lorenzstr. 29

D I E S  &  D A S
10.00   Kulturfrühstück, „Kunst als Wert und Ware“,
            Besitos, Marktplatz
19.00   „No Land’s Song“, Film Deutschland/Frank-
            reich, 2015, Studio 3, Kaiserpassage 6
21.15   „Ixcanul – Träume am Fuße des Vulkans“,
            bildgewaltiger Film aus Guatemala, Studio 3,
            Kaiserpassage 6

S A  2 . 4 .
K A B A R E T T / C O M E D Y / K L E I N K U N S T
20.30   Rainer von Vielen, „Wir kümmern uns“, Toll-
            haus
20.00   „Männerabend“, von und mit Martin Luding
            und Roland Baisch, Tollhaus

K O N Z E R T E
19.00   Oratorienkonzerte 2016, Haydn: „Die Schöp-
            fung“ – Oratorium für Soli, Chor und Orchester,
            Ettlingen, Stadthalle
19.30   Axel Rudi Pell, „Game of Sins“-Tour, Support:
            Mob Rules, Trance, Substage
20.00   Ray Wilson, Genesis Classic, Reithalle Rastatt,
            Am Schlossplatz 9
20.00   Thomas Allen Band, Acoustic Rock, Scruffy’s
            Irish Pub, Karlstr. 4

T H E A T E R
15.00   „Die Entführung aus dem Serail“, Singspiel
            von Wolfgang Amadeus Mozart, Einführung um
            14.30 Uhr, Badisches Staatstheater, Großes
            Haus
19.30   „Die Kinder des Musa Dagh“, von Ferdinand
            Bruckner nach dem Roman von Franz Werfel,
            Einführung um 19 Uhr, Badisches Staatsthea-
            ter, Kleines Haus
19.30   „Non(n)sens“, Musical Comedy, Kammer-
            theater
19.30   „Gute Geister“, Gastspiel der Theatergruppe
            „Lampenfieber“ Ettlingen, Theater „Die Käuze“
20.00   „Das Lächeln der Frauen“, Komödie nach
            dem gleichnamigen Roman von Nicolas Bar-
            reau mit Ralf Bauer, Premiere, K2, Kreuzstr. 29
20.00   „Macke, Macke“, Komödie von Laurent Baffie,
            Jakobus-Theater
20.00   „Männer sind anders. Frauen auch!“, marotte
20.00   „Champagner und Zauberflöte“, musikalische
            Persiflage, Gastspiel Vocalensemble Fonte
            Vocale, Kleine Bühne Ettlingen, Schleinkofer-/
            Ecke Goethestraße
20.00   „Caramba, Karacho in der Finca del Bacho“,
            Auemer Bühn, Gesangverein Durlach Aue,
            Ellmendinger Str. 4
20.15   „Frau Müller muss weg“, Komödie über einen
            Elternabend von Lutz Hübner, Sandkorn-Fabrik-
            theater
20.15   „So-e Affetheater“, Schwank in badischer
            Mundart, Badisch Bühn
20.30   „Kosakenzipfel“, Loriot-Abend, Sandkorn-
            Studiotheater

M U S E E N
15.00   „Elger Esser: »zeitigen«“, Führung durch die
            Ausstellung, Staatliche Kunsthalle
16.00   Jour fixe der „Freunde der Kunsthalle“,
            Besuch im Atelier des Bildhauers Werner Pokor-
            ny, Anmeldung: 0721/926-3370, Kunstverein
            Wilhelmshöhe, Ettlingen, Schöllbronner Str. 86

S P O R T
10.00   „Yoga und die Elemente: Äther“, Workshop,
            Anmeldung über: www.karlsruheyoga.de, Yoga
            Vidya Zentrum, Rheinstr. 44
19.30   PSK-Lions – wiha Panthers Schwenningen,
            Basketball Regionalliga Südwest Herren, Fried-
            rich-List-Schule, Ludwig-Erhard-Allee 3

F R  1. 4 .
S H O W / U N T E R H A L T U N G
20.00   Vivarium Artisticum, Galashow des 22. Karls-
            ruher Akrobatikfestivals, Tollhaus

K O N Z E R T E
19.45   Deafheaven + Myrkur, die angesagteste US-
            Ambient Black Metal-Band, Support: Crown +
            Tesa, Jubez
20.00   Kiwi Keith Hawkins, Solo, Scruffy’s Irish Pub,
            Karlstr. 4
21.00   „2. Nachtklänge: Citations et Hommages“,
            Werke von Dutilleux, Hudry, Schuehmacher
            und Reverdy, Insel

T H E A T E R
19.30   „Non(n)sens“, Musical Comedy, Kammer-
            theater
19.30   „1984“, von George Orwell, Einführung um
            18.30 Uhr mit Prof.Dr. Jan Knopf, Sandkorn-
            Fabriktheater
20.00   „Das kleine Schwarze / The Riot of Spring“,
            Ballett von Terence Kohler, Einführung um
            19.30 Uhr, Bad. Staatstheater, Großes Haus
20.00   „Kinder des Olymp“, Schauspiel nach dem
            Film von Jacques Prévert und Marcel Carné,
            Einführung um 19.30 Uhr, Badisches Staats-
            theater, Kleines Haus
20.00   „Das Lächeln der Frauen“, Komödie nach
            dem gleichnamigen Roman von Nicolas Bar-
            reau mit Ralf Bauer, öffentliche Probe, K2,
            Kreuzstr. 29
20.00   „Faustrecht“, nach dem Roman von Gert
            Ledig, Einführung um 19.30 Uhr, anschließend
            Publikumsgespräch, Badisches Staatstheater,
            Studio
20.00   „Caramba, Karacho in der Finca del Bacho“,
            Auemer Bühn, Gesangverein Durlach Aue,
            Ellmendinger Str. 4
20.15   „So-e Affetheater“, Schwank in badischer
            Mundart, Badisch Bühn
20.30   „Mr. Pilks Irrenhaus“, von Ken Campbell,
            Sandkorn-Studiotheater

M U S E E N
16.00   „Wünsch Dir was! Ihr Lieblingsobjekt im
            Alten Ägypten“, Führung in der „Antike I“ mit
            Kurator Lars Petersen, Badisches Landesmu-
            seum
16.00   „Friedrich Kallmorgen“, Führung durch die
            Ausstellung mit Eric Schütt, Städtische Galerie

K I N D E R
9.30   „Schnitzwerkstatt“, (8-11 J.), Anmeldung:

            0721/950-470, Naturschutzzentrum, Hermann-
            Schneider-Allee 47
10.30   Ferienmalen, Bilder betrachten, spielen, malen
            oder werken, (5-10 J.), Anmeldung: 0721/926-
            3370, Staatliche Kunsthalle
13.00   Open Space, Malen mit Tempera- und Ölfarbe
            in der Ausstellung „Elger Esser: »Zeitigen«“,
            Anmeldung: 0721/926-3370, Staatliche Kunst-
            halle
14.00   „Spektakel mit Pinsel und Farbe“, gestische
            Malerei mit Acryl-, Öl- und selbst hergestellten
            Farben in der Ausstellung „Elger Esser: »Zeiti-
            gen«“, (ab 8 J.), Anmeldung: 0721/926-3370,
            Staatliche Kunsthalle
14.00   „Spielen und Werken im Tipi“, Osterferien-
            aktion in der Sonderausstellung „Cowboy &
            Indianer“, (ab 6 J.), Badisches Landesmuseum
19.00   „Nachts im Museum“, Übernachten im Mu-
            seum, (6-12 J.), Info und Anmeldung: 0721/
            926-6520, Badisches Landesmuseum

M E S S E N / M Ä R K T E
8.00   Flohmarkt, bis 15 Uhr, Wildparkstadion, Ade-
            nauerring/Stutenseer Allee
10.00   Al Bundy Schuhbörse, Stadthalle
12.00   Veterama, Europas größter Oldtimer-Markt für
            Autos und Motorräder, Hockenheimring

■ Europäische Kulturtage
Karlsruhe 2016: „Wanderungen“
Am Freitag, den 8. April, eröffnen
Theresia Bauer, Ministerin für
Wissenschaft, Forschung und Kunst
des Landes Baden-Württemberg, und
Oberbürgermeister Dr. Frank Mentrup
im Tollhaus die 23. Europäischen
Kulturtage Karlsruhe 2016. Bis zum
24. April geht es um das Thema
„Wanderungen: Glück | Leid |
Fremdheit“. Dessen unterschiedlichen
Facetten gehen das Kulturamt
Karlsruhe und das Staatstheater
Karlsruhe in Kooperation mit
Karlsruher Institutionen aus Kultur und
Wissenschaft in über 50 Veranstal-
tungen nach.
„Karlsruhe ist seit seiner Gründung vor
300 Jahren bis heute eine Stadt der
Zuwanderung. Menschen aus aller
Welt haben hier auf Dauer oder auf
Zeit eine neue Heimat gefunden. Ich
freue mich sehr, dass die
Europäischen Kulturtage diese
Thematik aufgreifen“, so der Erste
Bürgermeister Wolfram Jäger.
„Die Europäischen Kulturtage widmen
sich in diesem Jahr einem Thema von
großer gesellschaftlicher Bedeutung“,
betont Kulturamtsleiterin Dr. Susanne
Asche. „Mit Blick auf die aktuellen De-
batten, die auf allen politischen
Ebenen in Europa geführt werden,
und neben all den dramatischen
Bildern über Flüchtlingsströme, die uns
seit vielen Monaten erreichen, dürfen
wir nicht vergessen, dass
Wanderungen von Personen und mit
ihnen von Ideen, von Moden oder
Techniken für Wandernde wie für die
aufnehmenden Gesellschaften immer
auch einen Gewinn bedeuten.“
„Karlsruhe ist seit jeher eine Stadt der
offenen Tür, die Wanderer
empfangen, ihnen Arbeit und ein
Zuhause gegeben hat. Wir sehen uns
in dieser Zeit in der Verantwortung,
und das Festival ist eine große
Chance, das Thema ‘Wanderungen’
in all seinen Facetten und mit den
Bürgern zu diskutieren“, sagt der
Generalintendant des Staatstheaters
Peter Spuhler.
Alle Veranstaltungen und weitere
Informationen unter
www.europaeische-kulturtage.de

http://web3.karlsruhe.de/Kultur/EKT/EKT2016/
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V E R A N S T A L T U N G S K A L E N D E R
K I N D E R
13.00   „Das Leben erwacht – Tiere im Frühling“,
            Frühlingsaktion mit Sabrina Hug und Yannick
            Bucklitsch, (6-7 J.), Anmeldung: 0721/175-2111,
            Naturkundemuseum
13.00   Open Space, Malen mit Tempera- und Ölfarbe
            in der Ausstellung „Elger Esser: »Zeitigen«“,
            Anmeldung: 0721/926-3370, Staatliche Kunst-
            halle
14.00   Familienpaddeln, Info und Anmeldung: 0160/
            2075892, Naturfreunde Bootshaus Rappen-
            wört, Hermann-Schneider-Allee 47
15.00   „Neues vom Räuber Hotzenplotz “, von
            Otfried Preußler, (ab 5 J.), Sandkorn-Kinder-
            und Jugendtheater
15.00   „Rettet Raffi!“, lustige Abenteuergeschichte,
            (ab 7 J.), Studio 3, Kaiserpassage 6
15.30   „Das Leben erwacht – Tiere im Frühling“,
            Frühlingsaktion mit Sabrina Hug und Yannick
            Bucklitsch, (8-10 J.), Anmeldung erforderlich
            unter Telefon 0721/175-2111, Naturkundemu-
            seum
16.00   „Der kleine König“, (ab 3 J.), marotte

S O  3 . 4 .
K O N Z E R T E
11.00    Boogie Connections, Blues, Boogie, Soul,
            Vogel Hausbräu, Ettlingen, Rheinstr. 4
17.00   The Bar at Buena Vista, die legendären Stars 
            einzigartigen Bar sind zurück, Baden-Baden,
            Festspielhaus
19.00   Gregorian, „Masters of Chant – The Final
            Chapter“-Tour 2016, Stadthalle

C L U B S / P A R T I E S / T A N Z
15.30   Sonntags-Tanztee, Baden-Baden, Kurhaus,
            Bel-Etage

T H E A T E R
11.00    Sonntag vor der Premiere, „Die Troerinnen“,
            Badisches Staatstheater, Unteres Foyer
15.00   „Hamlet“, Tragödie von William Shakespeare,
            Einführung um 14.30 Uhr, Badisches Staats-
            theater, Kleines Haus
16.00   „Tristan und Isolde’“, Handlung in drei Aufzü-
            gen von Richard Wagner, Einführung um 15.30
            Uhr, Badisches Staatstheater, Großes Haus
17.00   „Maria Stuart“, von Friedrich Schiller, Badische
            Landesbühne, Stadttheater Bruchsal, Großes
            Haus
18.00   „Non(n)sens“, Musical Comedy, Kammer-
            theater
18.00   „Caramba, Karacho in der Finca del Bacho“,
            Auemer Bühn, Gesangverein Durlach Aue,
            Ellmendinger Str. 4
18.30   „Das Lächeln der Frauen“, Komödie nach
            dem gleichnamigen Roman von Nicolas Bar-
            reau mit Ralf Bauer, K2, Kreuzstr. 29
19.00   „Der Teufel von Mailand“, Mysterie-Thriller
            nach Martin Suter, mit Susanne Buchenberger,
            Sandkorn-Studiotheater
19.00   „Das Abschiedsdinner“, Komödie von Matthieu
            Delaporte & Alexandre de la Patellière, Badi-
            sches Staatstheater, Studio
19.00   „Champagner und Zauberflöte“, musikalische
            Persiflage, Gastspiel Vocalensemble Fonte
            Vocale, Kleine Bühne Ettlingen, Schleinkofer-/
            Ecke Goethestraße
20.00   „Macke, Macke“, Komödie von Laurent Baffie,
            Jakobus-Theater

M U S E E N
11.00    „Peter Paul Rubens und seine Zeitgenos-
            sen“, Führung mit Dr. Jenny Dopita, Staatliche
            Kunsthalle
11.00    „Ein Schuss, ein Schrei …“, literarische Füh-
            rung in der Ausstellung „Cowboy & Indianer“ mit
            Eva Unterburg, Badisches Landesmuseum
15.00   „Das Karlsruher Dörfle und die Altstadt-
            sanierung“, Führung durch die Dauerausstel-
            lung „Karlsruher Stadtteile in den Fokus“ mit
            Hildegard Schmid, Stadtmuseum im Prinz-Max-
            Palais, Karlstr. 10

■ „Das Lächeln der Frauen“
Einsam und voller Liebeskummer streift
die junge Restaurantbesitzerin Aurélie
durch Paris. Sie rettet sich in einen
kleinen Buchladen. Dort fällt ihr Blick
auf einen Roman und verwundert
entdeckt sie einen Satz, der auf ihr
eigenes kleines Restaurant verweist
und auch die Hauptfigur sieht ihr
selbst ziemlich ähnlich. Nach der
Lektüre der ganzen Geschichte will
Aurélie plötzlich nicht mehr
unglücklich sein. Eines aber will sie
unbedingt – den Autor dieses Romans
kennenlernen, der ihr, davon ist sie
überzeugt, das Leben gerettet hat. Alle
Versuche, mit dem scheuen Autor,
einen Engländer namens Robert
Miller, in Kontakt zu treten, werden
aber von dem bärbeißigen Lektor
André abgeblockt. Doch Aurélie gibt
nicht auf. Und als eines Tages
tatsächlich eine Nachricht von dem
zurückhaltenden Schriftsteller in ihren
Briefkasten flattert, kommt alles anders
wie gedacht…
Auf der Bühne des K2 können sich die
Zuschauer auf Ralf Bauer und
Dominique Siassia freuen. Ralf Bauer
kennen die Karlsruher bereits als
charmanten Leo in „Gut gegen
Nordwind“ und der Fortsetzung „Alle
sieben Wellen“. Nun widmet sich der
Schauspieler einer weiteren Liebes-
geschichte voller überraschender
Wendungen und amüsanter
Verwicklungen. Die literarische
Vorlage von Nicolas Barreau war 83
Wochen auf der Spiegel Bestsellerliste
und wurde weltweit über eine Million
Mal verkauft und auch die Verfilmung
sorgte 2014 für Begeisterung. Ralf
Bauer wird ab 2. April 2016 aber
nicht nur auf der Bühne stehen, er
führt auch die Regie. 
Dominique Siassia kennen die
Zuschauer aus vielen TV Produktionen.
So war Sie häufig in „Sturm der
Liebe“, der ZDF Krimireihe
„Nachtschicht“, „Rosenheim Cops und
beispielsweise auch in dem Spielfilm
„Mütter-Mafia“ in der Hauptrolle zu
sehen.
Premiere ist am Samstag, 2. April
um 20 Uhr im K2, Kreuzstraße 29.

Küche von 12-14 Uhr und 17-21 Uhr  ·  sonntags durchgehend  ·  Mittwoch und Donnerstag Ruhetag
Jakobstraße 3  ·  76287 Rheinstetten  ·  Telefon 0 72 42 / 61 71  · www.klenerts-bruderbund.de

Res taurant  und B iergar ten
be im Bruderbund

Mittagstisch                          Speisen „to go“                        Tageskarte

Familienfeste Firmenfeiern

Geselligkeit                              Wohlfühlen                              Genießen

K O N G R E S S E
9.00   49. Baden-Württembergischer Heilpraktiker

            Kongress, www.kongressbadenbaden.de,
            Baden-Baden, Kongresshaus

M E S S E N / M Ä R K T E
8.00   City-Flohmarkt, bis 16 Uhr, Stephanplatz
8.30   Veterama, Europas größter Oldtimer-Markt für

            Autos und Motorräder, Hockenheimring
10.00   Al Bundy Schuhbörse, Stadthalle
12.00   „Ladies Street Market“, Fashion-Flohmarkt für
            Secondhand und Vintage, Informationen unter
            www.ladies-street-market.de, Max, Akademie-
            str. 38 a
13.00   „Lebenslust & Kunstgenuss“, Schmücken-
            des für Mensch, Haus und Garten, Monsheim,
            Anhäuser Mühle, Alzeyer Str. 15

D I E S  &  D A S
14.00   Familienpaddeln, Info und Anmeldung unter
            Telefon 0160/2075892, Naturfreunde Boots-
            haus Rappenwört, Hermann-Schneider-
            Allee 47
19.00   Drei Farben: Blau“, Film Frankreich/Polen,
            1993, Studio 3, Kaiserpassage 6
21.15   „Ixcanul – Träume am Fuße des Vulkans“,
            bildgewaltiger Film aus Guatemala, Studio 3,
            Kaiserpassage 6

http://www.jakobus-theater.de
http://www.klenerts-bruderbund.de
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V E R A N S T A L T U N G S K A L E N D E R

M O  4 . 4 .
K A B A R E T T / C O M E D Y / K L E I N K U N S T
19.00   „Die Made mit Speck“, ein lustiger Heinz
            Erhardt-Heimatabend mit Bernd Gnann, mit
            Buffet, Schlachthofgaststätte, Durlacher Allee 64

T H E A T E R
19.00   „Die Kinder des Musa Dagh“, Theaterge-
            spräch über Gott und die Welt, Badisches
            Staatstheater, Unteres Foyer

D I E S  &  D A S
20.30   Sneak Preview Night, Filme vor dem offiziellen
            Bundesstart, der Titel wird nicht verraten, Uni-
            versum-City Kino, Kaiserstr. 152-154
21.00   „Ettlinger Sagen bei Nacht“, eine heiter-thea-
            trale Stadt(ver)führung mit dem Figurentheater
            Marotte, TP: Ettlingen, Kurt-Müller-Graf-Platz
            (ehemals Kutschenplatz)

D I  5 . 4 .
K O N Z E R T E
19.00   Kiwi Keith Hawkins and Company, Scruffy’s
            Irish Pub, Karlstr. 4
20.00   Yujin Kim (Klavier) und Klassische Philhar-
            monie Bonn, Werke von Weber, Chopin und
            Schumann, Stadthalle, Brahms-Saal

S O  3 . 4 .
M U S E E N
15.00   „Friedrich Kallmorgen“, Führung durch die
            Ausstellung mit Kiriakoula Damoulakis, Städti-
            sche Galerie
15.00   „Elger Esser: »Zeitigen«“, Führung durch die
            Ausstellung, Staatliche Kunsthalle
15.00   „Raumchoreografien – Tanz, Klang und
            Raum in der Skulptur von Gerlinde Beck“,
            Führung in der Sonderausstellung in französi-
            scher Sprache, Museum im Ettlinger Schloss
15.30   „Elger Esser: »Zeitigen«“, Führung durch die
            Ausstellung und Gespräch mit dem Künstler,
            mit Pfr.i.R. Eckhart Marggraf, Staatliche Kunst-
            halle

V O R T R Ä G E / L E S U N G E N
11.00    „Max Reger – Extrem in jeder Hinsicht“,
            Almut Ochsmann, Deutsches Musikautomaten-
            Museum, Schloss Bruchsal, 2. Obergeschoss

K I N D E R
11.00    „Muh“, Gastspiel, (ab 3 J.), marotte
13.00   Open Space, Malen mit Tempera- und Ölfarbe
            in der Ausstellung „Elger Esser: »Zeitigen«“,
            Anmeldung: 0721/926-3370, Staatliche Kunst-
            halle
14.30   „Mit Geschick und Glück – Indianerspiele
            ausprobieren“, Mitmachangebot in der Aus-
            stellung „Cowboy & Indianer“, Badisches Lan-
            desmuseum
15.00   „Fair Play“, Tanztheater von Gary Joplin,
            (ab 7 J.), Insel
15.00   „Neues vom Räuber Hotzenplotz “, von
            Otfried Preußler, (ab 5 J.), Sandkorn-Kinder-
            und Jugendtheater
15.00   „Sonnengelb, Himmelblau, Grasgrün oder
            Schneeweiß. Wir greifen in den Farbtopf der
            Natur!“, Kinderwerkstatt mit Helena Neubert,
            Städtische Galerie
15.00   „Rettet Raffi!“, lustige Abenteuergeschichte,
            (ab 7 J.), Studio 3, Kaiserpassage 6

K O N G R E S S E
9.00   49. Baden-Württembergischer Heilpraktiker

            Kongress, www.kongressbadenbaden.de,
            Baden-Baden, Kongresshaus

M E S S E N / M Ä R K T E
8.30   Veterama, Europas größter Oldtimer-Markt für

            Autos und Motorräder, Hockenheimring
11.00    Großer Flohmarkt, zugunsten der Aktion für
            krebskranke Kinder, Karlsbad-Ittersbach,
            Schützenhaus, Am Sportplatz 2
11.00    „Lebenslust & Kunstgenuss“, Schmücken-
            des für Mensch, Haus und Garten, Monsheim,
            Anhäuser Mühle, Alzeyer Str. 15

G A S T R O N O M I E
10.00   Brunchbuffet, bis 14 Uhr, Schlachthofgast-
            stätte, Durlacher Allee 64
11.00    Sonntagsbrunch, Kaisergarten, Kaiser-
            allee 23
11.00    Schlemmerbrunch, Reservierungen unter:
            0721/551220, Beim Schupi
11.00    Familienbrunch, Badisch Brauhaus
11.00    „Brunch & Plansch“, Brunch bis 14 Uhr, Pool-
            benutzung bis 17 Uhr, Radisson SAS Hotel,
            Ettlingen, Am Hardtwald 10

D I E S  &  D A S
13.00   Schausonntag, bis 17 Uhr, Bumb Gartenmö-
            bel, Windeckstr. 8
14.00   „Heilpflanzen – altes Wissen neu entdeckt“,
            Führung mit Katja Hoppner, Anmeldung erfor-
            derlich unter Telefon 0721/950-470, Natur-
            schutzzentrum Karlsruhe, Hermann-Schneider-
            Allee 47
19.00   „Ixcanul – Träume am Fuße des Vulkans“,
            bildgewaltiger Film aus Guatemala, Studio 3,
            Kaiserpassage 6

■ Glasperlenspiel  „Ich will, dass er
perfekt ist; dass er echt ist“, so
besangen Glasperlenspiel mit ihrer
Hit-Single „Echt“ vor vier Jahren
diesen einen besonderen Moment, der
in der Folge zu einer beispiellosen
Karriere wurde. Vier goldene Schall-
platten, gefeierte Konzerte, zahlreiche
Auszeichnungen – Carolin Niemczyk
und Daniel Grunenberg haben sich
mit ihrem einnehmenden Elektropop
aus fassbaren Texten und unfassbaren
Melodien eine eigene Nische
geschaffen, die im positivsten Sinne
als Pop-Musik bezeichnet werden
kann. Mit dem im vergangenen Jahr
erschienen Folgealbum „Tag X“ setzen
sie nun genau dort an, wo die beiden
bisherigen Alben aufgehört haben.
Die mitreißende Kombination aus
musikalischem Anspruch und
Authentizität ist geblieben, doch Caro
und Daniel haben sich nicht nur als
Texter und Songschreiber spürbar
weiterentwickelt, sondern auch ihren
gewachsenen Live-Erfahrungen
Rechnung getragen und ihren Sound
um eine organische Facette erweitert,
die das Duo Glasperlenspiel noch
näher an ihren Kern kommen lässt.
Noch perfekter. Noch echter.
Special Guest: Benne.
Am Donnerstag, 7. April
um 20 Uhr im Tollhaus.

■ Fish  Mit dem dritten Album
„Misplaced Childhood“ begann vor
30 Jahren der internationale Durch-
bruch der britischen Band Marillion
und damit auch die große Karriere
ihres damaligen Sängers Derek
William Dick, besser bekannt als Fish.
Mit den beiden Hit-Singles „Kayleigh“
und „Lavender“ wurde das Album
zum Meilenstein des Neo-Prog-Rock
und Grundstein der Laufbahn des
mittlerweile der Liebe wegen in
Durlach lebenden Schotten. Bereits vor
zehn Jahren hatte der Ex-Marillion-
Sänger das legendäre Album mit
großem Erfolg noch einmal beseelt auf
die Bühne gebracht. Nun führt der
charismatische Sänger „Misplaced
Childhood“ letztmals komplett auf und
wird damit die Zeitlosigkeit seines
frühen Meisterwerkes unter Beweis
stellen. Denn musikalische Moden
haben den Mann nie groß interessiert,
ob einst als Frontmann von Marillion
oder heute als gestandener Solist und
Poet: Fish zieht das Publikum stets
restlos in seinen Bann, authentisch,
qualitätsvoll und ohne Mätzchen.
Am Donnerstag, 26. April
um 20 Uhr im Tollhaus.

http://www.germersheim.eu


APRIL 16 | Treffpunkt | 13

V E R A N S T A L T U N G S K A L E N D E R
T H E A T E R
11.00    „Ins Nordlicht blicken“, von Cornelia Franz,
            Einführung um 10.45 Uhr, Uraufführung, Insel
18.00   „Souvenir“, von Stephen Temperley, Theater
            Baden-Baden, Solmsstr. 1
19.00   „Die Troerinnen“, Tragödie von Euripides,
            öffentliche Probe, Badisches Staatstheater,
            Kleines Haus
19.00   „Andorra“, nach Max Frisch, Sandkorn-Fabrik-
            theater
20.00   „Stolpersteine“, Dokumentartheater von Hans-
            Werner Kroesinger, Einführung um 19.30 Uhr,
            anschließend Publikumsgespräch, Badisches
            Staatstheater, Studio

M U S E E N
15.00   „Sehnsucht Wilder Westen – Von Revolver-
            helden und Blutsbrüdern“, Gesprächsforum
            mit Eva Unterburg, Badisches Landesmuseum
17.00   After-Work-Malen, für Anfänger und Fortge-
            schrittene, Anmeldung: 0721/926-3370, Staat-
            liche Kunsthalle
19.00   „Der Blaue Reiter in der Staatlichen Kunst-
            halle Karlsruhe“, Führung mit Dr.des. Andrea
            Weniger, Staatliche Kunsthalle

V O R T R Ä G E / L E S U N G E N
9.30   „Osteoporose – Vorbeugen – erkennen –

            behandeln“, Dr.med. Brigitte Metz, Anmeldung
            erforderlich unter Telefon: 07243/5148300,
            Ettlingen, Pfarramt Herz Jesu, Augustin-Kast-
            Str. 6
18.30   „Körbchenmuscheln, Tigerplanarien und
            Wollhandkrabben – die Tierwelt des Rheins“,
            Karsten Grabow, Naturkundemuseum

K I N D E R
10.00   „Agentur Kaufrausch“, clowneskes, interakti-
            ves Stück übers Konsumieren, (ab 10 J.), Sand-
            korn-Kinder- und Jugendtheater
10.00   „Der kleine König“, (ab 3 J.), marotte

11.00    „Ins Nordlicht blicken“, von Cornelia Franz,
            Einführung um 10.45 Uhr, Uraufführung,
            (ab 15 J.), Insel
14.30   „Farbe“, Experimente für Kinder, (5-7 J.), An-
            meldung: 0721/175-2111, Naturkundemuseum
15.30   „Farbe“, Experimente für Kinder, (5-7 J.), An-
            meldung: 0721/175-2111, Naturkundemuseum

S E N I O R E N
9.30   „Osteoporose – Vorbeugen – erkennen –

            behandeln“, Dr.med. Brigitte Metz, Anmeldung:
            07243/5148300, Ettlingen, Pfarramt Herz Jesu,
            Augustin-Kast-Str. 6

D I E S  &  D A S
13.30   Bildungscafé für Flüchtlinge, mit Alois Kapi-
            nos, Heinrich-Hansjakob-Saal, Ständehausstr. 4
19.00   „Ixcanul – Träume am Fuße des Vulkans“,
            bildgewaltiger Film aus Guatemala, Studio 3,
            Kaiserpassage 6
21.15   „No Land’s Song“, Film Deutschland/Frank-
            reich, 2015, Studio 3, Kaiserpassage 6

M I  6 . 4 .
K O N Z E R T E
20.00   Jan Garbarek Group, Tollhaus

C L U B S / P A R T I E S / T A N Z
18.00   Afterwork-Party, Club Spa, Hirschstr. 16
18.00   Afterwork-Party, „dont’t tell your boss“, King
            Karl, Kaiserstr. 146

T H E A T E R
10.00   „Eins auf die Fresse“, Stück über die alltäg-
            liche Gewalt bei Jugendlichen von Rainer
            Hachfeld, (ab 13 J.), Sandkorn-Kinder- und
            Jugendtheater
11.00    „Ins Nordlicht blicken“, von Cornelia Franz,
            Einführung um 10.45 Uhr, Uraufführung, Insel
19.00   „Der Prophet“, große Oper von Giacomo
            Meyerbeer, Einführung um 18.30 Uhr, Badi-
            sches Staatstheater, Großes Haus
19.30   „Non(n)sens“, Kammertheater
19.30   „Momo“, von Michael Ende, Junges Bürger-
            theater, Bruchsal, Stadttheater, Hexagon
20.00   „Das Lächeln der Frauen“, Komödie nach
            dem gleichnamigen Roman von Nicolas Bar-
            reau mit Ralf Bauer, K2, Kreuzstr. 29
20.00   „Macke, Macke“, Komödie von Laurent Baffie,
            Jakobus-Theater
20.00   „Die Leiden des jungen Werther“, nach dem
            Roman von Johann Wolfgang von Goethe, Ein-
            führung um 19.30 Uhr, Badisches Staatsthea-
            ter, Studio
20.00   „Wirtschaftskomödie“, von Elfriede Jelinek,
            Einführung um 19.30 Uhr, Theater Baden-
            Baden, Solmsstr. 1
20.30   „Ein Apartment zu dritt“, Komödie von Nick
            Hall, Theatergastspiel Fürth, Rantastic Klein-
            kunstbühne, Baden-Baden, Aschmattstr. 2

M U S E E N
10.30   „Malerei kühl bis kalt – die neue Sachlich-
            keit“, Elternkunstzeit mit Kinderbetreuung,
            Anmeldung: 0721/926-3370, Staatl. Kunsthalle
13.00   „Kunstimbiss“, „Reich gedeckte Tafeln laden
            ein“, Kurzführung mit Dr. Helene Seifert, Staatli-
            che Kunsthalle
18.00   „Friedrich Kallmorgen“, Führung durch die
            Ausstellung mit Margit Fritz, Städtische Galerie

V O R T R Ä G E / L E S U N G E N
9.30   „Franz Marc“, Dr. Elisabeth Nüchtern, Treff-

            punkt „junge alte“, Gemeindehaus, Am Zwin-
            ger 5
20.00   „Förster, mein Förster“, Frank Goosen liest
            aus seinem neuen Roman, Tollhaus
20.00   „Eins im Andern“, Monique Schwitter liest
            aus ihrem Roman, Koho Kulturraum e.V.,
            Werderstr. 47

■ Klassische Philharmonie Bonn
Ein Programm mit großem Orchester,
das den Hörer über die Grenzen der

Wiener Klassik hinaus in die Welt der
Romantik hineinverzaubert.

Eröffnet wird das Konzert mit Carl
Maria von Webers Ouvertüre zu

seiner wohl bekanntesten Oper „Der
Freischütz“. Mit dem auf dem

Programm stehenden Klavierkonzert
Nr. 1 e-Moll op. 11 von Frédéric

Chopin trat der Komponist 1830 zum
letzten Mal als Konzertpianist

öffentlich in seiner Heimat auf,
unmittelbar bevor er sein Land verließ

und sich in Paris niederließ. Die
Wirkung des Werks beruht auf

lyrischen Melodien im ersten Satz,
einer Romanze an zweiter Stelle und

dem Temperament eines in Polen
beheimateten Volkstanzes – eines

Krakowiak – zum Finale. 
Die äußerst junge Solistin des

Abends – gerade erst 19 Jahre alt –
ist die in Seoul geborene Yujin Kim

(Bild oben). Nach bereits umfassender
musikalischer Ausbildung in Südkorea
und in China setzt sie nun ihr Studium

am Institut für Musik der Martin-
Luther-Universität Halle-Wittenberg in

Halle an der Saale fort. Auf Tournee
und mit Auftritten u.a. in Wien, Berlin

und Magdeburg überzeugte sie
bereits mit ihrem bestechenden Talent. 

Den Höhepunkt des Konzerts bildet
die Symphonie Nr. 4 d-Moll op. 120

von Robert Schumann – sicherlich sein
symphonisches Hauptwerk. Das

faszinierende Ineinanderübergehen
der vier Sätze deutet auf die Absicht

des Komponisten, eine Grundidee
inhaltlich zu verfolgen. Dies ist der

gerade Weg von der Symphonie zu
der späteren „Symphonischen

Dichtung“.
Es spielt die Klassische Philharmonie

Bonn unter Leitung von Heribert
Beissel, der wie gewohnt um 19.15

Uhr zu einer launig-informativen
Programmeinführung einlädt.

Eintrittskarten sind an den bekannten
Vorverkaufsstellen erhältlich. Die

Abendkasse selbst öffnet um 18.45
Uhr. Ergänzende Informationen unter

www.klassische-philharmonie-bonn.de
Am Dienstag, 5. April um 20 Uhr

im Brahms-Saal der Stadthalle.

http://www.kammertheater-karlsruhe.de
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V E R A N S T A L T U N G S K A L E N D E R
M U S E E N
12.15   „Friedrich Kallmorgen“, Kurzführung durch
            die Ausstellung mit Angelika Wiegel, Städtische
            Galerie

V O R T R Ä G E / L E S U N G E N
9.30   „Wie feiern wir Abendmahl?“, Dr. Martin

            Treiber, Treffpunkt „junge alte“, Gemeindehaus,
            Am Zwinger 5
9.30   „Don Giovanni… »Die Oper der Opern!«“,

            Karin Preiser-Klein, Anmeldung: 07243/12943,
            Ettlingen, Pfarramt Herz Jesu, Augustin-Kast-
            Str. 6
18.00   „Orlandos Fächer. Roman einer Stadt“, Pre-
            mierenlesung mit Martina Bilke, Stadtmuseum
            im Prinz-Max-Palais, Karlstr. 10
18.00   „Bücherfunde in der Lounge 1“, „Der Theuer-
            dank – Kaiser Maximilian I. als Auftraggeber
            eines bibliophilen Ritterepos“, mit Dr. Julia
            Freifrau Hiller von Gaertringen, Badische
            Landesbibliothek, Erbprinzenstr. 15
20.00   „Mofaheld“, Lars Niedereichholz liest aus
            seinem neuen Roman, klag-Bühne Gaggenau,
            Luisenstr. 17

S P O R T
8.40   Wanderung ins Murgtal, Gehzeit: ca. 3,5 Std.,

            Schwarzwaldverein, Ortsgruppe Ettlingen, TP:
            Ettlingen, Stadtbahnhof
15.00   Radfahrergruppe 50+, Fahrzeit: ca. 2 Std., Die
            Naturfreunde, Ortsgruppe Ettlingen, TP: Ettlin-
            gen, Pavillon am Horbachsee

K I N D E R
10.00   „Der Grüffelo“, (ab 4 J.), marotte
11.00    „Tschick“, nach dem Roman von Wolfgang
            Herrndorf, (ab 14 J.), Insel
14.30   „Sehen und Hören“, Experimente für Kinder,
            (5-7 J.), Anmeldung: 0721/175-2111, Naturkun-
            demuseum
14.30   „Ein märchenhafter Nachmittag mit Aladin
            und Jasmin“, (6-12 J.), Anmeldung: 07082/
            792860, Schloss Neuenbürg
15.30   „Sehen und Hören“, Experimente für Kinder,
            (5-7 J.), Anmeldung: 0721/175-2111, Naturkun-
            demuseum
16.00   „Offenes Atelier für junge Meister“, (ab 5 J.),
            Anmeldung: 0721/926-3370, Staatliche Kunst-
            halle

M I  6 . 4 .
S P O R T
13.00   Kaffeefahrt zum Naturfreundhaus Moos-
            bronn, Anmeldung: 0721/503053, Die Natur-
            freunde, Ortsgruppe Karlsruhe, TP: Albtalbahn-
            hof

K I N D E R
10.00   „Eins auf die Fresse“, Stück über die alltäg-
            liche Gewalt bei Jugendlichen von Rainer
            Hachfeld, (ab 13 J.), Sandkorn-Kinder- und
            Jugendtheater
10.00   „Wo die wilden Kerle wohnen“, (ab 4 J.),
            marotte
11.00    „Ins Nordlicht blicken“, von Cornelia Franz,
            Einführung um 10.45 Uhr, Uraufführung,
            (ab 15 J.), Insel
16.00   „Die Mittwochsmaler“, Bilder betrachten,
            malen, werken und anschließend mit Ton ge-
            stalten, (ab 5 J.), Anmeldung: 0721/926-3370,
            Staatliche Kunsthalle
19.30   „Momo“, von Michael Ende, Junges Bürger-
            theater, (ab 13 J.), Bruchsal, Stadttheater,
            Hexagon

S E N I O R E N
9.30   „Franz Marc“, Dr. Elisabeth Nüchtern, Treff-

            punkt „junge alte“, Gemeindehaus, Am Zwin-
            ger 5

D I E S  &  D A S
8.45   Fahrrad-Touren Karlsruhe, Freizeit Wochen-

            endtreff Karlsruhe, Anmeldung erforderlich
            unter Telefon 0175/1919240, TP: Hauptbahn-
            hof, KVV-Ticketshop
19.00   „Ixcanul – Träume am Fuße des Vulkans“,
            bildgewaltiger Film aus Guatemala, Studio 3,
            Kaiserpassage 6
21.15   Drei Farben: Blau“, Film Frankreich/Polen,
            1993, Studio 3, Kaiserpassage 6

D O  7. 4 .
K A B A R E T T / C O M E D Y / K L E I N K U N S T
20.15   Rastetter & Wacker, „Männer.Reifen“, Special
            Guest: Boris F. Ott, Premiere, Sandkorn-Fabrik-
            theater
20.30   „Frau Professor … leicht komplex“, „Die digi-
            tale Leichtigkeit des Seins“, Rantastic Klein-
            kunstbühne, Baden-Baden, Aschmattstr. 2

K O N Z E R T E
20.00   Glasperlenspiel, „Tag X“-Tour 2016, special
            guest: Benne, Tollhaus
20.00   Itchy Poopzkid, „Six“-Tour Part II, very special
            guests: Fathead & Joy became clear, Substage
20.30   Unduzo, „Und du so?!“, A-Cappella, Jubez

T H E A T E R
11.00    „Tschick“, nach dem Roman von Wolfgang
            Herrndorf, Insel
19.00   „Tschick“, nach dem Roman von Wolfgang
            Herrndorf, Insel
19.30   „Non(n)sens“, Musical Comedy, Kammer-
            theater
19.30   „Max wird reich“, Schauspiel-Comedy mit
            Max Ruhbaum, Premiere, Theater Baden-
            Baden, Solmsstr. 1
20.00   „Macbeth“, Oper von Giuseppe Verdi, Einfüh-
            rung um 19.30 Uhr, Badisches Staatstheater,
            Großes Haus
20.00   „Richtfest“, Komödie von Lutz Hübner und
            Sarah Nemitz, Badisches Staatstheater, Klei-
            nes Haus
20.00   „Das Lächeln der Frauen“, Komödie nach
            dem gleichnamigen Roman von Nicolas Bar-
            reau mit Ralf Bauer, K2, Kreuzstr. 29
20.00   „Django – Die Rückkehr“, marotte

■ „SEX SELLS“  Die beiden Akteur-
innen Steffi Paschke und Susanna
Hirschler geizen in ihrem neuen
Kabarettprogramm nicht mit
weiblichen Reizen, durchleuchten
verschiedene Perspektiven der
sexuellen Sehnsüchte und bedienen
mit prickelnden Songs eine Mischung
aus Erotik und Selbstironie.
Die Idee entstand durch ihre eigene
Lebenssituation:
„Was macht Frau, wenn Sie gerne
Single ist, und nur Sex aber keine
Beziehung möchte?“
„Wie bleibt der Sex in einer
bestehenden Beziehung spannend?“
„Was ist eigentlich erotisierend?“
Fragen über Fragen, welche in ihrem
neuen Programm mit lustvoller,
humorvoller Hingabe durchforscht
werden.
Auch ein mutiges Thema, gerade für
zwei Frauen, die es wagen, Tabus zu
brechen, und eine neue Form von
Kabarett in einer Kombination aus
Sinnlichkeit und Humor zu zeigen.
Verpassen Sie nicht einen optischen
und akustischen Genuss der Sinne und
die Aktivierung ihrer Lachmuskeln!
Das gleichnamige Buch von Steffi
Paschke und Susanna Hirschler 
„SEX SELLS – Wie wir mit Esprit,
Sinnlichkeit und Selbstbewusstsein die
Welt erobern“ erschien 2015 im
Goldegg Verlag.
Am Freitag, 8. und Samstag, 9. April,
jeweils um 20.30 Uhr, im Sandkorn-
Studiotheater.

The Huntsman & The Ice Queen
Action, Abenteuer, Drama, Fantasy, USA,
Regie: Cedric Nicolas-Troyan.
Einige Jahre bevor Snow White sich gegen die böse Kö-
nigin Ravenna auflehnt, dienen Huntsman Eric und die
Kriegerin Sara unter der Eiskönigin Freya. Die verlangt
von ihren Soldaten, der Liebe abzuschwören, doch Eric
und Sara können ihre Gefühle nicht verleugnen.

How to be Single
Komödie, Lovestory, USA, Regie: Christian Ditter.
Eine Schriftstellerin, die ein Buch über Junggesellinnen
schreibt, findet sich bei Recherchen im Ausland plötzlich
inmitten einer internationalen Affäre wieder.

Freeheld – Jede Liebe ist gleich
Drama, Biografie, Lovestory, USA, FSK: ab 6,
Regie: Peter Sollett.
Laurel Hester lebt seit über 20 Jahren für ihren Job als
Polizeikommissarin, ein Privatleben findet bei ihr nicht
statt. Dies ändert sich schlagartig, als sie die junge Me-
chanikerin Stacie Andree kennenlernt. 

Unter dem Sand – Das Versprechen der Freiheit
Drama, Krieg, Deutschland, Dänemark, FSK: ab 12,
Regie: Martin Zandvliet.
Mai 1945. Der Zweite Weltkrieg ist zu Ende, nicht jedoch
für ein knappes Dutzend junger Soldaten aus Deutsch-
land. Kurz zuvor waren sie für Hitlers letztes Aufgebot
eingezogen worden, den Volkssturm. Sie sind noch fast
Kinder, doch nun Kriegsgefangene in Dänemark und für
ein Himmelfahrtskommando eingeteilt: die Säuberung
eines Nordseestrandes von 45.000 Nazi-Tretminen.

Ab heute  im Kino F i l m s t a r t s

http://www.tabakpfeifen-kompendium.de
http://www.zelluloid.de/starts/index.php3?v=w&W=14&Y=2016&x=17&y=9
http://www.zelluloid.de/starts/index.php3?v=w&W=9&Y=2016&x=13&y=7
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V E R A N S T A L T U N G S K A L E N D E R
19.00   „Tschick“, nach dem Roman von Wolfgang
            Herrndorf, (ab 14 J.), Insel

S E N I O R E N
9.30   „Wie feiern wir Abendmahl?“, Dr. Martin

            Treiber, Treffpunkt „junge alte“, Gemeindehaus,
            Am Zwinger 5
9.30   „Don Giovanni… »Die Oper der Opern!«“,

            Karin Preiser-Klein, Anmeldung: 07243/12943,
            Ettlingen, Pfarramt Herz Jesu, Augustin-Kast-
            Str. 6

G A S T R O N O M I E
18.00   The Brain Drain, Pub Quiz, Scruffy’s Irish Pub,
            Karlstr. 4

D I E S  &  D A S
19.00   „Feuer bewahren – nicht Asche anbeten“,
            Porträtfilm über den Choreografen und Ballett-
            Direktor Martin Schläpfer, Studio 3, Kaiserpas-
            sage 6
21.15   „The Forbidden Room“, Hommage an das
            Kino voller Farben, Bildern und fragmentierten
            Abenteuergeschichten, Studio 3, Kaiserpas-
            sage 6

F R  8 . 4 .
S H O W / U N T E R H A L T U N G
20.15   Rastetter & Wacker, „Männer.Reifen“, Special
            Guest: Boris F. Ott, Sandkorn-Fabriktheater

K A B A R E T T / C O M E D Y / K L E I N K U N S T
20.00   „Cavequeen“, mit Tim Koller, Tollhaus
20.00   Lisa Feller, „Guter Sex ist teuer“, Brauhaus
            2.0, Egon-Eiermann-Allee 8
20.00   Han’s Klaffl, „Restlaufzeit – Unterrichten bis
            der Denkmalschutz kommt“, Rastatt, Badner
            Halle
20.00   Hannah Silberbach und Maura Porrmann,
            „Lieblingsfarbe Schokolade“, Kabarett-Pop-Duo,
            klag-Bühne Gaggenau, Luisenstr. 17
20.15   Rastetter & Wacker, „Männer.Reifen“, Special
            Guest: Boris F. Ott, Sandkorn-Fabriktheater
20.30   „SEX SELLS“, Kabarett von und mit Steffi
            Paschke und Susanna Hirschler, Sandkorn-
            Studiotheater
20.30   Elke Winter, „Best Of aus 25 Jahren“, Rantas-
            tic, Baden-Baden, Aschmattstr. 2

K O N Z E R T E
18.00   Wandelkonzert über Regers Einspielungen
            für Reproduktionsklavier, Moderation: Almut
            und Ulrike Näther, Deutsches Musikautoma-
            ten-Museum, Schloss Bruchsal, 2. Oberge-
            schoss
19.00   Brass Night, 2. Karlsruher Nacht der Blech-
            bläser, Christuskirche
19.30   Boris Giltburg (Klavier) und Deutsche Radio
            Philharmonie, Werke von Ginastero, Rachma-
            ninow und Mussorgski, Dirigent: Giancarlo
            Guerrero, Konzerthaus
20.00   Mungo Jerry, „45 years – Anniversary Tour“,
            Reithalle Rastatt, Am Schlossplatz 9
20.00   Colt 45, Acoustic Rock aus GB, Scruffy’s Irish
            Pub, Karlstr. 4
20.00   Balkan-TanzHaus, Folklore aus Südosteuropa
            zum Zuhören und Mittanzen, Ziegler-Saal,
            Baumeisterstr. 18
20.30   Wawau Adler, Jazz-Club Ettlingen e.V., Bird-
            land 59, Pforzheimer Str. 25

T H E A T E R
11.00    „Tschick“, nach dem Roman von Wolfgang
            Herrndorf, Insel
19.00   „Tschick“, nach dem Roman von Wolfgang
            Herrndorf, Insel
19.30   „Non(n)sens“, Musical Comedy, Kammer-
            theater
19.30   „Momo“, von Michael Ende, Junges Bürger-
            theater, Bruchsal, Stadttheater, Hexagon

20.00   „My Fair Lady“, Musical von Frederick Loewe
            und Alan J. Lerner, Badisches Staatstheater,
            Großes Haus
20.00   „Das Lächeln der Frauen“, Komödie nach
            dem gleichnamigen Roman von Nicolas Bar-
            reau mit Ralf Bauer, K2, Kreuzstr. 29
20.00   „Gespenster“, Familiendrama von Henrik
            Ibsen, Einführung um 19.30 Uhr, Badisches
            Staatstheater, Studio
20.00   „Macke, Macke“, Komödie von Laurent Baffie,
            Jakobus-Theater
20.00   „Caramba, Karacho in der Finca del Bacho“,
            Auemer Bühn, Gesangverein Durlach Aue,
            Ellmendinger Str. 4
20.00   „Il mondo della luna (Die Welt auf dem
            Monde)“, Dramma giocoso von Haydn, Theater
            Baden-Baden, Solmsstr. 1
20.15   „So-e Affetheater“, Schwank in badischer
            Mundart, Badisch Bühn

M U S E E N
16.00   „OMG! Objekte mit Geschichte“, Führung
            durch die Sonderausstellung mit Claudia Bins-
            wanger, Badisches Landesmuseum
16.00   „Friedrich Kallmorgen“, Führung durch die
            Ausstellung mit Simone Maria Dietz, Städtische
            Galerie
16.00   Junge Freunde der Staatlichen Kunsthalle,
            Einblicke in die Arbeit und das Atelier des
            Künstlers Bruno Kurz, Staatliche Kunsthalle
18.30   Exklusiver Wild-West Abend, Führung durch
            „Cowboy & Indianer“, Buffet mit Steaks vom
            Grill und Indianereintopf mit stilechtem Umtrunk,
            Anmeldung: 0721/926-6800,, Badisches Lan-
            desmuseum

V O R T R Ä G E / L E S U N G E N
19.00   „Heilung aus dem Herzen“, Marie Mann-
            schatz, Omega-Zentrum, Pfinztalstr. 73
20.00   18. Karlsruher Science Slam, „Raus aus dem
            Hörsaal – rauf auf die Bühne!“, Jubez

K I N D E R
10.45   „Pippilothek? Eine Bibliothek wirkt Wunder“,
            Autorenbegegnung mit Kathrin Schärer, (1. Klas-
            se), Anmeldung: 07243//101-207, Stadtbiblio-
            thek Ettlingen, Obere Zwingergasse 12
11.00    „Tschick“, nach dem Roman von Wolfgang
            Herrndorf, (ab 14 J.), Insel
16.00   „Stephanie’s Ponytail“, Stories auf Englisch,
            (ab 6 J.), Anmeldung: 0721/72752, Amerikani-
            sche Bibliothek, Kanalweg 52
17.30   „Vorsicht Kunst! Farbwege, Farbräume“,
            integratives Angebot für behinderte und nicht
            behinderte Kinder, Anmeldung: 0721/926-3370,
            Staatliche Kunsthalle
19.00   „Tschick“, nach dem Roman von Wolfgang
            Herrndorf, (ab 14 J.), Insel
19.30   „Momo“, von Michael Ende, Junges Bürger-
            theater, (ab 13 J.), Bruchsal, Stadttheater,
            Hexagon
20.00   Nachtwanderung, „Welche Tiere sind nachts
            unterwegs?“, mit Tanja Hofmeister, (ab 6 J.),
            Anmeldung: 0721/950-470, Naturschutz-
            zentrum, Hermann-Schneider-Allee 47

M E S S E N / M Ä R K T E
8.00   Flohmarkt, bis 15 Uhr, Wildparkstadion, Ade-
            nauerring/Stutenseer Allee

M O N A T S T R E F F E N / S T A M M T I S C H E
19.00   Stammtisch für Singles und Paare, Freizeit
            Wochenendtreff Karlsruhe, EL 29, Lorenzstr. 29

G A S T R O N O M I E
19.00   „Säntis Malt – Swiss Alpine Whisky“, Whis-
            key-Tasting, Anmeldung: 0721/664714240,
            Salmen, Waldstr. 55
19.00   „A Tribute to Elvis“-Dinner, Reservierungen:
            0201/201201, Schlosshotel, Bahnhofplatz 2

D I E S  &  D A S
15.00   „Jüdisches Leben in Ettlingen“, Stadtführung,
            Anmeldung: 07243/101-228, TP: Ettlingen, vor
            dem Rathaus

■ Lead Zeppelin  Seine Liebe und
Faszination für Led Zeppelin und
deren Ausnahme-Drummer John

Bonham veranlassten Roby Misiejuk
2006 dazu, die Tribute Band Lead

Zeppelin zu gründen. Sein Ziel
allerdings war, dem Original

musikalisch und visuell so nahe wie
möglich zu kommen. Roby, in den

1980er Jahren Drummer der
Düsseldorfer Hardrockband „Straight
Shooter“, begann ab dem Jahr 2000,

das Led Zeppelin Songpaket zu
studieren und John Bonham’s sehr

spezielle Trommeltechnik zu
inhalieren. Dann, 2005, begann eine
einjährige, andauernde Suche  nach

ebenso „Zepinfizierten“, wie Roby sich
selbst bezeichnet.  Markus Poschmann

(Vocal), lebt „on stage“ bei Lead
Zeppelin den Part des Robert Plant,

Wolfgang Overheid (Electric und
Acustic-Guitar), „brilliert“ auf allen
Saiten und ist bei den Lead’s „der“
Jimmy Page. Bernd Derdau (Bass,

Keyboard’s und Mandoline), bestreitet
„souverän“ wie John Paul Jones sein

breites Instrumentarium. Roby Misiejuk
(Drums) gibt bei diesem Projekt

„leidenschaftlich und detailverliebt“
den einzigartigen John Bonham ab.

Inzwischen sind Lead Zeppelin „one of
the world’s most authentic“  Led

Zeppelin Tribute Bands und macht – in
Bezug auf ihre Helden – bei ihren

Konzerten keine Kompromisse. Der in
lodernden Flammen stehende Drum
Gong, ein Song- block mit Akustik-
gitarre und Mandoline, so wie das

legendäre Moby Dick Drumsolo von
Led Zep Drummer John Bonham, sind
Bestandteil einer bis zu oftmals drei-
stündigen Show. Musikalisches Ziel

war, eben nicht nur zu covern,
sondern das Songmaterial aus

Eigenanspruch und Respekt vor dieser
großen Band so authentisch als

möglich wiederzugeben. Auch in
Bezug auf Instrumentarium macht man

keine Kompromisse.
An dieser Stelle nur eine von vielen

Zuschriften, die begeisterte Konzert-
besucher geschickt haben! Jens

Schmiehoff’s Kommentar vom
6. Mai 2013 an Facebook Lead

Zeppelin: „Danke für einen
wunderbaren Abend in der

Altstadtschmiede Recklinghausen.
Es war begeisternd zu erleben, wie
sich Spielkunst und Spiellust paaren

können.
Am Samstag, 9. April um 20 Uhr

in der Festhalle Durlach.

http://foerderkreis-kultur.de
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V E R A N S T A L T U N G S K A L E N D E R
19.30   „Der Hundertjährige, der aus dem Fenster
            stieg und verschwand“, nach Jonas Jonas-
            son in der Bühnenfassung von Axel Schneider,
            Sandkorn-Fabriktheater
19.30   „Momo“, von Michael Ende, Junges Bürger-
            theater, Bruchsal, Stadttheater, Hexagon
20.00   „Das Lächeln der Frauen“, Komödie nach
            dem gleichnamigen Roman von Nicolas Bar-
            reau mit Ralf Bauer, K2, Kreuzstr. 29
20.00   „Macke, Macke“, Komödie von Laurent Baffie,
            Jakobus-Theater
20.00   „Blinde Rache“, Premiere, Kleine Bühne Ett-
            lingen, Schleinkofer-/Ecke Goethestraße
20.00   „Caramba, Karacho in der Finca del Bacho“,
            Auemer Bühn, Gesangverein Durlach Aue,
            Ellmendinger Str. 4
20.00   „Il mondo della luna (Die Welt auf dem
            Monde)“, Dramma giocoso von Haydn, Theater
            Baden-Baden, Solmsstr. 1
20.15   „So-e Affetheater“, Schwank in badischer
            Mundart, Badisch Bühn

M U S E E N
15.00   „Elger Esser: »Zeitigen«“, Führung durch die
            Ausstellung, Staatliche Kunsthalle
15.00   „Rembrandt – El maestro y su discípulo“,
            Führung in spanischer Sprache mit Isabel
            García Fuente, Staatliche Kunsthalle
15.15   „Cowboy & Indianer“, Führung durch die
            Familienausstellung für Blinde und Sehbehin-
            derte mit Ulrike Radke, Anmeldung: 0721/926-
            6520, Badisches Landesmuseum
15.15   „Rot, Weiß und Blau, Zur Bedeutung der
            Farben in der Malerei der Moderne“, Füh-
            rung für Blinde und Sehbehinderte mit Eva
            Unterburg, Anmeldung: 0721/926-3370, Staatli-
            che Kunsthalle

S P O R T
           Rothaus Mudiator Run 2016, der ultimative
            Hindernislauf, Messe Karlsruhe

F R  8 . 4 .
D I E S  &  D A S
19.00   Eröffnung der Europäischen Kulturtage
            2016, „Wanderungen“, Tollhaus
19.00   „No Land’s Song“, Film Deutschland/Frank-
            reich, 2015, Studio 3, Kaiserpassage 6
20.00   Nachtwanderung, „Welche Tiere sind nachts
            unterwegs?“, mit Tanja Hofmeister, Anmeldung:
            0721/950-470, Naturschutzzentrum, Hermann-
            Schneider-Allee 47
21.15   „The Forbidden Room“, Hommage an das
            Kino voller Farben, Bildern und fragmentierten
            Abenteuergeschichten, Studio 3, Kaiserpas-
            sage 6

S A  9 . 4 .
S H O W / U N T E R H A L T U N G
20.00   „TransHumanDance“, Tanztheater Karlsruhe
            in Kooperation mit der Hochschule für Gestal-
            tung, Tanztheater Etage, Kaiserpassage 16

K A B A R E T T / C O M E D Y / K L E I N K U N S T
20.00   Horst Evers, „Der kategorische Imperativ ist
            keine Stellung beim Sex“, Tollhaus
20.15   Cynthia Popa und Markus Kapp, „Marsmänn-
            chen in der Venusfalle“, Musikkabarett von
            einem anderen Stern, Orgelfabrik
20.30   „SEX SELLS“, Kabarett von und mit Steffi
            Paschke und Susanna Hirschler, Sandkorn-
            Studiotheater

K O N Z E R T E
13.00   Seán Treacy Band, Motodiscount, Neureuter
            Str. 55
19.30   Harmonika Spielring Ettlingen e.V., Ettlingen,
            Schlossgartenhalle
20.00   Lead Zeppelin, „Best of Tributes“, Stadthalle
20.00   Dritte Wahl, „Geblitztdingst“-Tour, Support:
            Megaton, Substage
20.00   Anica, Singer-Songwriter-Pop trifft Improvisa-
            tionstheater, Dein Nachtbar, Hirschstr. 18 1/2
20.00   Heidelberg HardChor, „Männerschicksale IX –
            Mehr als das Summen aller Teilchen“, Philipps-
            burg, Jugendstilfesthalle, Udenheimer Straße
20.00   Hautsch Mertin Steegmüller, „Gitarre trifft
            Perkussion und Stimme, Nöttingen, Löwensaal
20.00   Element of Crime, „Lieblingsfarben und Tiere“-
            Tour 2016, Mannheim, Capitol
20.30   Lura, „Heranca“, kapverdische Sängerin, Toll-
            haus
20.30   Friend’n Fellow, „Silver“-Tour 2016, ein Best
            Of Programm aus allen Alben, Jubez
21.00   Ich sah Isa, Deutschrock, Kulturhaus Mikado,
            Kanalweg 52

C L U B S / P A R T I E S / T A N Z
19.00   Sportlerball, Stadthalle

T H E A T E R
16.00   „Blick hinter die Kulissen“, öffentliche Thea-
            terführung, Theater Baden-Baden, Solmsstr. 1
17.00   „Das Dschungelbuch“, das Musical für die
            ganze Familie, Rastatt, Badner Halle
19.00   Nederlands Dans Theater, Choreographien
            von Sol León, Paul Lightfoot und Crystal Pite,
            Baden-Baden, Festspielhaus
19.30   „Der Widerspenstigen Zähmung“, Ballett von
            John Cranko nach der Komödie von William
            Shakespeare, Einführung um 19 Uhr, Badi-
            sches Staatstheater, Großes Haus
19.30   „Die Troerinnen“, Tragödie von Euripides,
            Einführung um 19 Uhr, Premiere, anschließend
            Premierenfeier, Badisches Staatstheater, Klei-
            nes Haus
19.30   „Non(n)sens“, Musical Comedy, Kammer-
            theater

■ Boris Giltburg und Deutsche
Radio Philharmonie  283 Pianisten
aus aller Welt bewarben sich 2013
beim renommierten Brüsseler
„Concours Reine Elisabeth“. Den
ersten Preis gewann Boris Giltburg!
Das Werk, mit dem der junge Israeli
im Finale die Jury so restlos über-
zeugte, spielt er nun auch mit der
Deutschen Radio Philharmonie:
Rachmaninows hochemotionales und
vielschichtiges 3. Klavierkonzert.
Zuvor dirigiert Giancarlo Guerrero
Tänze aus Alberto Ginasteras
„Estancia“. Der Argentinier, der 2016
hundert Jahre alt geworden wäre,
verarbeitete in seinem Ballett tempera-
mentvolle Volksrhythmen aus seiner
Heimat. Russische Volksmusik stand
dagegen Pate, als Mussorgski seine
„Bilder einer Ausstellung“ schrieb.
Ursprünglich für Klavier bestimmt,
erklingt der wilde Ritt der Märchen-
hexe „Baba Jaga“ oder das mächtige
„Große Tor von Kiew“ in der konge-
nialen Orchestrierung von Maurice
Ravel. 
Mit einem erstaunlichen Maß an
musikalischer Tiefe, faszinierender
Persönlichkeit und intensiver Durch-
dringung der Musik, der er nachspürt,
hat der junge israelische Pianist Boris
Giltburg in den letzten Jahren weltweit
und kontinuierlich die Aufmerksamkeit
eines immer weiter wachsenden
Publikums auf sich gezogen. 2013
gewann er den Internationalen
Königin-Elisabeth-Wettbewerb in
Brüssel. Längst spielt er mit
renommierten Klangkörpern wie dem
London Philharmonic Orchestra, dem
Philharmonia Orchestra, dem Israel
Philharmonic Orchestra oder dem
NHK Symphony Orchestra. Boris
Giltburg wurde 1984 in Moskau
geboren. Mit fünf Jahren erhielt er
ersten Klavierunterricht bei seiner
Mutter. Von Kindheit an lebt er in Tel
Aviv, wo er bei Arie Vardi studiert hat.
Bereits als Teenager ging er mit dem
Israel Chamber Orchestra auf USA-
Tournee. 2007 gastierte er im Rahmen
eines Engagements beim Indianapolis
Symphony Orchestra erstmals bei
einem nordamerikanischen Orchester.
Aus einer musikalischen Begegnung
mit Zubin Mehta resultierte sein Debüt
beim Israel Philharmonic Orchestra im
Februar 2005, mit dem er – neben
den anderen führenden Orchestern
und Konzertreihen Israels – seither
regelmäßig auftritt. 
Boris Giltburg arbeitete bereits mit
Dirigenten wie Christoph von
Dohnanyi, Neeme Järvi, Jukka-Pekka
Saraste, Leif Segerstam und Vassily
Sinaisky zusammen, um nur einige zu
nennen.
Infos und Tickets unter
Telefon (07 21) 384 86 86, bei allen
bekannten Vorverkaufsstellen und
unter www.karlsruhe-klassik.de
Am Freitag, 8. April um
19.30 Uhr im Konzerthaus.

Einsteinstraße 35
76275 Ettlingen

Tel. (0 72 43) 7 98 33
Fax (0 72 43) 1 59 28

www.heimidee.de

Der
Renovierungsboden

Eiche Landhausdielen,
10 mm stark, verschiedene

Designs, geölt

ab 49.95 E /m2

http://www.heimidee.de
http://www.karlsruhe-klassik.de
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V E R A N S T A L T U N G S K A L E N D E R
14.00   „Chakraenergie – die Kraft des Frühlings für
            Körper und Geist“, Infos und Anmeldung unter
            www.karlsruhe-yoga.de, Yoga Vidya Zentrum,
            Rheinstr. 44

K I N D E R
10.30   „Treff am Samstag“, Vorlesezeit für Kinder
            und ihre Eltern, (ab 4 J.), Stadtbibliothek Ettlin-
            gen, Obere Zwingergasse 12
13.00   Open Space, Malen mit Tempera- und Ölfarbe
            in der Ausstellung „Elger Esser: »Zeitigen«“,
            Anmeldung: 0721/926-3370, Staatl. Kunsthalle
14.00   6. Remchinger Mädchenflohmarkt, Anmel-
            dung: 07232/369620, (ab 14 J.), Kulturhalle
            Remchingen, Hauptstr. 115
15.00   „Neues vom Räuber Hotzenplotz “, von
            Otfried Preußler, (ab 5 J.), Sandkorn-Kinder-
            und Jugendtheater
15.00   „Frerk, du Zwerg!“, von Finn-Ole Heinrich,
            (ab 5 J.), Insel
15.00   „Unterwegs auf dem Nil“, Papierbilder mit
            Pastell, Aquarell oder Buntstiften überarbeiten,
            (ab 8 J.), Anmeldung: 0721/926-3370, Staatli-
            che Kunsthalle
15.00   „Der Junge und die Welt“, Animationsfilm aus
            Brasilien, (ab 8 J.), Studio 3, Kaiserpassage 6
16.00   „Das kleine Ich bin Ich“, (ab 3 J.), marotte
17.00   „Das Dschungelbuch“, das Musical für die
            ganze Familie, Rastatt, Badner Halle
19.00   „Ronja Räubertochter“, (ab 7 J.), marotte
19.30   „Momo“, von Michael Ende, Junges Bürger-
            theater, (ab 13 J.), Bruchsal, Stadttheater,
            Hexagon

M E S S E N / M Ä R K T E
10.00   Kunsthandwerkermarkt, mit französischem
            Markt, Mosbach, Marktplatz, Kirchplatz, Fuß-
            gängerzone, Rathaussaal
10.00   „Frühlingserwachen“, Garten- und Pflanzen-
            markt, Edenkoben
14.00   6. Remchinger Mädchenflohmarkt, Anmel-
            dung: 07232/369620, (ab 14 J.), Kulturhalle
            Remchingen, Hauptstr. 115

D I E S  &  D A S
16.00   „Migration und Emigration nach und aus
            Karlsruhe – Eine Spurensuche in der Stadt“,
            Stadtführung im Rahmen der Europäischen
            Kulturtage 2016, TP: Karl-Friedrich-Denkmal
19.00   „Grass“, USA 1925, Film im Rahmen der Euro-
            päischen Kulturtage 2016, Studio 3, Kaiser-
            passage 6

S O  10 . 4 .
S H O W / U N T E R H A L T U N G
20.30   „Home-less“, Tanzaufführung im Rahmen der
            Europäischen Kulturtage 2016, Scenario Halle,
            Hardtstr. 37 a

K A B A R E T T / C O M E D Y / K L E I N K U N S T
19.00   Rastetter & Wacker, „Männer.Reifen“, Special
            Guest: Boris F. Ott, Sandkorn-Fabriktheater
19.30   Ingmar Stadelmann, „#humorphob“, Rantas-
            tic Kleinkunstbühne, Baden-Baden, Aschmatt-
            str. 2

K O N Z E R T E
11.00    Roxxtones, Rockklassiker, Vogel Hausbräu,
            Ettlingen, Rheinstr. 4
11.00    6. Sinfoniekonzert, Werke von Adams, Ligeti,
            Tomasi und Strauss, Einführung um 10.15 Uhr,
            Badisches Staatstheater, Großes Haus
13.00   Seán Treacy Band, Motodiscount, Neureuter
            Str. 55
16.00   Vokal- und Instrumentalsolisten der Hoch-
            schule für Musik, Chor der Hochschule für
            Musik und Württembergischer Kammerchor
            Stuttgart, Werke von Igor Strawinsky, Leitung:
            Prof. Dieter Kurz, Hochschule für Musik, Cam-
            pusOne,Wolfgang-Rihm-Forum, Am Schloss
            Gottesaue 7
18.30   Shakin’ Cats, Brauhaus 2.0, Egon-Eiermann-
            Allee 8
19.00   Studio Vocale Karlsruhe, „Wanderungen“, im
            Rahmen der Europäischen Kulturtage 2016,
            Städtische Galerie
19.00   Miriam Alexandra (Sopran), Constanze
            Kirsch (Sopran), Sisu Lustig Häntsche
            (Mezzosopran) und Thomas Seyboldt (Kla-
            vier), die schönsten Frühlingslieder von Schu-
            bert, Schumann, Mendelssohn, Wolf u.a., Ettlin-
            ger Schloss, Asam-Saal
19.00   Heidrun Paulus (Flöte) und Naila Alvarenga
            (Klavier), „Plan B“, von Barock bis Blues, Paul-
            Gerhardt-Kirche, Breite Str. 49 a
20.00   Element of Crime, „Lieblingsfarben und Tiere“-
            Tour 2016, Support: Von wegen Lisbeth, Toll-
            haus
20.00   Viola Enke & Band, selbst geschriebene Lieder
            zum Zuhören und Nachdenken, Freie evange-
            lische Gemeinde, Am Wald 2
20.00   Hautsch Mertin Steegmüller, „Gitarre trifft
            Perkussion und Stimme, Nöttingen, Löwensaal
20.15   A Tribute to the Bee Gees, Tickets unter 0163/
            7650208, Beim Schupi

C L U B S / P A R T I E S / T A N Z
15.30   Sonntags-Tanztee, Baden-Baden, Kurhaus,
            Bel-Etage

T H E A T E R
15.00   „Hamlet“, Tragödie von William Shakespeare,
            Einführung um 14.30 Uhr, Badisches Staats-
            theater, Kleines Haus
15.00   „Il mondo della luna (Die Welt auf dem
            Monde)“, Dramma giocoso von Haydn, Theater
            Baden-Baden, Solmsstr. 1
17.00   „Gewalt“, nach Steven Pinker, Einführung um
            16.30 Uhr, Premiere, Badisches Staatstheater,
            Studio
17.00   „Pocahontas 2015 (Show must go on)“,
            von Eva Rottmann, Theater Baden-Baden,
            Solmsstr. 1
18.00   „Non(n)sens“, Musical Comedy, Kammer-
            theater
18.00   Nederlands Dans Theater, Choreographien
            von Sol León, Paul Lightfoot und Crystal Pite,
            Baden-Baden, Festspielhaus
18.00   „Caramba, Karacho in der Finca del Bacho“,
            Auemer Bühn, Gesangverein Durlach Aue,
            Ellmendinger Str. 4
18.30   „Das Lächeln der Frauen“, Komödie nach
            dem gleichnamigen Roman von Nicolas Bar-
            reau mit Ralf Bauer, K2, Kreuzstr. 29

■ Sissi Perlinger: „Ich bleib dann
mal jung“  Die Kult-Diva ist wieder
da. Um mit ihrem neuen brüllkomi-

schen Programm „Ich bleib dann mal
jung“ die Festplatte im Kopf zu

entmüllen und eine frische Denke
hochzuladen. Und um zu

demonstrieren, wie sich spielerische
Leichtigkeit mit philosophischem

Tiefgang zu einer herzerfrischenden
Sinnes-Show verquicken lässt. Unter

dem Motto „Ich leg mir mal den
Schalter um...“ klopft die Perlingerin

alle Aspekte des Älterwerdens auf
seine positivsten ab. Zu diesem Zweck

greift die Kaiserin der gehobenen
Lachkultur und mit Preisen überhäufte
Entertainerin mit den 100 Gesichtern

und 1000 Kostümen tief in die
theatralische Schatztruhe. Dann
arbeitet sie mit allem, was ihre

schamanische One-Woman-Show
zum unvergesslichen Augen- und

Ohrenschmaus macht: Spektakuläre
Kostüme, fetzige Choreografien,

wunderschöne selbst komponierte
Musik, eine Gag-Dichte ohnegleichen.

Die in Paris, Wien und New York
ausgebildete Sängerin, Tänzerin und

Schauspielerin entführt ihr Publikum in
eine Zukunft, in der die „Schlaue

graue Flower Power“ unseren Planeten
zum Besten verändert. Revolutionäre

Thesen und beinharte Pointen im
3-Zeilentakt geben sich hier die Hand.

Doch weise der „Allround-Derwisch“
Perlinger auch viele positive Wege,

die den dritten Lebensabschnitt
versüßen können, in einem Programm

voll tiefer Wahrheit, heilsamer
Wirkung und mit hohem Spaßfaktor,

auch für Junge.
Tickets sind im Vorverkauf bei allen

Geschäftsstellen des Badischen
Tagblatts, unter

www.rantastic-kleinkunst.de
oder www.reservix.de erhältlich.

Am Mittwoch, 13. April 20.30 Uhr
in der Rantastic Kleinkunstbühne,

Baden-Baden/Haueneberstein,
Aschmattstraße 2.

GARTEN- UND
PFLANZENMARKT

09.04. - 10.04.2016
„Frühlingserwachen“

Samstag von 10-18 Uhr
Sonntag von 11-18 Uhr

Auf dem Ludwigsplatz
und entlang der

Weinstraße Edenkoben

mit über 70 Ausstellern
Sowie die Ausstellung

Schau doch mal im Kurpfalzsaal...
„Lebenswelt mit Gegenständen“

Die KUNST im HandWerk

Veranstalter:
Stadt Edenkoben

Weinstraße 86, 67480 Edenkoben
Telefon 06323/3811, www.edenkoben.de

http://www.edenkoben.de
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V E R A N S T A L T U N G S K A L E N D E R
10.00   „Der Dschungel am Oberrhein – Die Früh-
            blüher im Auenwald“, Exkursion mit Simone
            Stollenmaier, Anmeldung unter Telefon 0721/
            950-470, Naturschutzzentrum, Hermann-
            Schneider-Allee 47
13.00   Schausonntag, bis 17 Uhr, Bumb Gartenmö-
            bel, Windeckstr. 8
15.00   Kaffeeklatsch im Kulturhaus, nachbarschaft-
            liches Treffen, Kulturhaus Mikado, Kanal-
            weg 52
16.00   „Wandern und Pilgern in den Religionen“,
            Themenführung, Garten der Religionen, Ecke
            Stuttgarter Straße/Marie-Juchacz-Straße
17.30   „Wandern und Pilgern in den Religionen“,
            Themenführung, Perfect Futur, Alter Schlacht-
            hof 39
19.00   „Der Husar auf dem Dach“, aufwändiger His-
            torienfilm, Studio 3, Kaiserpassage 6
19.00   „Nosferatu“, Stummfilm-Klassiker mit der
            Musik von Violeta Dinescu, Jägerhaus Forst,
            Schwanenstraße/Jägergasse

M O  11. 4 .
K A B A R E T T / C O M E D Y / K L E I N K U N S T
19.00   „Die Made mit Speck“, ein lustiger Heinz
            Erhardt-Heimatabend mit Bernd Gnann, mit
            Buffet, Schlachthofgaststätte, Durlacher Allee 64

K O N Z E R T E
19.00   Ibrahim Maalouf, „Red & Black Light“, im Rah-
            men der Europäischen Kulturtage 2016, ZKM,
            Foyer

T H E A T E R
10.00   „Pocahontas 2015 (Show must go on)“,
            von Eva Rottmann, Theater Baden-Baden,
            Solmsstr. 1
20.00   6. Sinfoniekonzert, Werke von Adams, Ligeti,
            Tomasi und Strauss, Einführung um 19.15 Uhr,
            Badisches Staatstheater, Großes Haus

V O R T R Ä G E / L E S U N G E N
19.00   „Karlsruhe, Herkunftsw:orte 1 – Zehra Cirak
            auf den Spuren von Marie Luise Kaschnitz“,
            Vortrag im Rahmen der Europäischen Kultur-
            tage 2016, U-Max im Prinz-Max-Palais, Karl-
            str. 10
20.00   „Merkur und Sonne“, Dr. Carolin Liefke, Natur-
            kundemuseum

K I N D E R
10.00   „Pocahontas 2015 (Show must go on)“,
            von Eva Rottmann, (ab 15 J.), Theater Baden-
            Baden, Solmsstr. 1

K O N G R E S S E
           COM16, Fiducia & GAD IT AG, dm-arena

D I E S  &  D A S
20.30   Sneak Preview Night, Filme vor dem offiziellen
            Bundesstart, der Titel wird nicht verraten, Uni-
            versum-City Kino, Kaiserstr. 152-154

D I  12 . 4 .
K O N Z E R T E
18.00   3. Jugendkonzert, Richard Strauss: „ Also
            sprach Zarathustra, op. 30“, Badisches Staats-
            theater, Kleines Haus
19.00   Kiwi Keith Hawkins, feat. Selfish Murphy,
            Scruffy’s Irish Pub, Karlstr. 4
19.30   Studierende der Klavierklassen und der
            Liedklasse, Vokal- und Instrumentalwerke von
            Schubert bis Eisler, im Rahmen der Europäi-
            schen Kulturtage 2016, Schloss Gottesaue,
            Velte-Saal

S O  10 . 4 .
T H E A T E R
19.00   „Monty Python’s Spamalot, Musical von Eric
            Idle und John du Prez, Badisches Staatstheater,
            Großes Haus
19.00   „Kosakenzipfel“, Loriot-Abend, Sandkorn-
            Studiotheater
19.00   „Gewalt“, nach Steven Pinker, Einführung um
            18.30 Uhr, Premiere, anschließend Premieren-
            feier, Badisches Staatstheater, Studio
19.00   „Blinde Rache“, Kleine Bühne Ettlingen,
            Schleinkofer-/Ecke Goethestraße

M U S E E N
11.00    „Glasmalerei der Moderne“, Führung mit
            Kuratorin Dr. Jutta Dresch, Museum beim Markt
11.00    „Ein Blick in die Orangerie“, Führung mit
            Simone Maria Dietz, Staatliche Kunsthalle
15.00   „Friedrich Kallmorgen“, Führung durch die
            Ausstellung mit Dr. Martina Wehlte, Städtische
            Galerie
15.00   „Elger Esser: »Zeitigen«“, Führung durch die
            Ausstellung, Staatliche Kunsthalle

S P O R T
8.05   Wanderung rund um Neckargerach, Gehzeit:

            ca. 4,5 Std.,Die Naturfreunde, Ortsgruppe
            Karlsruhe, TP: Hauptbahnhof

K I N D E R
11.00    „Der Grüffelo“, (ab 4 J.), marotte
13.00   Open Space, Malen mit Tempera- und Ölfarbe
            in der Ausstellung „Elger Esser: »Zeitigen«“,
            Anmeldung: 0721/926-3370, Staatl. Kunsthalle
14.30   „Wenn Hände sprechen – Zeichensprache
            der Indianer“, Mitmach-Angebot in der Sonder-
            ausstellung „Cowboy & Indianer“, Badisches
            Landesmuseum
15.00   „Aladin und die Wunderlampe“, Hohenloher
            Figurentheater, (ab 6 J.), Schloss Neuenbürg,
            Fürstensaal
15.00   „Rumpelstilzchen“, Gastspiel Märchentruhe
            Malsch, (ab 3 J.), Kleine Bühne Ettlingen,
            Schleinkofer-/ Ecke Goethestraße
15.00   „Aufgepasst – spiegelverkehrt! Gemeinsam
            erforschen wir Drucktechniken“, Kinderwerk-
            statt mit Silke Stimmler, Städtische Galerie
15.00   „Der Junge und die Welt“, Animationsfilm aus
            Brasilien, (ab 8 J.), Studio 3, Kaiserpassage 6
17.00   „Pocahontas 2015 (Show must go on)“,
            von Eva Rottmann, (ab 15 J.), Theater Baden-
            Baden, Solmsstr. 1

K O N G R E S S E
13.00   LR Health & Beauty Systems, Special Busi-
            ness Day, Schwarzwaldhalle

M E S S E N / M Ä R K T E
11.00    „Frühlingserwachen“, Garten- und Pflanzen-
            markt, Edenkoben
13.00   Kunsthandwerkermarkt, mit französischem
            Markt, Mosbach, Marktplatz, Kirchplatz, Fuß-
            gängerzone, Rathaussaal

G A S T R O N O M I E
10.00   Brunchbuffet, bis 14 Uhr, Schlachthofgast-
            stätte, Durlacher Allee 64
11.00    Sonntagsbrunch, Kaisergarten, Kaiserallee 23
11.00    Schlemmerbrunch, Reservierungen unter:
            0721/551220, Beim Schupi
11.00    Familienbrunch, Badisch Brauhaus
11.00    „Brunch & Plansch“, Brunch bis 14 Uhr, Pool-
            benutzung bis 17 Uhr, Radisson SAS Hotel,
            Ettlingen, Am Hardtwald 10

D I E S  &  D A S
           Verkaufsoffener Sonntag, Mosbach
7.15   „Vogelgesänge auf dem Hauptfriedhof“,

            Vogelstimmenführung mit Artur Bossert und
            Andreas Wolf, TP: Haupteingang Hauptfried-
            hof, Haid-und-Neu-Straße

■ Ályth McCormack  ist eine der
führenden schottischen Interpretinnen
gälischer Songs, sie ist außerdem
noch Schauspielerin und – last but not
least – die Sängerin der „Chieftains“,
einer der weltweit bekanntesten Irish
Folk Bands. Mit den „Chieftains“ tritt
sie in großen Hallen vor tausenden
von Menschen auf, denn die Band hat
Kultstatus und wird stets frenetisch
bejubelt.
Vollblut-Folksängerinnen wie Ályth
McCormack zieht es dennoch immer
wieder auf die kleinen Bühnen zurück,
wo man direkt mit dem Publikum
kommunizieren und Stimmungen
aufnehmen kann. Diese Intimität ist
Ályth wichtig und bei ihrem neuen
Schwerpunktthema eigentlich auch
unverzichtbar. Es sind Lieder, die
berühren, die unter die Haut gehen,
die eine Botschaft haben.
„Mein Album und Programm
Homelands“, sagt sie, „handelt von
Liebe und Verlust, Heimat und
Emigration. Es hat seine Wurzeln
sowohl in der Liebe zu meiner
schottischen Heimatinsel Lewis als
auch in der Liebe zu meiner neuen
Heimat Irland. Aber irgendwie sind
wir doch alle auch Reisende:
Migranten, Emigranten, Immigranten.“
Mit wunderschönen Songs in gälischer
und englischer Sprache beleuchtet
Ályth McCormack diese interessante
Thematik und berührt die Zuhörer mit
ihrer ausdrucksstarken
Gesangsstimme sowie den
ausführlichen Erläuterungen zu den
jeweiligen Songs. Sie tritt mit ihrem
Publikum in einen ruhigen Dialog und
schafft somit eine ganz besondere
Atmosphäre. Unterstützt wird sie
dabei von einem irischen Harfenisten
der Extraklasse.
Am Sonntag, 17. April um 19 Uhr im
Schalander der Brauerei Hoepfner,
Haid-und-Neu-Straße 18.

Katzen Hilfe Karlsruhe e.V.
Alte Kreisstraße 15
76149 Karlsruhe

Tel. 07 21 / 75 67 98
Handy 01 70 / 4 67 28 83

Spendenkonto: 3766047
(BLZ 66090800) BBBank Karlsruhe

Große und kleine Katzen
warten auf ein Zuhause!

Bei vermissten und zugelaufenen
Katzen helfen wir!

Paten und Pflegestellen gesucht!

http://www.katzenhilfe-karlsruhe.de
http://foerderkreis-kultur.de


V E R A N S T A L T U N G S K A L E N D E R
T H E A T E R
10.00   „Der Traum von Olympia“, von Reinhard
            Kleist, (ab 13 J.), Premiere, Sandkorn-Studio-
            theater
20.00   „Stolpersteine“, Dokumentartheater von Hans-
            Werner Kroesinger, Einführung um 19.30 Uhr,
            anschließend Publikumsgespräch, Badisches
            Staatstheater, Studio

M U S E E N
19.00   „Landschaft sehen, Natur empfinden. Beob-
            achtungen zu Alten Meistern und zu Elger
            Esser“, Führung in der Ausstellung „Elger
            Esser: »Zeitigen«“ mit Dr. Holger Jacob-Friesen,
            Staatliche Kunsthalle

M I  13 . 4 .
S H O W / U N T E R H A L T U N G
19.00   Ehrlich Brothers, „Magie – Träume erleben“,
            Baden-Baden, Festspielhaus

K A B A R E T T / C O M E D Y / K L E I N K U N S T
20.30   Sissi Perlinger, „Ich bleib dann mal jung“,
            Rantastic Kleinkunstbühne, Baden-Baden,
            Aschmattstr. 2

K O N Z E R T E
20.00   Linda Zervakis, „Königin der bunten Tüte –
            Geschichten aus dem Kiosk“, Tollhaus

C L U B S / P A R T I E S / T A N Z
18.00   Afterwork-Party, Club Spa, Hirschstr. 16
18.00   Afterwork-Party, „dont’t tell your boss“, King
            Karl, Kaiserstr. 146

T H E A T E R
10.00   „Eins auf die Fresse“, Stück über die alltäg-
            liche Gewalt bei Jugendlichen von Rainer
            Hachfeld, (ab 13 J.), Sandkorn-Kinder- und
            Jugendtheater
10.00   Hope Theatre Nairobi, Tanzworkshop, Anmel-
            dung: sdramaturgie@staatstheater.karlsruhe.de,
            Badisches Staatstheater, Kassenhalle
19.00   „Andorra“, nach Max Frisch, Einführung um
            18 Uhr mit Prof.Dr. Jan Knopf, Sandkorn-
            Fabriktheater
19.30   „Non(n)sens“, Musical Comedy, Kammer-
            theater
19.30   „Auf der Flucht“, Gastspiel Hope Theatre Nai-
            robi, Badisches Staatstheater, Studio
20.00   „Kabale und Liebe“, bürgerliches Trauerspiel
            von Friedrich Schiller, Einführung um 19.30 Uhr,
            Badisches Staatstheater, Kleines Haus
20.00   „Das Lächeln der Frauen“, Komödie nach
            dem gleichnamigen Roman von Nicolas Bar-
            reau mit Ralf Bauer, K2, Kreuzstr. 29
20.00   „Macke, Macke“, Komödie von Laurent Baffie,
            Jakobus-Theater

M U S E E N
11.00    „Friedrich Kallmorgen“, Führung durch die
            Ausstellung mit Sylvia Bieber, Städt. Galerie
13.00   „Kunstimbiss“, „Dynamik“, Kurzführung in der
            Ausstellung „Formlos – Kunst nach 1945“ mit
            Petra Erler-Striebel, Staatliche Kunsthalle

V O R T R Ä G E / L E S U N G E N
9.30   „Pazifismus als politische Option in einer

            friedlosen Welt“, Ullrich Hahn, Treffpunkt
            „junge alte“, Gemeindehaus, Am Zwinger 5
18.00   „Glück, Leid, Fremdheit? Auswanderer der
            Vergangenheit und Zuwanderer der Gegen-
            wart in ihren Briefen“, Vortrag im Rahmen der
            Europäischen Kulturtage 2016, Generallandes-
            archiv, Nördliche Hildapromenade 3 
19.00   Elfriede Jelinek: „Die Schutzbefohlenen“,
            Lesung im Rahmen der Europäischen Kultur-
            tage 2016, Städtische Galerie
19.00   „Mußestunden in Straßburg“ Dr. Stefan Wol-
            tersorff, Stadtbibliothek Bruchsal, Am Alten
            Schloss 4

S P O R T
12.10   Wanderung Weingarten – Untergrombach –
            Michaelsberg, Gehzeit: 3 Std., Die Naturfreun-
            de, Ortsgruppe Ettlingen, TP: Ettlingen, Stadt-
            bahnhof
14.00   Seniorenwanderung von Ettlingen zum
            Buchtzigsee, Gehzeit: ca. 1,5 Std., Schwarz-
            waldverein, Ortsgruppe Ettlingen, TP: Ettlingen,
            Stadtbahnhof

K I N D E R
10.00   „Eins auf die Fresse“, Stück über die alltäg-
            liche Gewalt bei Jugendlichen von Rainer
            Hachfeld, (ab 13 J.), Sandkorn-Kinder- und
            Jugendtheater
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■ Alfons: „Wiedersehen macht
Freunde“  Alfons, der Kultreporter
aus Frankreich mit dem legendären

Puschelmikro, erklimmt erneut die
Bühne – mit seinem bisher

persönlichsten Programm. Alfons
erzählt in „Wiedersehen macht
Freunde“ von seiner Jugend in

Frankreich und wie er das wurde, was
er heute ist: ein französischer Reporter

in Deutschland mit seiner ganz
eigenen Sicht der Welt.

Alles begann mit drei guten Freunden
aus Paris. Darunter: Alfons. Die Drei

machten alles zusammen, was man als
Kind in Frankreich so macht: Fußball

spielen, Musik hören, bei 
Generalstreiks mitmachen. Sie waren

die dicksten Freunde. Bis das Leben
dafür sorgte, dass sie auseinander

gehen mussten. Da hatten sie die
entscheidende Idee: Wir machen einen

Termin. Heute, in genau 20 Jahren
sehen wir uns hier wieder. Gleicher

Ort, gleiche Zeit. 
Nun sind die 20 Jahre um und Alfons

erscheint pünktlich zum Termin.
Obwohl er Franzose ist. Was ist der

Zwischenzeit alles passiert? Viele
Kindheitserinnerungen – gute und

weniger gute – gehen Alfons durch
den Kopf, während er auf seine

Freunde wartet. Doch, wo bleiben die
beiden eigentlich? Werden sie

überhaupt erscheinen? Alfons neues
Programm ist eine warmherzige

Mischung aus Theaterabend, Comedy
und poetischen Momenten. So wie Sie

es nur bei Alfons erleben können.
Karten gibt es bei der Tourist-

Information Stadteinfahrt (B 500),
Telefon (0 72 21) 275 233,

im i-Punkt Trinkhalle Baden-Baden,
Telefon (0 72 21) 93 27 00 oder unter

www.badenbadenevents.de 
Am Mittwoch, 20. April um 20 Uhr

im Bénazetsaal des Kurhauses
Baden-Baden.

V O R T R Ä G E / L E S U N G E N
9.30   „Sonntag 20:15 Uhr – Tatort im Ersten –

            Der wahre Gesellschaftsroman in Deutsch-
            land“, Prof.Dr. Stefan Scherer, Anmeldung:
            07243/5148300, Ettlingen, Pfarramt Herz Jesu,
            Augustin-Kast-Str. 6
19.00   „Der Staat Erdogan – Wohin steuert die
            Türkei?“, Maximilian Popp, Internationales
            Begegnungszentrum, Kaiserallee 12 d
19.00   „Karlsruhe, Herkunftsw:orte 1 – Esther
            Stern auf den Spuren von Günderrode“,
            Vortrag im Rahmen der Europäischen Kultur-
            tage 2016, U-Max im Prinz-Max-Palais, Karl-
            str. 10

K I N D E R
10.00   „Der Traum von Olympia“, von Reinhard
            Kleist, (ab 13 J.), Premiere, Sandkorn-Studio-
            theater
10.00   „Ronja Räubertochter“, (ab 7 J.), marotte
11.00    „Frerk, du Zwerg!“, von Finn-Ole Heinrich,
            (ab 5 J.), Insel
14.30   „Schmecken und Riechen“, Experimente für
            Kinder, (5-7 J.), Anmeldung: 0721/175-2111,
            Naturkundemuseum
14.30   „Winzig, der kleine Elefant“, nach dem Bilder-
            buch von Erwin Moser, Theater en miniature,
            (ab 4 J.), Kulturhalle Remchingen, Hauptstr. 115
15.30   „Schmecken und Riechen“, Experimente für
            Kinder, (5-7 J.), Anmeldung: 0721/175-2111,
            Naturkundemuseum
18.00   3. Jugendkonzert, Richard Strauss: „ Also
            sprach Zarathustra, op. 30“, (ab 12 J.), Badi-
            sches Staatstheater, Kleines Haus

S E N I O R E N
9.30   „Sonntag 20:15 Uhr – Tatort im Ersten –

            Der wahre Gesellschaftsroman in Deutsch-
            land“, Prof.Dr. Stefan Scherer, Anmeldung:
            07243/5148300, Ettlingen, Pfarramt Herz Jesu,
            Augustin-Kast-Str. 6

K O N G R E S S E
           COM16, Fiducia & GAD IT AG, dm-arena

D I E S  &  D A S
13.30   Bildungscafé für Flüchtlinge, mit Alois Kapi-
            nos, Heinrich-Hansjakob-Saal, Ständehausstr. 4
15.00   Schreibwerkstatt, mit Zehra Çırak, Anmeldung:
            0721/1333987, Literaturhaus im Prinz-Max-
            Palais, Karlstr. 10
19.00   „Buddhistische Meditation, der Weg zu
            innerem Frieden“, mit dem Mönch Losang
            Kyabchok, Infos: 033838/30985, Ettlingen,
            Taiji-Wegweiser, Badener-Tor-Str. 7
19.00   „Mme. L’Eau“, Niederlande, Frankreich,
            Niger 1993, Film im Rahmen der Europäischen
            Kulturtage 2016, Studio 3, Kaiserpassage 6

http://www.s-promotion.de
http://www.deschner-gartenmoebel.de
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V E R A N S T A L T U N G S K A L E N D E R
T H E A T E R
19.30   „Hase Hase“, Schauspiel von Coline Ser-
            reau, Premiere, Bruchsal, Stadttheater, Großes
            Haus
19.30   „Non(n)sens“, Musical Comedy, Kammer-
            theater
19.30   „Max wird reich“, Schauspiel-Comedy mit
            Max Ruhbaum, Premiere, Theater Baden-
            Baden, Solmsstr. 1
20.00   „Die Troerinnen“, Tragödie von Euripides,
            Einführung um 19.30 Uhr, Badisches Staats-
            theater, Kleines Haus
20.00   „Das Lächeln der Frauen“, Komödie nach
            dem gleichnamigen Roman von Nicolas Bar-
            reau mit Ralf Bauer, K2, Kreuzstr. 29
20.00   „Faustrecht“, nach dem Roman von Gert
            Ledig, Einführung um 19.30 Uhr, anschließend
            Publikumsgespräch, Badisches Staatstheater,
            Studio

M U S E E N
10.30   „Aktdarstellungen in der Malerei des 16.
            und 17. Jahrhunderts“, Führung für Senio-
            ren mit Dr. Jutta Hietschold, Staatliche Kunst-
            halle
12.15   „Friedrich Kallmorgen“, Kurzführung durch
            die Ausstellung mit Birgit Reich, Städtische
            Galerie
18.00   „Raumchoreografien – Tanz, Klang und
            Raum in der Skulptur von Gerlinde Beck“,
            Führung in der Sonderausstellung, Anmeldung
            erforderlich unter Telefon 07243/101-273,
            Museum im Ettlinger Schloss
19.00   „Ein Schuss, ein Schrei …“, Gedichte und
            Western-Geschichten mit Harald Schwiers,
            inklusive Kurzführung durch „Cowboy & Indi-
            aner“ und ein Glas Whiskey, Badisches Lan-
            desmuseum

V O R T R Ä G E / L E S U N G E N
9.30   „Bevor die Knochen brechen: Was kann ich

            gegen Osteoporose tun?“, Prof.Dr.Dr.med.
            Winfried G. Rossmanith, Treffpunkt „junge alte“,
            Gemeindehaus, Am Zwinger 5
19.00   „Ein Schuss, ein Schrei …“, Gedichte und
            Western-Geschichten mit Harald Schwiers,
            inklusive Kurzführung durch „Cowboy & Indi-
            aner“ und ein Glas Whiskey, Badisches Lan-
            desmuseum

M I  13 . 4 .
K I N D E R
10.00   „Pit Pinguin“, (ab 3 J.), marotte
15.00   „April-Lesezeit“, Vorlesen und Basteln,
            (ab 4 J.), Anmeldung erforderlich unter Telefon
            0721/133-4270, Stadtteilbibliothek Mühlburg,
            Rheinstr. 95
15.00   „Pit Pinguin“, (ab 3 J.), marotte
16.00   „Die Mittwochsmaler“, Bilder betrachten,
            malen, werken und anschließend mit Ton ge-
            stalten, (ab 5 J.), Anmeldung erforderlich unter
            Telefon 0721/926-3370, Staatliche Kunsthalle
18.00   Freizeittreff, für Jugendliche und junge Er-
            wachsene mit und ohne Behinderung, Jubez

S E N I O R E N
9.30   „Pazifismus als politische Option in einer

            friedlosen Welt“, Ullrich Hahn, Treffpunkt
            „junge alte“, Gemeindehaus, Am Zwinger 5
14.00   Seniorenwanderung von Ettlingen zum
            Buchtzigsee, Gehzeit: ca. 1,5 Std., Schwarz-
            waldverein, Ortsgruppe Ettlingen, TP: Ettlingen,
            Stadtbahnhof

K O N G R E S S E
           COM16, Fiducia & GAD IT AG, dm-arena

M O N A T S T R E F F E N / S T A M M T I S C H E
18.30   Monatstreff, Deutsch-französischer Freundes-
            kreis, Ristorante „Rosa Bianca“, Douglasstr. 11

D I E S  &  D A S
8.45   Fahrrad-Touren Karlsruhe, Freizeit Wochen-

            endtreff Karlsruhe, Anmeldung erforderlich
            unter Telefon 0175/1919240, TP: Hauptbahn-
            hof, KVV-Ticketshop
14.00   Spaziergang von Blankenloch nach Fried-
            richstal, Gehzeit: ca. 2,5 Std.,Die Naturfreun-
            de, Ortsgruppe Karlsruhe, TP: Postgalerie am
            Europaplatz
15.00   Schreibwerkstatt, mit Zehra Çırak, Anmeldung:
            0721/1333987, Literaturhaus im Prinz-Max-
            Palais, Karlstr. 10
16.00   MovieTalk, „Die Farbe Lila“, Amerikanische
            Bibliothek, Kanalweg 52
17.00   Führung durch die Digitalisierungswerk-
            statt, Anmeldung erforderlich unter Telefon
            0721/175-2201, Badische Landesbibliothek,
            Erbprinzenstr. 15
19.00   „Iraqi Odyssey“, monumentaler Dokumentar-
            film über die Geschichte des Iraks im 20. Jahr-
            hundert, Studio 3, Kaiserpassage 6

D O  14 . 4 .
S H O W / U N T E R H A L T U N G
19.00   Ehrlich Brothers, „Magie – Träume erleben“,
            Baden-Baden, Festspielhaus
20.00   Todes, Showballett, Konzerthaus

K A B A R E T T / C O M E D Y / K L E I N K U N S T
20.15   Gogol & Mäx, „Humor in concert“, Konzertakro-
            baten, Sandkorn-Fabriktheater
20.30   Titanic Boy Group, „Comeback – Die Rück-
            kehr der Satire-Zombies“, Jubez

K O N Z E R T E
20.00   Spiritual Baggers, & special guest, Substage
20.00   Musikkorps der Bundeswehr, Benefizkonzert,
            Gastsolist: Alexander Wurz, Rastatt, Badner
            Halle
20.00   The Voyagers feat. Caroline Mhlanga,
            Rhythm & Blues Baden-Baden, Kurhaus, Run-
            der Saal
20.00   Søren Jordan‘s Blues Conglomerate, Blues-
            Feeling in Rocklaune, klag-Bühne Gaggenau,
            Luisenstr. 17

■ Katja Küppers (Klavier) und
Johannes Krampen (Violine)
Insgesamt 9 Sonaten für Violine und
Klavier schrieb Ludwig van
Beethoven. Die beiden vielleicht
bekanntesten Sonaten darunter sind
die  Frühlingssonate und die
Kreutzersonate. Der Beiname
Frühlingssonate stammt nicht von
Beethoven, sondern ergab sich im
Laufe der Zeit von selbst, beschreibt er
doch treffend den Charakter dieses
unbeschwerten und fröhlich wirkenden
Stückes. Auch die nur wenig später
komponierte Kreutzersonate ist ein
Werk überbordender Spielfreude und
Energie. Die dreisätzige Komposition
widmete Beethoven dem
Violinvirtuosen Rodolphe Kreutzer, der
es aber selbst nie aufführte und gar
als unspielbar bezeichnete. Heute
gehört die Sonate, die sowohl dem
Geiger als auch dem Pianisten ein
Höchstmaß an Virtuosität abverlangt,
zu den meist gespielten und
beliebtesten Violinsonaten. Ergänzt
wird das Programm durch Robert
Schumanns zauberhafte
Fantasiestücke. Die drei idyllischen
Charakterstücke entstanden in der Zeit
des Dresdner Maiaufstandes 1849.
Schumann war vor den Unruhen aufs
Land geflüchtet und fand Zuflucht und
Harmonie in seiner Musik. „Niemals
war ich tätiger, nie glücklicher in der
Kunst.“
Katja Küppers erhielt ihren ersten
Klavierunterricht im Alter von sechs
Jahren in ihrer Heimatstadt Göttingen,
u.a. bei Prof. Gerrit Zitterbart, später
an der Musikhochschule in Hannover.
Johannes Krampen studierte Violine
u.a. bei Ulf Hoelscher. Weitere
musikalische Impulse erhielt er durch
Meisterkurse, u.a. bei Tabea
Zimmermann.
Johannes Krampen und Katja Küppers
treten regelmäßig als Duo auf. Sie
verbindet die Suche nach Ehrlichkeit in
ihrer musikalischen Interpretation.
Programm:
Ludwig van Beethoven
Sonate für Violine & Klavier Nr. 5
F-Dur op. 27 „Frühlingssonate“
Robert Schumann
Fantasiestücke für Violine und
Klavier op. 73
Ludwig van Beethoven
Sonate für Violine & Klavier Nr. 9
A-Dur op. 47 „Kreutzersonate“
Tickets:
LiteraDur, Marktplatz 11, Waldbronn,
Telefon (0 72 43) 52 63 93
VHS, Stuttgarter Straße 25 a,
Waldbronn, Telefon (0 72 43) 6 90 91
Am Sonntag, 17. April um 19 Uhr
im Kulturtreff Waldbronn,
Stuttgarter Straße 25 a.

Hardcore
Action, Abenteuer, Science-Fiction, Russland, USA,
Regie: Ilya Naishuller.
Eben noch auf der Schwelle zwischen Leben und Tod,
im nächsten Moment als kybernetisch aufgemotzte
Kampfmaschine auf der Suche nach der eigenen Iden-
tität und den Entführern seiner Frau Estelle: Für Henry
kommt es im futuristischen Moskau hammerhart.

The Jungle Book
Abenteuer, Drama, Fantasy, USA, Regie: Jon Favreau.
Aufgenommen von einem Wolfsrudel, wächst der Men-
schenjunge Mogli behütet im Dschungel auf. Doch Mogli
fühlt sich nicht länger willkommen, als er von dem Ver-
sprechen des furchterregenden Tigers Shir Khan erfährt,
der jegliche menschliche Bedrohung vernichten wird, um
die Gesetze des Dschungels zu wahren.

Shut in
Drama, Thriller, USA, Frankreich, Kanada,
Regie: Farren Blackburn.
Im Mittelpunkt dieses Thrillers steht eine verwitwete Kin-
derpsychologin, die ein zurückgezogenes Leben in der
Abgeschiedenenheit New Englands führt. Inmitten eines
tödlichen Schneesturms muss sie einen Weg finden,
einen Jungen zu retten, bevor er für immer verschwindet. 

The Lady in the Van
Biografie, Komödie, Drama, Großbritannien,
Regie: Nicholas Hytner.
Der Film basiert auf der wahren Geschichte von Alan
Bennett, in dessen Londoner Auffahrt Miss Shepherd
ihren Van parkte und für 15 Jahre wohnen blieb...

Ab heute  im Kino F i l m s t a r t s

http://www.zelluloid.de/starts/index.php3?v=w&W=15&Y=2016
http://www.zelluloid.de/starts/index.php3?v=w&W=9&Y=2016&x=13&y=7
http://www.waldbronn.de
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V E R A N S T A L T U N G S K A L E N D E R
19.00   „Tauben fliegen auf“, Lesung mit Melinda
            Nadj Abonji im Rahmen der Europäischen
            Kulturtage 2016, Literaturhaus im Prinz-Max-
            Palais, Karlstr. 10
20.00   „Auf einem Dreimaster über den Atlantik
            und andere Abenteuer“, Norbert Auste,
            Rantastic Kleinkunstbühne, Baden-Baden,
            Aschmattstr. 2

K I N D E R
10.00   „Agentur Kaufrausch“, clowneskes, interakti-
            ves Stück übers Konsumieren, (ab 10 J.), Sand-
            korn-Kinder- und Jugendtheater
10.00   „Pit Pinguin“, (ab 3 J.), marotte
14.30   „Temperatur“, Experimente für Kinder, (5-7 J.),
            Anmeldung: 0721/175-2111, Naturkundemu-
            seum
15.30   „Temperatur“, Experimente für Kinder, (5-7 J.),
            Anmeldung: 0721/175-2111, Naturkundemu-
            seum
16.00   „Offenes Atelier für junge Meister“, (ab 5 J.),
            Anmeldung: 0721/926-3370, Staatliche Kunst-
            halle

S E N I O R E N
9.30   „Bevor die Knochen brechen: Was kann ich

            gegen Osteoporose tun?“, Prof.Dr.Dr.med.
            Winfried G. Rossmanith, Treffpunkt „junge alte“,
            Gemeindehaus, Am Zwinger 5
10.30   „Aktdarstellungen in der Malerei des 16. und
            17. Jahrhunderts“, Führung mit Dr. Jutta Hiet-
            schold, Staatliche Kunsthalle

K O N G R E S S E
           COM16, Fiducia & GAD IT AG, dm-arena

G A S T R O N O M I E
18.00   The Brain Drain, Pub Quiz, Scruffy’s Irish Pub,
            Karlstr. 4

D I E S  &  D A S
19.00   „In der Fremde, Film von Klaus Wildenhahn im
            Rahmen der Europäischen Kulturtage 2016,
            Studio 3, Kaiserpassage 6
21.15   „The Forbidden Room“, Hommage an das
            Kino voller Farben, Bildern und fragmentierten
            Abenteuergeschichten, Studio 3, Kaiserpas-
            sage 6

F R  15 . 4 .
S H O W / U N T E R H A L T U N G
20.00   Tango Mortale, Clown-Theater, Kulturhaus
            Mikado, Kanalweg 52

K A B A R E T T / C O M E D Y / K L E I N K U N S T
20.00   Michael Eller, „Ich geh’ dann mal ... zu weit“,
            klag-Bühne Gaggenau, Luisenstr. 17
20.15   The Dolphins, komisches A-Cappella-Spiel mit
            harmonischem Klavier-Gesang, Orgelfabrik

K O N Z E R T E
20.00   Blues Box, Acoustic Blues, Scruffy’s Irish Pub,
            Karlstr. 4
20.00   Barclay James Harvest, feat. Les Holroyd,
            Konzerthaus
20.00   Anne-Sophie Mutter (Violine und Leitung),
            Werke von Bach, André Previn und Vivaldi,
            Baden-Baden, Festspielhaus
20.00   Anastacia, „The Ultimate Collection Live“,
            Mannheim, Rosengarten
20.15   The Dolphins, komisches A-Cappella-Spiel mit
            harmonischem Klavier-Gesang, Orgelfabrik
20.30   Orchestre National de Barbès, Botschafter
            der Weltmusik, Tollhaus
20.30   Johannes Mössinger New York Quartett,
            „Reloaded“, Scenario Halle, Hardtstr. 37 a
20.30   Willi Zimmermann Quintett, Jazz-Club Ettlin-
            gen e.V., Birdland 59, Pforzheimer Str. 25
21.00   „They Might Be Stars“-Festival, mit Sonic
            Avalanche und All Joines, Substage

21.00   King Savage + Captain Supersport + Spit-
            fire, Local Triple Night, Jubez

T H E A T E R
10.00   „Pocahontas 2015 (Show must go on)“,
            von Eva Rottmann, Theater Baden-Baden,
            Solmsstr. 1
19.30   „Non(n)sens“, Musical Comedy, Kammer-
            theater
20.00   „Falstaff“, lyrische Komödie von Giuseppe
            Verdi, Einführung um 19.30 Uhr, Badisches
            Staatstheater, Großes Haus
20.00   „Die Räuber“, von von Friedrich Schiller, Ein-
            führung um 19.30 Uhr, Badisches Staatsthea-
            ter, Kleines Haus
20.00   „Das Lächeln der Frauen“, Komödie nach
            dem gleichnamigen Roman von Nicolas Bar-
            reau mit Ralf Bauer, K2, Kreuzstr. 29
20.00   „Macke, Macke“, Komödie von Laurent Baffie,
            Jakobus-Theater
20.00   „Das neue Stück 38: »Urban Prayers«“, von
            Björn Bicker, szenische Lesung und Autoren-
            gespräch, Badisches Staatstheater, Studio
20.00   „Er ist wieder da“, marotte
20.00   „Caramba, Karacho in der Finca del Bacho“,
            Auemer Bühn, Gesangverein Durlach Aue,
            Ellmendinger Str. 4
20.00   „Zorn“, von Joanna Murray-Smith, Theater
            Baden-Baden, Solmsstr. 1
20.15   „Der dressierte Mann“, Komödie von John
            von Düffel nach dem gleichnamigen Bestseller
            von Esther Vilar, Sandkorn-Fabriktheater
20.15   „So-e Affetheater“, Schwank in badischer
            Mundart, Badisch Bühn
20.30   „Macho Man“, Komödie nach dem Bestseller
            von Moritz Netenjakob, Sandkorn-Studiotheater

M U S E E N
15.30   „Die botanische Sammlung“, Führung ins
            Herbar mit Oliver Bechberger, Naturkundemu-
            seum
16.00   „OMG! Objekte mit Geschicht“, Führung
            durch die Sonderausstellung mit Celia Haller
            und Dipl.-Theol. Tobias Licht, Badisches Lan-
            desmuseum
16.00   „Friedrich Kallmorgen“, Führung durch die
            Ausstellung mit Thomas Angelou, Städt. Galerie

V O R T R Ä G E / L E S U N G E N
19.00   „Warum sind Tibets Nomaden in Not?“,
            Andreas Printz, Tollhaus
20.00   „Innere Entwicklung im technischen Zeit-
            alter“, Anton Kimpfler, Podium 3, Gartenstr. 39

K I N D E R
10.00   „Ritter Rost“, (ab 5 J.), marotte
10.00   „Pocahontas 2015 (Show must go on)“,
            von Eva Rottmann, (ab 15 J.), Theater Baden-
            Baden, Solmsstr. 1
17.30   „Vorsicht Kunst! Farbwege, Farbräume“,
            integratives Angebot für behinderte und nicht
            behinderte Kinder, Anmeldung: 0721/926-3370,
            Staatliche Kunsthalle

M E S S E N / M Ä R K T E
8.00   Flohmarkt, bis 15 Uhr, Wildparkstadion, Ade-
            nauerring/Stutenseer Allee

M O N A T S T R E F F E N / S T A M M T I S C H E
19.00   Stammtisch für Singles und Paare, Freizeit
            Wochenendtreff Karlsruhe, EL 29, Lorenzstr. 29

D I E S  &  D A S
16.00   „Migration und Emigration nach und aus
            Karlsruhe – Eine Spurensuche in der Stadt“,
            Stadtführung im Rahmen der Europäischen
            Kulturtage 2016, TP: Karl-Friedrich-Denkmal
19.00   „Curse of the Hedgehog / Der Fluch des
            Igels / Blestemul Ariciului“, Rumänien 2004,
            Film im Rahmen der Europäischen Kulturtage
            2016, Studio 3, Kaiserpassage 6
21.15   „Those People“, Liebesgeschichte zwischen
            einem Künstler und einem Pianisten in New
            York, Studio 3, Kaiserpassage 6

■ Volker Schäfer & Band  präsen-
tieren im Nachtcafe im Ettlinger

Schloss ihr Programm „Spectrum“.
Musikalisch zwischen südamerikani-

schen Rhythmen, Jazz-, Pop- und
Flamencoeinflüssen ist es die

konsequente Fortsetzung seiner vor
3 Jahren erschienen CD „Biblioteca de

la Vida“.
Namhafte Musiker der Szene sind

beteiligt. Eine eingespielte Rhythmus-
gruppe bilden ein virtuoser Saxo-

phonist, eine Stimme voller Seele, ein
hochmusikalischer brasilianischer
Pianist und natürlich Gitarrist und

Komponist Volker Schäfer. 
Neben eigenen Stücken stehen auch

Songs von Egberto Gismonti, Luiz
Bonfa und Baden Powell auf dem

Programm.
Spezieller Gast dieses Abends ist
Songwriter und Panikpreisträger

Nikolas Sturm.
Die Presse lobt die „lateinameri-

kanischen Rhythmen – virtuos und
druckvoll, trotzdem mit scheinbarer

Leichtigkeit gespielt“ (BNN).
Karten im Vorverkauf bei der Stadtinfo
Ettlingen, Telefon (0 72 43/101-380),

unter www.ettlingen.de
www.reservix.de

und an der Abendkasse.
Am Samstag, 16. April um 20.30 Uhr

im Epernaysaal des Ettlinger
Schlosses.

Kulturring Waldbronn
präsentiert:

Sonntag, 17. April 19 Uhr
Kulturtreff Waldbronn
KATJA KÜPPERS

Klavier
JOHANNES KRAMPEN

Violine
Ludwig van Beethoven

Sonate für Violine und Klavier Nr. 5
F-Dur op. 24 – „Frühlingssonate“

Robert Schumann
Fantasiestücke op. 73
L.udwig van Beethoven

Sonate für Violine und Klavier Nr. 9
A-Dur op. 47 – „Kreutzersonate“

Tickets:
Nichtmitglieder 15 Euro

Mitglieder 13 Euro
Schüler/Studenten 11 Euro

LiteraDur, Waldbronn, Marktplatz 11
Telefon (0 72 43) 52 63 93

VHS Kulturtreff, Stuttgarter Str. 25 a
Waldbronn, Telefon (0 72 43) 6 90 91

eMail: vhs@waldbronn.de

http://www.waldbronn.de
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V E R A N S T A L T U N G S K A L E N D E R
20.00   „Il mondo della luna (Die Welt auf dem
            Monde)“, Dramma giocoso von Haydn, Theater
            Baden-Baden, Solmsstr. 1
20.15   „So-e Affetheater“, Schwank in badischer
            Mundart, Badisch Bühn
20.30   „Der Teufel von Mailand“, Mysterie-Thriller
            nach Martin Suter, mit Susanne Buchenberger,
            Sandkorn-Studiotheater

M U S E E N
10.00   „Die Freiheit der inneren Bilder“, Malkurs für
            Anfänger und Fortgeschrittene, Anmeldung:
            0721/926-3370, Staatliche Kunsthalle
14.30   „Elger Esser. Un regard subjectif sur le pas-
            sage“, Führung in der Ausstellung „Elger
            Esser: »Zeitigen«“ in französischer Sprache mit
            Eva Höllerer, Staatliche Kunsthalle
15.00   „Elger Esser: »Zeitigen«“, Führung durch die
            Ausstellung, Staatliche Kunsthalle

V O R T R Ä G E / L E S U N G E N
10.30   „Monsun und andere Ungewitter“, Lesung
            mit Georg Felsberg, Kaffeehaus Schmidt,
            Kaiserallee 69

S P O R T
20.00   Deutsche Meisterschaft der Professionals
            Latein, Baden-Baden, Kurhaus, Bénazet-Saal

K I N D E R
10.30   Französisch-deutsche Vorlesestunde, Ge-
            schichten in Französisch und Deutsch mit Heide
            und Jean-Jacques Itasse, Stadtbibliothek Ett-
            lingen, Obere Zwingergasse 12
12.00   „Vom Meer ins Aquarium – die Reise eines
            Kraken“, Kinderaktion mit Heike Kirchhauser,
            (6-10 J.), Anmeldung: 0721/175-2111, Natur-
            kundemuseum
13.00   Open Space, Malen mit Tempera- und Ölfarbe
            in der Ausstellung „Elger Esser: »Zeitigen«“,
            Anmeldung: 0721/926-3370, Staatl. Kunsthalle
14.00   „Kunst als Experiment“, Gemälde und Skulp-
            turen betrachten, praktisch umsetzen und „be-
            greifen“, (ab 10 J.), Anmeldung: 0721/926-3370,
            Staatliche Kunsthalle
14.15   „Geschichten aus dem Vivarium mit Blick
            hinter die Kulissen – Teil 1“, Kinderaktion mit
            Heike Kirchhauser, (ab 6 J.), Anmeldung: 0721/
            175-2111, Naturkundemuseum
15.00   „Neues vom Räuber Hotzenplotz “, von
            Otfried Preußler, (ab 5 J.), Sandkorn-Kinder-
            und Jugendtheater

S A  16 . 4 .
S H O W / U N T E R H A L T U N G
20.30   „Home-less“, Tanzaufführung im Rahmen der
            Europäischen Kulturtage 2016, Scenario Halle,
            Hardtstr. 37 a

K A B A R E T T / C O M E D Y / K L E I N K U N S T
20.00   Ingo Oschmann, „Wort, Satz und Sieg“, klag-
            Bühne Gaggenau, Luisenstr. 17

K O N Z E R T E
19.00   Mojca Erdmann (Sopran) und SWR Sinfonie-
            orchester Baden-Baden und Freiburg, Werke
            von Strawinsky, Rihm und Alban Berg, Dirigent: 
            Pablo Rus Broseta, Baden-Baden, Festspiel-
            haus
19.00   Heidrun Paulus (Flöte) und An-Na Nam
            (Klavier), „Beschwingt in den Frühling“, Werke
            von Vivaldi, Joplin, Messiaen, Gubaidulina,
            Studio Rabus, Pfinztalstr. 59
19.30   David Gazarov Trio plays Bach, Jazz Night,
            Badisches Staatstheater, Kleines Haus
20.00   Philipp Dittberner & Band, „2:33“-Tour, Toll-
            haus
20.00   Quartett Revoiced, „Rush Hour“, Werke von
            Vivaldi, Caldini, Pohlits, Dornel, Mendelssohn-
            Bartholdy, Fitkin, Schein, di Lasso, Dowland
            und Meijering, Kulturhaus Mikado, Kanalweg 52
20.00   Frank Dupree (Klavier), Werke von Brahms,
            Schumann und Widmann, Edenkoben, Villa
            Ludwigshöhe
20.00   Sebastian Studnitzky & Lars Danielsson und
            Klavierduo Borota & Knebel, Jazz meets
            Classics, Schloss Neuenbürg, Fürstensaal
20.15   The Dolphins, komisches A-Cappella-Spiel mit
            harmonischem Klavier-Gesang, Orgelfabrik
20.30   Zöller Network Band plus Nicatea und
            Special Guest, Zöller Network Session #21,
            Jubez
20.30   Volker Schäfer & Band, „Spectrum“, Ettlinger
            Schloss, Epernay-Saal

C L U B S / P A R T I E S / T A N Z
20.00   Deutsche Meisterschaft der Professionals
            Latein, Baden-Baden, Kurhaus, Bénazet-Saal
20.00   Tanzfahrt mit der MS Karlsruhe, 2 Std. Schiff-
            fahrt mit Kultrockband, Telefon 0721/599-7424,
            Rheinhafen
20.30   Baden Media Ü 30 Fete, mit DJ Frank Dicker-
            hof und Liveband „PartyProject Live“, Kultur-
            halle Remchingen, Hauptstr. 115
21.00   Die große Ü30 Party, mit DJ H2O, Substage
21.45   Tanzbar, mit DJ Ralf und DJ Faris, Jubez

T H E A T E R
15.00   „Grundlagen des Schauspiels“, Workshop mit
            Virginie Bousquet. Anmeldung erforderlich unter
            theaterpaedagogik@baden-baden.de, Theater
            Baden- Baden, Solmsstr. 1
19.00   „Das Wintermärchen“, TheaterTotal zu Gast
            im Jungen Staatstheater, Insel
19.30   „My Fair Lady“, Musical von Frederick Loewe
            und Alan J. Lerner, Badisches Staatstheater,
            Großes Haus
19.30   „Non(n)sens“, Kammertheater
19.30   „1984“, von George Orwell, Sandkorn-Fabrik-
            theater
19.30   „Love Hurts“, deutsch-israelisches Recherche-
            projekt von Avishai Milstein, Einführung um 19
            Uhr, anschließend Publikumsgespräch, Badi-
            sches Staatstheater, Studio
20.00   „Das Lächeln der Frauen“, Komödie nach
            dem gleichnamigen Roman von Nicolas Bar-
            reau mit Ralf Bauer, K2, Kreuzstr. 29
20.00   „Macke, Macke“, Komödie von Laurent Baffie,
            Jakobus-Theater
20.00   „Blinde Rache“, Kleine Bühne Ettlingen,
            Schleinkofer-/Ecke Goethestraße
20.00   „Caramba, Karacho in der Finca del Bacho“,
            Auemer Bühn, Gesangverein Durlach Aue,
            Ellmendinger Str. 4

■ Corey Harris  ist ein Künstler, der
dem anhaltenden Revival des Country
Blues mit einem frischen und
modernen Ansatz begegnet. Corey ist
ein powervoller Sänger und versierter
Gitarrist, dessen Begabung durch
seinen reflektierten Umgang mit den
historischen und kulturellen Wurzeln
des Blues nur noch verstärkt wird. Er
mixt die rauen und direkten Emotionen
des Acoustic Delta Blues mit einer
Reihe an unterschiedlichen Einflüssen
von New Orleans über die Karibik bis
nach Afrika. 
Neben Otis Taylor, Keb’Mo’,  Eric
Bibb, R.L. Burnside & Alvin
Youngblood Hart ist er einer der
bedeutendsten Musiker der
nachgewachsenen Bluesgeneration.
Corey Harris arbeitete bereits mit den
Top Künstlern das Genres wie BB
King, Taj Mahal, Buddy Guy, Henry
Butler, R.L.Burnside, John Jackson, Ali
Farka Toure, Dave Mattews Band,
Tracy Chapman, Olu Dara, Wilco,
Natalie Merchant, Eric Bibb und
anderen auf der Bühne oder im Studio
zusammen. 
Mittlerweile hat er mindestens 12
Alben veröffentlicht, das aktuelle
Album mit seiner Band ist 2015
erschienen und heißt „Live! From Turtle
Island“.
Diesen Mann muss jeder echte Blues-
Liebhaber einmal live gesehen und
gehört haben. 
„The bluesmen of old would have
tipped their hat to him. Harris is a
brilliant player who is at once proud
of his ancestry and culture, and a
proponent of a musical pan-
Africanism, and has emerged as a
dreadlocked musical ambassador for
the blues.”
(TheCountryBlues.com)
Am Donnerstag, 21. April
um 20.30 Uhr im Jubez.

http://www.speedway.de
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V E R A N S T A L T U N G S K A L E N D E R
15.00   „Farbe tanken“, Gemälde im Museum betrach-
            ten und anschließend in der Malwerkstatt eige-
            ne Bilder malen, für (Groß-)Eltern und Kinder,
            (ab 5 J.), Anmeldung: 0721/926-3370, Staatli-
            che Kunsthalle
15.00   „Rettet Raffi!“, lustige Abenteuergeschichte,
            (ab 7 J.), Studio 3, Kaiserpassage 6
15.15   „Cowboy & Indianer“, Führung durch die
            Familienausstellung für blinde und sehbehin-
            derte Kinder mit Ulrike Radke, Anmeldung:
            0721/926-6520, Badisches Landesmuseum
16.00   „Die Olchis“, (ab 5 J.), marotte
16.00   2. Kinderkammerkonzert: „Baby Dronte“, die
            Geschichte von Käpt’n Lüttich und seiner Crew,
            nach dem Kinderbuch von Peter Schössow,
            (ab 6 J.), Bad. Staatstheater, Kleines Haus

M E S S E N / M Ä R K T E
8.00   Großflohmarkt, Messplatz

10.00   Book & Bake Sale, großer englischsprachiger
            Bücherflohmarkt, Amerikanische Bibliothek,
            Kanalweg 52

D I E S  &  D A S
14.00   Augustenberger Blütenrundgang, Anmel-
            dung: obsthof@ltz.bwl.de, Landwirtschaftliches
            Technologiezentrum Augustenberg, Neßlerstr.
            23-31
15.30   Cajon Workshop, Musikhaus Schlaile, Kaiser-
            str. 175
19.00   „Meridian oder Theater vor dem Regen“,
            BRD 1980/83, Film im Rahmen der Europäi-
            schen Kulturtage 2016, Studio 3, Kaiserpas-
            sage 6
20.00   Tanzfahrt mit der MS Karlsruhe, 2 Std. Schiff-
            fahrt mit Kultrockband, Telefon 0721/599-7424,
            Rheinhafen
21.15   „Carol“, Film nach einem Roman von Patricia
            Highsmith, Studio 3, Kaiserpassage 6

S O  17. 4 .
S H O W / U N T E R H A L T U N G
20.00   „TransHumanDance“, Tanztheater Karlsruhe
            in Kooperation mit der Hochschule für Gestal-
            tung, Tanztheater Etage, Kaiserpassage 16
20.30   „Home-less“, Tanzaufführung im Rahmen der
            Europäischen Kulturtage 2016, Scenario Halle,
            Hardtstr. 37 a

K A B A R E T T / C O M E D Y / K L E I N K U N S T
19.00   Martin Luding, „Auf und davon – nackt über
            die Alpen“, Tollhaus

K O N Z E R T E
11.30    Kammerchor der Christuskirche, Werke von
            Petr Eben, Peter Cornelius, Heinrich Schütz,
            Max Reger u.a., Leitung: Carsten Wiebusch,
            Christuskirche
16.00   „New Bands First Time on Stage“, viele
            junge und frische Acts und Bands, Jubez
17.00   Florian Steininger (Klavier), Charles Koechlin:
            „Les heures persanes“, Volkshochschule
17.00   Christophorus-Kantorei Altensteig, Werke
            von Schütz, Bach, Mendelssohn, Sateren und
            Antognini, Leitung: Michael Nonnenmann,
            Evang. Stadtkirche Durlach, Am Zwinger 5
17.00   Drumbox Schlagzeugschule, „Young Drum-
            mers in Concert“, Nöttingen. Löwensaal
18.00   Gringolts Quartett, Streichquartette von
            Haydn, Brahms und Britten, Einführung um
            17.30 Uhr, Ettlinger Schloss, Asam-Saal
18.00   Tine Thing Helseth & tenThing, das Frauen-
            Brass-Ensemble aus Norwegen, Baden-Baden,
            Festspielhaus
19.00   Alyth McCormack, Sängerin der Chieftains,
            „Homelands“-Tour 2016, Schalander der
            Brauerei Hoepfner, Haid-und-Neu-Str. 18
19.00   Katja Küppers (Klavier) und Johannes Kram-
            pen (Violine), Werke von Beethoven und Schu-
            mann, Kulturtreff Waldbronn, Stuttgarter Str. 25 a

C L U B S / P A R T I E S / T A N Z
15.30   Sonntags-Tanztee, Baden-Baden, Kurhaus,
            Bel-Etage

T H E A T E R
11.00    Sonntag vor der Premiere, Ballett „Anne
            Frank“, Badisches Staatstheater, Kleines Haus
15.00   „Das Wintermärchen“, TheaterTotal zu Gast
            im Jungen Staatstheater, Insel
17.00   „Tristan und Isolde’“, Handlung in drei Auf-
            zügen von Richard Wagner, Einführung um
            16.30 Uhr, Bad. Staatstheater, Großes Haus
17.00   „Der kleine Prinz“, nach Antoine de Saint-Exu-
            péry, Sandkorn-Jugendclub, Sandkorn-Fabrik-
            theater
17.00   „Pocahontas 2015 (Show must go on)“,
            von Eva Rottmann, Theater Baden-Baden,
            Solmsstr. 1
18.00   „Non(n)sens“, Kammertheater
18.00   „Caramba, Karacho in der Finca del Bacho“,
            Auemer Bühn, Gesangverein Durlach Aue,
            Ellmendinger Str. 4
18.30   „Das Lächeln der Frauen“, Komödie nach
            dem gleichnamigen Roman von Nicolas Bar-
            reau mit Ralf Bauer, K2, Kreuzstr. 29
19.00   „Love Hurts“, deutsch-israelisches Recherche-
            projekt von Avishai Milstein, Einführung um
            18.30 Uhr, anschließend Publikumsgespräch,
            Badisches Staatstheater, Studio
19.00   „Blinde Rache“, Kleine Bühne Ettlingen,
            Schleinkofer-/Ecke Goethestraße
19.00   „Il mondo della luna (Die Welt auf dem
            Monde)“, Dramma giocoso von Haydn, Theater
            Baden-Baden, Solmsstr. 1
19.30   „Hase Hase“, von Coline Serreau, Bruchsal,
            Stadttheater, Großes Haus
19.30   „William Shakespeare – Wo Worte selten
            sind, haben sie Gewicht“, szenische Lesung,
            Badische Landesbühne Bruchsal, Bruchsal,
            Profa, Wilderichstr. 31

M U S E E N
11.00    „Schönheit und klassisches Ideal – Die
            Kunst von Anselm Feuerbach“, Führung mit
            Dr. Arthur Mehlstäubler, Staatliche Kunsthalle
11.00    „Tomahawk und Spielzeug-Fort – Erinnerun-
            gen an die Kindheit“, Führung durch die
            Familienausstellung mit Kira Kokoska, Badi-
            sches Landesmuseum
15.00   „Friedrich Kallmorgen“, Führung durch die
            Ausstellung mit Kiriakoula Damoulakis, Städti-
            sche Galerie

■ The Sweet Remains  Das Trio um
den amerikanischen Singer-Song-

writer und Gitarristen Brian Chartrand
(Phoenix/Arizona) kommt wieder für
einige Konzerttermine nach Europa.

Nach den großen Erfolgen ihrer
letzten Europa-Tourneen und mit über

5 Millionen Abrufen auf Spotify, hat
die Band mittlerweile eine treue

Anhängerschaft, sowohl in den USA,
als auch in Europa aufgebaut.

Die Musik der Sweet Remains ist eine
erfrischende Mischung aus Westcoast

und Folk Rock, die zu einer
beeindruckenden Einheit mit den

lyrischen Texten verschmilzt.
Die Songs sind von betörendem,
dreistimmigem Harmoniegesang

gekennzeichnet, der oft Vergleiche mit
den Liedern von „Crosby, Stills &

Nash“ und den „Eagles“ nach sich
zieht.

Allerdings sind es gerade die üppigen
Harmonien, die The Sweet Remains

von den Scharen von Gitarrentrouba-
douren und Supergruppen der 60er

und 70er, wie CSN, den Eagles oder
Simon & Garfunkel unterscheiden.

Der Abend verspricht ein hochkarä-
tiges Programm, vorgetragen mit viel

Können, gespickt mit Humor und
Erzählungen. Brian Chartrand wird

von Peter Day (Bass/Gesang) und Jeff
Vallone (Percussion/Gesang)

begleitet.
Am Dienstag, 19. April

um 20.30 Uhr im Jubez.

http://www.wg-rammersweier.de
http://www.alterbrauhof.de
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M O  18 . 4 .
K A B A R E T T / C O M E D Y / K L E I N K U N S T
19.00   „Leck Oarsch“, österreichischer Abend mit
            Eva Brunner, Schlachthofgaststätte, Durlacher
            Allee 64

K O N Z E R T E
20.00   Robert Landfermann Quintett, „Night Will
            Fall“, SWR2 JazzSession, Tollhaus

T H E A T E R
19.00   „Der kleine Prinz“, nach Antoine de Saint-Exu-
            péry, Sandkorn-Jugendclub, Sandkorn-Fabrik-
            theater

V O R T R Ä G E / L E S U N G E N
19.30   „Chancen für Nachhaltigkeit“, Gespräch über
            die Möglichkeiten von Architektur im Zeitalter
            der Migration, Rathaus, Bürgersaal
19.30   „Lapin Lapin“, Vortrag zu „Hase Hase“ mit
            Madeleine Klümper-Lefebvre, in französischer
            Sprache, Theater Baden-Baden, Solmsstr. 1

D I E S  &  D A S
20.30   Sneak Preview Night, Filme vor dem offiziellen
            Bundesstart, der Titel wird nicht verraten, Uni-
            versum-City Kino, Kaiserstr. 152-154

D I  19 . 4 .
K O N Z E R T E
19.00   Dead Bronco, Scruffy’s Irish Pub, Karlstr. 4
19.30   Ensiferum, „The Return of the One Man Army“-
            Tour, Support: Fleshgod Apocalypse, Substage
19.30   Heeresmusikkorps Ulm, Benefizkonzert zu-
            gunsten der Arbeit des Volksbunds Deutsche
            Kriegsgräberfürsorge, Bruchsal, Bürgerzentrum
20.30   The Sweet Remains, „Gambling“-Tour 2016,
            Acoustic-Folk-Rock from USA, Jubez

T H E A T E R
10.00   „Der Traum von Olympia“, von Reinhard
            Kleist, (ab 13 J.), Premiere, Sandkorn-Studio-
            theater
18.00   „Pocahontas 2015 (Show must go on)“,
            von Eva Rottmann, Theater Baden-Baden,
            Solmsstr. 1
20.00   „Stolpersteine“, Dokumentartheater von Hans-
            Werner Kroesinger, Einführung um 19.30 Uhr,
            anschließend Publikumsgespräch, Badisches
            Staatstheater, Studio

M U S E E N
19.00   „Meister der Karlsruher Passion, Dornen-
            krönung Christi“, Führung mit Jennifer Borck
            und Dipl.-Theol. Thomas Macherauch, Staatli-
            che Kunsthalle

V O R T R Ä G E / L E S U N G E N
9.30   „Mit Charme, Courage und Willenskraft –

            Karlsruher Frauen in Kunst, Kultur und
            Politik“, Simone Dietz, Anmeldung: 07243/
            5148300, Ettlingen, Pfarramt Herz Jesu,
            Augustin-Kast-Str. 6
19.00   „Aufbruch ins Land der unbegrenzten Mög-
            lichkeiten“, Roland Paul, Badisches Landes-
            museum
19.00   „Grenzen öffnen für Menschen, Grenzen
            schließen für Waffen“, Vortrag mit Diskussion,
            Künstlerhaus, Am Künstlerhaus 47
20.00   „Geschwisterbücher“, Mehrnousch Zaeri-Es-
            fahani liest aus ihren Büchern, ihr Bruder Mehr-
            dad Zaeripräsentiert Illustrationen, Stadtbiblio-
            thek, Ständehausstr. 2
20.00   „Giorgio de Chirico – Magie der Moderne“,
            Claudia Baumbusch, Kulturhalle Remchingen,
            Hauptstr. 115

S O  17. 4 .
M U S E E N
15.00   „Elger Esser: »Zeitigen«“, Führung durch die
            Ausstellung, Staatliche Kunsthalle
15.00   Offene Kleinkinderbetreuung, (1-5 J.) Staat-
            liche Kunsthalle

V O R T R Ä G E / L E S U N G E N
11.00    „Kunst für’s Volk! Was nützt sie sonst?“,
            Diskurs zur Kunst im öffentlichen Raum mit
            Prof. Jürgen Schroeder, Internationales Begeg-
            nungszentrum, Kaiserallee 12 d
19.00   „21 Gedichte aus Istanbul, 4 Briefe & 10 Fo-
            tow:orte“, Lesung mit José F.A. Oliver im Rah-
            men der Europäischen 2016, U-Max im Prinz-
            Max-Palais, Karlstr. 10
19.00   Poetry Slam, „Dead and Alive“, Badisches
            Staatstheater, Kleines Haus

S P O R T
7.45   Wanderung von Schapbach nach Wolfach,

            Gehzeit: ca. 4 Std.,Die Naturfreunde, Ortsgrup-
            pe Karlsruhe, TP: Hauptbahnhof

K I N D E R
11.00    „Pit Pinguin“, (ab 3 J.), marotte
11.00    „Tomahawk und Spielzeug-Fort – Erinnerun-
            gen an die Kindheit“, Führung durch die
            Familienausstellung mit Kira Kokoska, Badi-
            sches Landesmuseum
13.00   Open Space, Malen mit Tempera- und Ölfarbe
            in der Ausstellung „Elger Esser: »Zeitigen«“,
            Anmeldung: 0721/926-3370, Staatl. Kunsthalle
14.30   „Mit Geschick und Glück – Indianerspiele
            ausprobieren“, Mitmach-Angebot  in der Son-
            derausstellung „Cowboy & Indianer“, Badisches
            Landesmuseum
15.00   „Stillgestanden! Wir arrangieren unsere
            Lieblingsgegenstände“, Kinderwerkstatt mit
            Helena Neubert, Städtische Galerie
15.00   „Rettet Raffi!“, lustige Abenteuergeschichte,
            (ab 7 J.), Studio 3, Kaiserpassage 6
16.00   „Der kleine Eisbär“, (ab 3 J.), marotte
16.00   „Komm, wir spielen Indianer!“, Mit-Mach-
            Theater, Theater „Radelrutsch“ Heilbronn,
            (ab 3 J.), Badisches Landesmuseum
17.00   „Pocahontas 2015 (Show must go on)“,
            von Eva Rottmann, (ab 15 J.), Theater Baden-
            Baden, Solmsstr. 1
17.00   Drumbox Schlagzeugschule, „Young Drum-
            mers in Concert“, Nöttingen. Löwensaal

G A S T R O N O M I E
10.00   Brunchbuffet, bis 14 Uhr, Schlachthofgast-
            stätte, Durlacher Allee 64
11.00    Sonntagsbrunch, Kaisergarten, Kaiserallee 23
11.00    Schlemmerbrunch, Reservierungen unter:
            0721/551220, Beim Schupi
11.00    Familienbrunch, Badisch Brauhaus
11.00    „Brunch & Plansch“, Brunch bis 14 Uhr, Pool-
            benutzung bis 17 Uhr, Radisson SAS Hotel,
            Ettlingen, Am Hardtwald 10

D I E S  &  D A S
10.30   „Frühlingsblumen“, Führung, TP: Stadtgarten,
            Eingang Nord, Fest platz
13.00   Schausonntag, bis 17 Uhr, Bumb Gartenmö-
            bel, Windeckstr. 8
14.00   Musikalischer Auenwald-Spaziergang, Ex-
            kursion mit Elke Charlotte Pflock, Naturschutz-
            zentrum, Hermann-Schneider-Allee 47
15.00   „Waldenserweg in Palmbach – Erinnerung
            an Flucht und Vertreibung“, Führung, TP:
            Palmbach, Waldenserkirche
17.00   „Goldwaschen am Oberrhein“, Seminar mit
            Michael Leopold, Anmeldung: 00333/88949564,
            Naturschutzzentrum, Hermann-Schneider-
            Allee 47
19.00   „Eine Couch in New York“, Film Frankreich/
            Belgien/Deutschland, 1996, Studio 3, Kaiser-
            passage 6

■ Fiddler’s Green  sind ein Phäno-
men, das man hierzulande nur
äußerst selten antrifft: Welche Band
kann schon von sich behaupten, den
25. Geburtstag im bisherigen Zenit
ihres Schaffens zu feiern? Auf ihrer
fulminanten Jubiläuumstour in großen
Hallen konnten sie im Frühjahr 2015
ihre bisherige Zuschauerzahl pro
Konzert glatt verdoppeln! Nun ist es
Zeit für den zweiten Teil eines stolzen
Jubiläuums, in dem die sechs Musiker
aus gegebenem Anlass einen großen
Bogen zu ihren musikalischen
Anfängen spannen. Sah man die
Band beim letztmaligen Acoustic Pub
Crawl vor knapp zwei Jahren noch
vor dem Bühnenbild einer schummrig
erleuchteten Kneipe, werden ihre
mitreißenden Songs auf der dies-
jährigen Unplugged-Reise vor der
atmosphärischen Kulisse einer irischen
Küche zelebriert. Banal? Keineswegs:
Der heimische Herd als magisches
Zentrum einer jeden Wohnstatt wird
auf dieser Tour zum symbolischen
Mittelpunkt der unaufhaltsam weiter
wachsenden Fiddlers-Familie.
Willkommen in der Acoustic Kitchen!
Hier werden die sechs Mannen Altes
und Neues, wild und weniger wild,
konventionell und schräg in neuen
Klanggewändern erklingen lassen.
Dabei wird auch bestimmt nicht vor
Kochtöpfen und anderen
Einrichtungsgegenständen Halt
gemacht! Quasi wie vor 25 Jahren
verzichten die Musiker daher auf
jedwedes elektrisches Instrumentarium,
um zusammen mit ihren Fans den
rohen Charme ihres Irish Speedfolks
ganz ungefiltert zu zelebrieren.
Kontrabass, reduziertes Stehschlag-
zeug, klassische Folkinstrumente und
Barhocker vor dem Hintergrund einer
klassischen Cottage-Küche. Lasst uns
also auch den zweiten akustischen Teil
der Jubiläuumstour gebührend feiern
und freut Euch vor allem auf eins:
Authentizität pur!
Am Donnerstag, 21. April um
20 Uhr im Musicclub Substage.

http://www.roter-punkt.de
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K I N D E R
10.00   „Der Traum von Olympia“, von Reinhard
            Kleist, (ab 13 J.), Premiere, Sandkorn-Studio-
            theater
15.00   „Wildbienen“, Kinderkurs mit Dipl.-Biol. Nele
            Kemper, (6-7 J.), Anmeldung: 0721/175-2111,
            Naturkundemuseum
18.00   „Pocahontas 2015 (Show must go on)“,
            von Eva Rottmann, (ab 15 J.), Theater Baden-
            Baden, Solmsstr. 1

S E N I O R E N
9.30   „Mit Charme, Courage und Willenskraft –

            Karlsruher Frauen in Kunst, Kultur und
            Politik“, Simone Dietz, Anmeldung: 07243/
            5148300, Ettlingen, Pfarramt Herz Jesu,
            Augustin-Kast-Str. 6

K O N G R E S S E
           Kino 2016, Kongress, Messe, Filme, Kongress-
            zentrum

M E S S E N / M Ä R K T E
            PaintExpo 2016, Internationale Leitmesse für
            industrielle Lackiertechnik, Messe Karlsruhe

D I E S  &  D A S
13.30   Bildungscafé für Flüchtlinge, mit Alois Kapi-
            nos, Heinrich-Hansjakob-Saal, Ständehausstr. 4
19.00   „Die Gemmi – ein Übergang“, Schweiz 1994,
            „Transes – Reiter auf dem toten Pferd“,
            Schweiz 1982, Filme im Rahmen der Europäi-
            schen Kulturtage 2016, Studio 3, Kaiserpas-
            sage 6

M I  2 0 . 4 .
K A B A R E T T / C O M E D Y / K L E I N K U N S T
20.00   Oropax, „Faden & Beigeschmack“, klag-Bühne
            Gaggenau, Luisenstr. 17
20.00   Alfons, „Wiedersehen macht Freunde“, Baden-
            Baden, Kurhaus, Bénazet-Saal
21.00   Groove Incorporation, Musik und Comedy
            „live von der Couch“, Beim Schupi

K O N Z E R T E
18.00   „Kreuz und Krone“, Passions- und Krönungs-
            musiken, Stadtkirche Durlach, Am Zwinger 5
19.45   The Body + Full of Hell + Usnea + Inverloch,
            Krasse Crust/Doom/Noise-Bands, Jubez
20.30   Schnipo Schranke, „satt“, Albumrelease,
            Rantastic Kleinkunstbühne, Baden-Baden,
            Aschmattstr. 2

C L U B S / P A R T I E S / T A N Z
18.00   Afterwork-Party, Club Spa, Hirschstr. 16
18.00   Afterwork-Party, „dont’t tell your boss“, King
            Karl, Kaiserstr. 146

T H E A T E R
10.00   „Der Traum von Olympia“, von Reinhard
            Kleist, (ab 13 J.), Premiere, Sandkorn-Studio-
            theater
18.00   „Gewalt“, nach Steven Pinker, Einführung um
            17.30 Uhr, Premiere, anschließend Premieren-
            feier, Badisches Staatstheater, Studio
18.00   „Pocahontas 2015 (Show must go on)“,
            von Eva Rottmann, Theater Baden-Baden,
            Solmsstr. 1
19.30   „Non(n)sens“, Kammertheater
20.00   „Die Troerinnen“, Tragödie von Euripides,
            Einführung um 19.30 Uhr, Badisches Staats-
            theater, Kleines Haus
20.00   „Das Lächeln der Frauen“, Komödie nach
            dem gleichnamigen Roman von Nicolas Bar-
            reau mit Ralf Bauer, K2, Kreuzstr. 29
20.00   „Macke, Macke“, Komödie von Laurent Baffie,
            Jakobus-Theater
20.00   „Gewalt“, nach Steven Pinker, Einführung um
            19 .30 Uhr, Premiere, anschließend Premieren-
            feier, Badisches Staatstheater, Studio

20.15   „Frau Müller muss weg“, Komödie über einen
            Elternabend von Lutz Hübner, Sandkorn-Fabrik-
            theater

M U S E E N
11.00    „Friedrich Kallmorgen“, Führung durch die
            Ausstellung mit Sylvia Bieber, Städt. Galerie
13.00   „Kunstimbiss“, „Meister der Karlsruher Pas-
            sion, Dornenkrönung Christi“, Kurzführung mit
            Jennifer Borck und Dipl.-Theol. Thomas Mache-
            rauch, Staatliche Kunsthalle

V O R T R Ä G E / L E S U N G E N
9.30   „Nichts ist so unnötig wie ein Kropf – Ein-

            blick in die Wunderwelt der Hormone“, Prof.
            Dr.med. Eberhard Siegel, Treffpunkt „junge
            alte“, Gemeindehaus, Am Zwinger 5
18.00   „Glück, Leid, Fremdheit? Auswanderer der
            Vergangenheit und Zuwanderer der Gegen-
            wart in ihren Briefen“, Vortrag im Rahmen der
            Europäischen Kulturtage 2016, Generallandes-
            archiv, Nördliche Hildapromenade 3

K I N D E R
10.00   „Der Traum von Olympia“, von Reinhard
            Kleist, (ab 13 J.), Premiere, Sandkorn-Studio-
            theater
10.00   „Die drei Räuber“, (ab 4 J.), marotte
15.00   „Wildbienen“, Kinderkurs mit Dipl.-Biol. Nele
            Kemper, (6-7 J.), Anmeldung: 0721/175-2111,
            Naturkundemuseum
16.00   „Die Mittwochsmaler“, Bilder betrachten,
            malen, werken und anschließend mit Ton ge-
            stalten, (ab 5 J.), Anmeldung: 0721/926-3370,
            Staatliche Kunsthalle
18.00   „Pocahontas 2015 (Show must go on)“,
            von Eva Rottmann, (ab 15 J.), Theater Baden-
            Baden, Solmsstr. 1

S E N I O R E N
9.30   „Nichts ist so unnötig wie ein Kropf – Ein-

            blick in die Wunderwelt der Hormone“, Prof.
            Dr.med. Eberhard Siegel, Treffpunkt „junge
            alte“, Gemeindehaus, Am Zwinger 5

K O N G R E S S E
           Kino 2016, Kongress, Messe, Filme, Kongress-
            zentrum

M E S S E N / M Ä R K T E
            PaintExpo 2016, Internationale Leitmesse für
            industrielle Lackiertechnik, Messe Karlsruhe

D I E S  &  D A S
8.45   Fahrrad-Touren Karlsruhe, Freizeit Wochen-

            endtreff Karlsruhe, Anmeldung erforderlich
            unter Telefon 0175/1919240, TP: Hauptbahn-
            hof, KVV-Ticketshop
18.00   „Non ci è stato regalato niente. Frauen im
            italienischen Widerstand“, Dokumentarfilm
            von Eric Esser mit einer historischen Einfüh-
            rung von Heike Herzog, Regionalzentrum
            Karlsruhe der FernUniversität in Hagen, Kriegs-
            str. 100
19.00   „München – Berlin Wanderung“, Deutsch-
            land 1927, „Eva“, Deutschland 2015, Filme
            im Rahmen der Europäischen Kulturtage 2016,
            Studio 3, Kaiserpassage 6
19.00   Taylor Road Show, Musikhaus Schlaile, Kai-
            serstr. 175

D O  2 1. 4 .
K A B A R E T T / C O M E D Y / K L E I N K U N S T
20.00   Oropax, „Faden & Beigeschmack“, klag-Bühne
            Gaggenau, Luisenstr. 17

K O N Z E R T E
19.00   Busch Kollegium, Werke von von Adolf Busch,
            Max Reger und Robert Schumann, Badische
            Landesbibliothek, Erbprinzenstr. 15

■ „Nacht der Gitarren“  Bei der
Nacht der Gitarren, die sich auf Brian

Gores „International Guitar Night“
gründet, die 1995 in der California

Bay Area zum ersten Mal
stattgefunden hat, haben immer

Gitarristen von Weltklasse gespielt.
Und von Anfang an hat das Publikum
die angenehme, lockere Atmosphäre

geschätzt, die sicher auch dazu
beigetragen hat, die Show zur

erfolgreichsten Gitarren-Show ihrer
Art zu machen.

Bei der European Tour im April 2016
werden zusammen mit dem Begründer

Brian Gore drei der besten
Akustikgitarristen Europas spielen:

Gypsy Jazz Legende Lulo Reinhardt,
Mike Dawes, der den Contemporary
Fingerstyle nachhaltig beeinflusst hat

und der Multi-Genre Showman Andre
Krengel.

Lulo hat das Vermächtnis seines
Großonkels Django übernommen, mit

Latin gewürzten Rhythmen und
Melodien. Mikes blitzschnelle und

geschickte Grifftechnik und Percussion
war schon 2014 ein Tour-Highlight.

Andre ist ein Meister in vielen
Stilarten, von Flamenco über Swing

bis zu Modernen Balladen. Oft
arbeitet er in Deutschland mit Lulo

zusammen.
In Solos, Duetten und Quartetten

zeigen vier großartige Gitarristen ihre
Virtuosität und Sensibilität auf der

akustischen Gitarre und machen
daraus mehr als nur ein Konzert – ein
fantastisches musikalisches Feuerwerk!  

Eintrittskarten im Kartenbüro der
Kulturhalle unter

Telefon (0 72 32) 3 696 10,   
bei Reservix und an der Abendkasse.

Am Freitag, 22. April um 20 Uhr 
der Kulturhalle Remchingen,

Hauptstraße 115.

Restaurantmediterran
Deutsche, kroatische und
mediterrane Spezialitäten

Dienstag bis Freitag
günstiger Mittagstisch

Für Festlichkeiten aller Art
bis 250 Personen

sind wir gerne für Sie da
Rechtzeitige Reservierung

wird empfohlen
Parkplätze direkt am Haus   

Frauenhäusleweg 1 a
76187 Karlsruhe

Telefon/Fax 07 21/180 54 147
Di-So 11.30-14.30 + 17-24 Uhr

Montag Ruhetag

www.restaurant-mediterran.com

http://www.restaurant-mediterran.com
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V E R A N S T A L T U N G S K A L E N D E R
S P O R T
9.20   Wanderung von Neuburgweier nach Mörsch,

            Gehzeit: ca. 3,5 Std., Schwarzwaldverein, Orts-
            gruppe Ettlingen, TP: Ettlingen, Straßenbahn-
            Haltestelle Erbprinz
15.00   Radfahrergruppe 50+, Fahrzeit: ca. 2 Std., Die
            Naturfreunde, Ortsgruppe Ettlingen, TP: Ettlin-
            gen, Pavillon am Horbachsee

K I N D E R
10.00   „Die drei Räuber“, (ab 4 J.), marotte
15.00   „Swimmy“, Vorlesen und Basteln, (4-6 J.),
            Anmeldung: 0721/67673, Stadtteilbibliothek
            Waldstadt, Neisser Str. 12
16.00   „Offenes Atelier für junge Meister“, (ab 5 J.),
            Anmeldung: 0721/926-3370, Staatliche Kunst-
            halle

K O N G R E S S E
           Kino 2016, Kongress, Messe, Filme, Kongress-
            zentrum

M E S S E N / M Ä R K T E
            PaintExpo 2016, Internationale Leitmesse für
            industrielle Lackiertechnik, Messe Karlsruhe

G A S T R O N O M I E
18.00   The Brain Drain, Pub Quiz, Scruffy’s Irish Pub,
            Karlstr. 4

D I E S  &  D A S
15.30   Blutspende-Aktion, bis 19.30 Uhr, Ettlingen,
            DRK-Haus beim Festplatz
20.15   Open-Air-Kino, vorher bis 20 Uhr After-Work-
            Shopping, Mosbach, Marktplatz
21.15   „Cinema: A Public Affair“, Porträtfilm über
            den russischen Filmhistoriker Naum Kleiman,
            Studio 3, Kaiserpassage 6

F R  2 2 . 4 .
S H O W / U N T E R H A L T U N G
20.30   Gandini Juggling, „4 x 4 Flüchtige Strukturen“,
            Tanz – Jonglage – Theater, Tollhaus
20.30   „Home-less“, Tanzaufführung im Rahmen der
            Europäischen Kulturtage 2016, Scenario Halle,
            Hardtstr. 37 a

K A B A R E T T / C O M E D Y / K L E I N K U N S T
20.00   Luise Kinseher, „Ruhe bewahren!“, Tollhaus
20.00   Bruno Jonas, „So samma mia – die Welt aus
            bayerischer Sicht“, Ettlingen, Stadthalle
20.00   Kaya Yanar, „Planet Deutschland“, Rastatt,
            Badner Halle
20.00   Ass Dur, „1. Satz – Pesto“, Musikkabarett,
            Reithalle Rastatt, Am Schlossplatz 9
20.00   Oropax, „Faden & Beigeschmack“, klag-Bühne
            Gaggenau, Luisenstr. 17
20.15   Rastetter & Wacker, „Männer.Reifen“, Special
            Guest: Boris F. Ott, Sandkorn-Fabriktheater
20.15   Jens Heinrich Claassen, „Jens Heinrich
            Claassen: Frauen an den Nerd“, Orgelfabrik
20.30   Harald Hurst & Gunzi Heil, „Laif – was
            sonschd?“, Jubez
20.30   ONKeL fISCH, „Neues aus der Lobbythek“,
            Rantastic Kleinkunstbühne, Baden-Baden,
            Aschmattstr. 2

K O N Z E R T E
20.00   Tankard, Support: Battalion, Substage
20.00   „Nacht der Gitarren“, mit Brian Gore, Mike
            Dawes, Sinti Gypsy Lulo Reinhardt und Andre
            Krengel, Kulturhalle Remchingen, Hauptstr. 115
20.30   No Sugar, No Cream, CD Release Konzert,
            Scenario Halle, Hardtstr. 37 a
20.30   Session, mit Steffen Dix (tp, flh), Rhythmus-
            gruppe und Session-Musikern, Jazz-Club Ettlin-
            gen e.V., Birdland 59, Pforzheimer Str. 25

C L U B S / P A R T I E S / T A N Z
20.00   Frauendisco, Kulturhaus Mikado, Kanalweg 52

D O  2 1. 4 .
K O N Z E R T E
19.30   Leipziger Liedertafel – Ensemble Nobiles,
            Werke von Mendelssohn, Reger, Schumann
            und Spohr, Ettlinger Schloss, Asam-Saal
20.00   Carolin No, „Ehrlich gesagt“, Singer-Song-
            writer-Duo, Tollhaus
20.00   Fiddler’s Green, „Acoustic Pub Crawl“ 2016,
            Substage
20.00   Klaus Hoffmann und Hawo Bleich, „Sehn-
            sucht“, Liederabend, Baden-Baden, Kurhaus,
            Runder Saal
20.30   Corey Harris, „Solo“-Tour 2016, Acoustic und
            Roots Blues der Extraklasse, Jubez
20.30   Locas in Love, die Kölner mit ihrem neuem
            Album „Kalender“, Support: Rats, Jubez

T H E A T E R
19.00   „Die Physiker“, Komödie von Friedrich Dür-
            renmatt, Sandkorn-Fabriktheater
19.30   „Non(n)sens“, Musical Comedy, Kammer-
            theater
20.00   „Das Lächeln der Frauen“, Komödie nach
            dem gleichnamigen Roman von Nicolas Bar-
            reau mit Ralf Bauer, K2, Kreuzstr. 29
20.00   „Gespenster“, Familiendrama von Henrik
            Ibsen, Einführung um 19.30 Uhr, Badisches
            Staatstheater, Studio
20.00   „Caveman“, mit Martin Luding, Mannheim,
            Capitol
20.30   „Draußen vor der Tür“, Schauspiel von Wolf-
            gang Borchert, Gastspiel der Praxis theater
            group, Teheran, Badisches Staatstheater,
            Kleines Haus

M U S E E N
12.15   „Friedrich Kallmorgen“, Kurzführung durch
            die Ausstellung mit Birgit Reich, Städtische
            Galerie

V O R T R Ä G E / L E S U N G E N
16.30   „Der Bauch des Ozeans“, Lesung mit Fatou
            Diome, Europäische Schule, Albert-Schweitzer-
            Str. 1
19.30   „Universelle Spiritualität“, Anette Kaiser,
            Omega-Zentrum, Pfinztalstr. 73

■ Benjamin von Stuckrad-Barre:
„Panikherz“  Mit seinen „Solo-
album“, „Livealbum“ und „Remix“
betitelten Romanen avancierte der
1975 in Bremen geborene
Schriftsteller zum Inbegriff der
deutschen Popliteratur der 90er Jahre.
Nach dem öffentlich gemachten
Drogen-Entzug machte Benjamin von
Stuckrad-Barre vornehmlich als TV-
Moderator und Talkmaster Karriere. In
diesem Frühjahr feiert der Pfarrersohn
nun mit  „Panikherz“ sein literarisches
Comeback. Stuckrad-Barre erzählt mit
seiner eigenen Geschichte zugleich
die Geschichte der Popkultur der
letzten 20 Jahre. Er wollte genau da
rein: zu den Helden, in die
rauschhaften Nächte – dahin, wo die
Musik spielt. Erst hinter und dann auf
die Bühne. Unglaublich schnell kam er
an, stürzte sich hinein und ging darin
fast verloren. Udo Lindenbergs
rebellische Märchenlieder prägten und
verführten ihn, doch Udo selbst wird
Freund und später Retter. Benjamin
von Stuckrad-Barre erzählt eine
Geschichte, wie man sie sich nicht
ausdenken kann: Er wollte den
Rockstar-Taumel und das Rockstar-
Leben, bekam beides und folgerichtig
auch den Rockstar-Absturz. Früher
Ruhm, Realitätsverlust, Drogenab--
hängigkeit. Und nun eine Selbst-
findung am dafür unwahrschein-
lichsten Ort – im  mythenumrankten
„Chateau Marmont“ in Hollywood.
Was als Rückzug und Klausur geplant
war, erweist sich als Rückkehr ins
Schreiben und in ein Leben als
Roman. Drumherum tobt der Rausch,
der Erzähler bleibt diesmal nüchtern.
Schreibend erinnert er sich an seine
Träume und Helden – und trifft viele
von ihnen wieder. Mit Bret Easton Ellis
inspiziert er einen Duschvorhang, er
begegnet Westernhagen beim Arzt
und Courtney Love in der Raucherecke
und geht mit Thomas Gottschalk zum
Konzert von Brian Wilson. Andere
sind tot und werden doch gegen-
wärtig, Kurt Cobain, Helmut Dietl.
„Panikherz“ ist eine Reise in die
Nacht, eine Suche nach Wahrheit,
eine Rückkehr aus dem Nebel. „Ein
Buch über die Freundschaft, über
Helden,Schmerz und Rettung und über
all die anderen Dinge, die uns
ausmachen. Ich habe lange nichts
gelesen, was mich so berührt hat, es
ist klug, schnell, poetisch, komisch und
vor allem ist es wahr. Stuckrad-Barre
ist einer der begabtesten Schriftsteller
seiner Generation, und endlich hat er
das Buch geschrieben, das er
schreiben musste“, sagt Schriftsteller-
kollege Ferdinand von Schirach.
Am Mittwoch, 27. April
um 20 Uhr im Tollhaus.

Gods of Egypt
Abenteuer, Fantasy, USA, Regie: Alex Proyas.
Der sterbliche Held Bek tritt eine gefährliche Reise an,
um nicht nur seine wahre Liebe, sondern auch die Welt
zu retten. Er verbündet sich mit dem mächtigen Gott
Horus, um sich Set, dem gnadenlosen Gott der Finster-
nis, entgegen zu stellen. Dieser hat sich den Thron Ägyp-
tens widerrechtlich angeeignet und das Land in Chaos
und Verderben gestürzt. Beks und Horus’ Kampf gegen
Set und seine Schergen führt sie sowohl in das Leben
nach dem Tod als auch in das Himmelreich der Götter.

The Boss
Komödie, USA, Regie: Ben Falcone.
Michelle Darnelle ist eine einflussreiche Unternehmerin,
die nach illegalen Insidergeschäften ins Gefängnis
muss. Als sie nach der Haftstraße entlassen wird und
sich wieder aufrappelt, scheint nicht jeder, den sie da-
mals übers Ohr gezogen hat, ihr vergeben zu wollen.

Visions
Horror, Thriller, USA, Regie: Kevin Greutert.
Als Eveleigh und ihr Mann David ein Weingut beziehen,
auf dem sie ein neues Leben beginnen wollen, bekommt
sie plötzlich furchterregende Visionen.

Treppe aufwärts
Drama, Deutschland, FSK: ab 12, Regie: Mia Meyer.
Adam ist ein Zocker. Seine Zeit verbringt er in Spielhöllen
und Automatencasinos. Allerdings ist er kein gewöhnli-
cher Spieler. Er manipuliert Automaten hinsichtlich ihrer
Gewinnausschüttung und tilgt somit den Schuldenberg,
den sein einst spielsüchtiger Vater angehäuft hat.

Ab heute  im Kino F i l m s t a r t s

http://www.zelluloid.de/starts/index.php3?v=w&W=16&Y=2016&x=61&y=7
http://www.zelluloid.de/starts/index.php3?v=w&W=9&Y=2016&x=13&y=7
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V E R A N S T A L T U N G S K A L E N D E R
T H E A T E R
19.00   „Der Prophet“, große Oper von Giacomo
            Meyerbeer, Einführung um 18.30 Uhr, Badi-
            sches Staatstheater, Großes Haus
19.30   „Non(n)sens“, Musical Comedy, Kammer-
            theater
19.30   „Blutsbande“, Bürgertheater, Premiere,
            Bruchsal, Stadttheater, Hexagon
20.00   „Kinder des Olymp“, Schauspiel nach dem
            Film von Jacques Prévert und Marcel Carné,
            Einführung um 19.30 Uhr, Badisches Staats-
            theater, Kleines Haus
20.00   „Das Lächeln der Frauen“, Komödie nach
            dem gleichnamigen Roman von Nicolas Bar-
            reau mit Ralf Bauer, K2, Kreuzstr. 29
20.00   „Macke, Macke“, Komödie von Laurent Baffie,
            Jakobus-Theater
20.00   „Caramba, Karacho in der Finca del Bacho“,
            Auemer Bühn, Gesangverein Durlach Aue,
            Ellmendinger Str. 4
20.00   „Die Dreigroschenoper“, ein Stück mit Musik
            von Bertolt Brecht und Kurt Weill, Theater
            Baden-Baden, Solmsstr. 1
20.00   „Caveman“, mit Martin Luding, Mannheim,
            Capitol
20.15   „So-e Affetheater“, Schwank in badischer
            Mundart, Badisch Bühn
20.30   „Mr. Pilks Irrenhaus“, von Ken Campbell,
            Sandkorn-Studiotheater

M U S E E N
16.00   „Edel & schön. Objekte der »Wiener Werk-
            stätte«“, Führung mit Kuratorin Heidrun Jecht,
            Museum beim Markt
16.00   „Friedrich Kallmorgen“, Führung durch die
            Ausstellung mit Simone Maria Dietz, Städtische
            Galerie

V O R T R Ä G E / L E S U N G E N
20.00   „Zeit Wort Bewegung“, Autorenlesung mit
            S.F. Ahrens & Christoph Köhler, A & S Bücher-
            land, Rintheimer Str. 19

K I N D E R
15.30   „Auen-Zwerge“, Spiel und Spaß im Rheinauen-
            wald, (4-6 J.), Anmeldung: 0721/950-470, Natur-
            schutzzentrum, Hermann-Schneider-Allee 47
15.30   „Natur-Spürnasen“, „Fackeln bauen“, (7-10 J.),
            Anmeldung: 0721/950-470, Naturschutzzen-
            trum, Hermann-Schneider-Allee 47
16.00   „Cézanne and the Apple Boy“, Stories auf
            Englisch, (ab 6 J.), Anmeldung: 0721/72752,
            Amerikanische Bibliothek, Kanalweg 52
17.30   „Vorsicht Kunst! Farbwege, Farbräume“,
            integratives Angebot für behinderte und nicht
            behinderte Kinder, Anmeldung: 0721/926-3370,
            Staatliche Kunsthalle

K O N G R E S S E
19.00   „Unterwegs. Nirgends daheim?“, Symposium
            zu Mobilität und Verortung, Rathaus, Bürger-
            saal

M E S S E N / M Ä R K T E
            PaintExpo 2016, Internationale Leitmesse für
            industrielle Lackiertechnik, Messe Karlsruhe
8.00   Flohmarkt, bis 15 Uhr, Wildparkstadion, Ade-
            nauerring/Stutenseer Allee

M O N A T S T R E F F E N / S T A M M T I S C H
19.00   Stammtisch für Singles und Paare, Freizeit
            Wochenendtreff Karlsruhe, EL 29, Lorenzstr. 29

D I E S  &  D A S
19.00   „Cinema: A Public Affair“, Porträtfilm über
            den russischen Filmhistoriker Naum Kleiman,
            Studio 3, Kaiserpassage 6
21.15   „Chevalier“, Satire über Männlichkeitsrituale
            auf einer Yacht in der Ägäis, Studio 3, Kaiser-
            passage 6

S A  2 3 . 4 .
S H O W / U N T E R H A L T U N G
20.30   „Home-less“, Tanzaufführung im Rahmen der
            Europäischen Kulturtage 2016, Scenario Halle,
            Hardtstr. 37 a
20.30   Les Roses d’Orient, orientalische Tanz-Perfor-
            mance, Rantastic Kleinkunstbühne, Baden-
            Baden, Aschmattstr. 2

K A B A R E T T / C O M E D Y / K L E I N K U N S T
20.00   Münchner Lach- und Schießgesellschaft,
            „Wer sind wieder wir“, Tollhaus
20.00   Cindy aus Marzahn, „Ick kann ooch anders!“,
            Schwarzwaldhalle
20.00   Ausbilder Schmidt, „Weltfrieden notfalls mit
            Gewalt“, Brauhaus 2.0, Egon-Eiermann-Allee 8
20.15   Rastetter & Wacker, „Männer.Reifen“, Special
            Guest: Boris F. Ott, Sandkorn-Fabriktheater
20.15   Stefan Waghubinger, „Außergewöhnliche
            Belastungen – Das Erfolgsprogramm“, Orgel-
            fabrik

K O N Z E R T E
19.30   Anita und Alexandra Hofmann, „100.000 Volt“,
            Solotournee 2016, Rastatt, Badner Halle
19.30   Gerhard Kraßnitzer (Klarinette), Kai Adomeit
            (Klavier) und Deutsche Staatsphilharmonie
            Rheinland Pfalz, Werke von Vogler, Widmann,
            Stamitz, Peter von Winter, Rihm und Kraus,
            Dirigent: Karl-Heinz Steffens, Hochschule für
            Musik, CampusOne, Wolfgang-Rihm-Forum,
            Am Schloss Gottesaue 7
20.00   Twins, Acoustic Rock, Scruffy’s Irish Pub, Karl-
            str. 4
20.00   Djitu d'An, Bluesgitarre und Hammondorgel
            treffen auf afrikanische Rhythmen, Kulturhaus
            Mikado, Kanalweg 52
20.00   Chor des bayerischen Rundfunks, Concerto
            Köln und Solisten, Bach: Missa h-Moll, BWV
            232, Dirigent: Peter Dijkstra, Baden-Baden,
            Festspielhaus
20.00   Wolfgang Abendschön & Akzente, Rock &
            Gospel, Gast: Bestsellerautor Prof.Dr. Dietrich
            Grönemeyer, Evang. Stadtkirche, Marktplatz
20.00   a-ha, „Cast In Steel“- Tour 2016, Mannheim,
            SAP-Arena
20.00   4. Sonderkonzert, Werke von Ginastera und
            Adams, mit Moderation und anschließendem
            Künstlertreff, Staatliche Hochschule für Gestal-
            tung, Lorenzstr. 15
20.30   The Dapperdan Men + Dust Bowl Circle,
            „Country und Bluegrass Night with only local
            heroes“, Jubez

C L U B S / P A R T I E S / T A N Z
21.00   „Welcome back to the 90’s“, die 90er Kult-
            Party, Substage

T H E A T E R
11.00    „Eine Sanierung steht an – warum?“, Thea-
            terführung, TP: Badisches Staatstheater, Kas-
            senhalle

■ Bruno Jonas: „So samma mia –
die Welt aus bayerischer Sicht“

Warum sind wir so, wie wir sind, und
wie ist es dazu gekommen, dass wir

so und nicht anders sind, und wer sind
wir überhaupt? Sind die Bayern eine

eigene, von allen anderen
unabhängige Daseinsform oder

lediglich ein deutscher Stamm unter
vielen? Werden wir in naher Zukunft
alle Europäer? Wer sind wir dann in
Europa? Die Dummen? Und wenn ja,

warum merken wir es nicht? Sollten
wir als Europäer dann englisches

Toastbrot essen oder besser
französisches Baguette zu uns nehmen

oder doch lieber Knäckebrot aus
Schweden? Wie steht’s um die

Ballaststoffe? Gibt es da ein Nord-
Südgefälle? Muss das bayerische

Vollkornbrot der europäischen
Weißbrotlobby weichen? Muss man,

wenn man alle Fakten in der
Gesamtschau betrachtet, nicht zu dem

Schluss kommen, dass Bayern mit all
seinen Eigenheiten als Weltkulturerbe

erhalten bleiben muss?
Immer öfter stellt sich die Frage, ob
wir am Ende die anderen sind. Nur
eines wissen wir genau, dass „mia

anders san“ als alle anderen. Für die
anderen sind wir die anderen.

Karten an der Abendkasse,
bei der Stadtinfo Ettlingen,

Telefon (0 72 43) 101-380,
unter www.ettlingen.de

und www.reservix.de
Am Freitag, 22. April um 20 Uhr

in der Ettlinger Stadthalle.

http://www.hotel-anker-eggenstein.de
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V E R A N S T A L T U N G S K A L E N D E R
15.00   „Neues vom Räuber Hotzenplotz “, (ab 5 J.),
            Sandkorn-Kinder- und Jugendtheater
15.00   „Evros Walk Water“, interaktive Musik-Perfor-
            mance von Daniel Wetzel, (ab 12 J.), Badi-
            sches Staatstheater, Studio
15.00   „Der Junge und die Welt“, Animationsfilm aus
            Brasilien, (ab 8 J.), Studio 3, Kaiserpassage 6
16.00   „Jumbo und Winz“, (ab 3 J.), marotte
16.00   „Weggefährten“, nach einem Märchen von
            Hans-Christian Andersen, Teatrul de Marionete
            Gepett Arad AC, (ab 7 J.), Tollhaus
16.30   „Evros Walk Water“, interaktive Musik-Perfor-
            mance von Daniel Wetzel, (ab 12 J.), Badi-
            sches Staatstheater, Studio
18.00   „Evros Walk Water“, interaktive Musik-Perfor-
            mance von Daniel Wetzel, (ab 12 J.), Badi-
            sches Staatstheater, Studio
19.00   „Anne Frank“, Ballett von Reginaldo Oliveira,
            Einführung um 18.30 Uhr, (ab 14 J.), Premiere,
            anschließend Premierenfeier, Badisches
            Staatstheater, Großes Haus

K O N G R E S S E
9.00   „Unterwegs. Nirgends daheim?“, Symposium

            zu Mobilität und Verortung, IHK, Lammstr. 13-17

M E S S E N / M Ä R K T E
           Flohmarkt, Stephanplatz
           Genussmarkt, Friedrichsplatz
           Schokoladenmarkt, Kirchplatz St. Stephan

10.00   Stoffmarkt Holland, Stephanplatz
10.00   Bücherflohmarkt, Bücher kiloweise – zu
            Schnäppchenpreisen, Stadtbibliothek Ettlingen,
            Obere Zwingergasse 12

G A S T R O N O M I E
11.30    „Wir feiern 500 Jahre Reinheitsgebot,“, mit
            Meistersud, Brauereiführungen, Livemusik und
            Gewinnspiel, Badisch Brauhaus, Stephanien-
            str. 38-40

F E S T E
11.00    Fest der Sinne, mit buntem Bühnenprogramm,
            Innenstadt Karlsruhe und Durlach
13.00   Mannheimer Mess, größtes Volksfest der
            Region, Mannheim, Neuer Messplatz

D I E S  &  D A S
10.00   „Walk of Karlsruhe“, Stadtspaziergang für
            jüngere Frauen, (bis 50 J.), TP: Stephanplatz,
            Frauenbrunnen
10.00   „Heimat finden im Fremden“, Begegnung von
            Karlsruher Künstlern mit jugendlichen Flücht-
            lingen, Haltestelle Hirtenweg/Technologiepark
18.00   Ettlinger Männerballett-Turnier 2016, mit DJ,
            Kasino Ettlingen, Am Dickhäuterplatz
19.00   „Cinema: A Public Affair“, Porträtfilm über
            den russischen Filmhistoriker Naum Kleiman,
            Studio 3, Kaiserpassage 6
21.15   „Chevalier“, Satire über Männlichkeitsrituale,
            Studio 3, Kaiserpassage 6

S O  2 4 . 4 .
K A B A R E T T / C O M E D Y / K L E I N K U N S T
19.00   Gerhard Polt und die drei Well-Brüder aus’m
            Biermoos, „Gehobene Unterhaltung mit huma-
            nitärem Beigeschmack“, Tollhaus
19.00   „Reiherair“, die Flugbegleiter-Show, Beim
            Schupi
20.00   English Comedy Nite, Scruffy’s, Karlstr. 4

K O N Z E R T E
15.00   Duo Atembogen, Klezmer-Benefizkonzert,
            Künstlerhaus, Am Künstlerhaus 47
17.00   Sabine Goetz (Sopran), Bernhard Gärtner
            (Tenor), Stefan Geyer (Bass), Stephanschor
            Karlsruhe und Kammerphilharmonie Karls-
            ruhe, Oratorium von der Auferstehung und
            Himmelfahrt Jesu, Leitung: Patrick Fritz-Ben-
            zing, St. Stephan, Erbprinzenstr. 14

S A  2 3 . 4 .
T H E A T E R
15.00   „Evros Walk Water“, interaktive Musik-Perfor-
            mance von Daniel Wetzel, Badisches Staats-
            theater, Studio
16.30   „Evros Walk Water“, interaktive Musik-Perfor-
            mance von Daniel Wetzel, Badisches Staats-
            theater, Studio
18.00   „Evros Walk Water“, interaktive Musik-Perfor-
            mance von Daniel Wetzel, Badisches Staats-
            theater, Studio
19.00   „Anne Frank“, Ballett von Reginaldo Oliveira,
            Einführung um 18.30 Uhr, Premiere, anschlies-
            send Premierenfeier, Badisches Staatstheater,
            Großes Haus
19.00   „Non(n)sens“, Musical Comedy, Jubiläum:
            „60 Jahre Kammertheater“, im Anschluss Fest
            im K2, Kammertheater
19.30   „Die Kinder des Musa Dagh“, von Ferdinand
            Bruckner nach dem Roman von Franz Werfel,
            Einführung um 19 Uhr, Badisches Staatsthea-
            ter, Kleines Haus
19.30   „Blutsbande“, Bürgertheater, Bruchsal, Stadt-
            theater, Hexagon
19.30   „Max wird reich“, Schauspiel-Comedy mit
            Max Ruhbaum, Premiere, Theater Baden-
            Baden, Solmsstr. 1
20.00   „Das Lächeln der Frauen“, Komödie nach
            dem gleichnamigen Roman von Nicolas Bar-
            reau mit Ralf Bauer, K2, Kreuzstr. 29
20.00   „Macke, Macke“, Komödie von Laurent Baffie,
            Jakobus-Theater
20.00   „Blinde Rache“, Kleine Bühne Ettlingen,
            Schleinkofer-/Ecke Goethestraße
20.00   „Konferenz der Tiere“, Theater Tandarica aus
            Bukarest, Tollhaus
20.00   „Caramba, Karacho in der Finca del Bacho“,
            Auemer Bühn, Gesangverein Durlach Aue,
            Ellmendinger Str. 4
20.00   „Terror“, von Ferdinand von Schirach, Einfüh-
            rung um 19.30 Uhr, Theater Baden-Baden,
            Solmsstr. 1
20.00   „Caveman“, mit Martin Luding, Mannheim,
            Capitol
20.15   „So-e Affetheater“, Schwank in badischer
            Mundart, Badisch Bühn
20.30   „Kosakenzipfel“, Loriot-Abend, Sandkorn-
            Studiotheater
21.00   „Die Konferenz der Vögel“, von Farid Udin
            Attar, Teatrul Tandarica Bukarest, Tollhaus

M U S E E N
15.00   „Elger Esser: »Zeitigen«“, Führung durch die
            Ausstellung, Staatliche Kunsthalle

V O R T R Ä G E / L E S U N G E N
20.00   „Poetry Slam @ Schloss Karlsruhe“, die „Ob-
            jekte mit Geschichten“ werden zu „Geschichten
            mit Objekten“, Badisches Landesmuseum

S P O R T
15.30   Abnahme zum Sportabzeichen, Schwimmen,
            Fächerbad

K I N D E R
10.15   „Indianerpflaster und Cowboysuppe – Wilde
            Western-Küche“, Familienworkshop mit Caro-
            lin Friedrich, Anmeldung erforderlich unter
            Telefon 0721/926-6520, Badisches Landes-
            museum
13.00   Open Space, Malen mit Tempera- und Ölfarbe
            in der Ausstellung „Elger Esser: »Zeitigen«“,
            Anmeldung: 0721/926-3370, Staatliche Kunst-
            halle
14.00   „Weggefährten“, nach einem Märchen von
            Hans-Christian Andersen, Teatrul de Marionete
            Gepett Arad AC, (ab 7 J.), Tollhaus
14.00   „Auf den Spuren Sonderborgs“, explosive
            Bilder mit Spachtel, Stock und Scheibenwi-
            scher, (ab 10 J.), Anmeldung erforderlich unter
            Telefon 0721/926-3370, Staatliche Kunsthalle

■ Christoph Sonntag  Christoph
Sonntag geht auf große Jubeltour, und
deshalb knallen jetzt zum Jubiläum
die Spaß-Korken: 100 Jahre Christoph
Sonntag. Grund genug für den TV-
und Radiostar aus dem wilden
Südwesten, nun auch mit seinem
Publikum in nur acht ausgewählten
XXL-Galas anzustoßen.
Christoph feiert mit seinen Freunden.
Als Stargast mit dabei: der ARD-
Moderator und Top-Comedian Guido
Cantz. Die rheinische Frohnatur mit
platinblondem Schopf und
schlagfertigem Witz hat nicht nur
seine Solo-Highlights mit an Bord des
Jubeldampfers, sondern überrascht
Christoph auch am Piano.
Zu den weiteren Gratulanten gehört
die Kleinkunstpreisträgerin Martina
Brandl. Die Ausnahme-Entertainerin
hat die witzigsten Nummern aus ihrem
Programm als sonntägliches Geschenk
verpackt.
Die Jungs von ErpfenBrass hauen
musikalisch auf die Pauke: Als TV-
Band von „Bruder Christophorus“ im
ganzen Land bekannt geworden
bringen die frech-verrückten
Newcomer ihre Ständchen. Und sogar
die Erfolgsmarke des SWR Fernsehens
feiert mit: Bei den XXL-Shows ist auch
die Landesschau Baden-Württemberg
mit einer Überraschung vor Ort. 
Und weil man nur einmal 100 wird,
gewährt auch Christoph Sonntag
dabei einzigartige Einblicke in die
sonntägliche Gag-Werkstatt und zeigt
neben neuen Highlights und
tagesaktuellen Nummern auch die
beliebtesten Kracher-Szenen aus den
letzten 5 Programmen – natürlich gibt
es dabei ein knalliges Wiedersehen
mit Klassikern wie dem „KFZ-
Mechaniker“,  „Insche“ und vielen
anderen mehr!
Karten gibt es bei der Tourist-
Information Stadteinfahrt (B 500),
Telefon (0 72 21) 275 233,
im i-Punkt Trinkhalle Baden-Baden,
Telefon (0 72 21) 93 27 00 oder unter
www.badenbadenevents.de 
Am Samstag, 30. April um 20 Uhr im
Bénazetsaal des Kurhauses Baden-
Baden.



V E R A N S T A L T U N G S K A L E N D E R
18.00   Lang Lang, Klavierabend mit Werken von
            Tschaikowsky, Bach und Chopin, Baden-
            Baden, Festspielhaus
19.00   Wolfgang Abendschön & Akzente, Rock &
            Gospel, Gast: Kammertänzer Flavio Salamanka,
            Kleine Kirche, Kaiserstr. 131
20.00   Athos-Ensemble, Werke von Reger und Rhein-
            berger, Lutherkirche, Durlacher Allee 23

C L U B S / P A R T I E S / T A N Z
15.00   Tanzcafé, Walzer, Cha-Cha-Cha, Samba,
            Rumba und mehr, Kulturhaus Mikado, Kanal-
            weg 52
15.30   Sonntags-Tanztee, Baden-Baden, Kurhaus,
            Bel-Etage

11.00    „Kreatives Schreiben“, eigene Interpretation
            von Gemälden und damit sprachlich experi-
            mentieren, Anmeldung: 0721/926-3370, Staatli-
            che Kunsthalle
11.15    „Genug gejubelt!? Pleiten, Pech & Glücks-
            fälle der Stadt   ge  schichte“, Führung durch die
            Ausstellung mit Eva Unterburg, Pfinzgaumu-
            seum
15.00   „Friedrich Kallmorgen“, Führung durch die
            Ausstellung mit Birgit Reich, Städtische Galerie
15.00   „Genug gejubelt!? Pleiten, Pech & Glücks-
            fälle der Stadt   ge  schichte“, Führung durch die
            Ausstellung mit Dr. Ferdinand Leikam, Pfinz-
            gaumuseum
15.00   „Elger Esser: »Zeitigen«“, Führung durch die
            Ausstellung, Staatliche Kunsthalle
15.15   „Cowboy & Indianer“, Familienführung in
            deutscher Gebärdensprache durch die Familien-
            ausstellung mit Gebärdendolmetscher, Anmel-
            dung: service@landesmuseum.de, Badisches
            Landesmuseum

V O R T R Ä G E / L E S U N G E N
11.00    „Honigbienen – unsere fleißigen Helfer“,
            Familienführung mit Dipl.-Biol. Nele Kemper,
            Naturkundemuseum
15.00   „Die Freiheitskämpferin und Auswanderin
            Mathilda Hitzfeld“, Lesung Irmentraud Kiefer,
            Gedok Künstlerinnenforum, Markgrafenstr. 14
18.00   „Ein Bauch spaziert durch Paris“, musikali-
            sche Lesung mit Vincent Klink und Patrick
            Bebelaar, Theater Baden-Baden, Solmsstr. 1

S P O R T
8.45   Wanderung von Gochsheim nach Bruchsal,

            Gehzeit: 5 Std.,Die Naturfreunde, Ortsgruppe
            Karlsruhe, TP: Hauptbahnhof
10.30   27. Badische Meile, Lauf mit Walking und
            Nordic Walking über 8,88889 km, Beiertheimer
            Stadion, Hermann-Veit-Straße

K I N D E R
11.00    „Jumbo und Winz“, (ab 3 J.), marotte
11.00    „Honigbienen – unsere fleißigen Helfer“,
            Familienführung mit Dipl.-Biol. Nele Kemper,
            Naturkundemuseum
13.00   Open Space, Malen mit Tempera- und Ölfarbe
            in der Ausstellung „Elger Esser: »Zeitigen«“,
            Anmeldung: 0721/926-3370, Staatliche Kunst-
            halle
13.00   „Evros Walk Water“, interaktive Musik-Perfor-
            mance von Daniel Wetzel, (ab 12 J.), Badi-
            sches Staatstheater, Studio
13.00   „Biber-Aktionstag“, Familiennachmittag, Natur-
            schutzzentrum Karlsruhe, Hermann-Schneider-
            Allee 47
14.30   „Wenn Hände sprechen – Zeichensprache
            der Indianer“, Mitmach-Angebot in der Sonder-
            ausstellung „Cowboy & Indianer“, Badisches
            Landesmuseum
14.30   „Evros Walk Water“, interaktive Musik-Perfor-
            mance von Daniel Wetzel, (ab 12 J.), Badi-
            sches Staatstheater, Studio
15.00   „Morgendunst & Schneegeglitzer – Wir zau-
            bern Licht aufs Papier!“, Kinderwerkstatt mit
            Kiriakoula Damoulakis, Städtische Galerie
15.00   „Der Junge und die Welt“, Animationsfilm aus
            Brasilien, (ab 8 J.), Studio 3, Kaiserpassage 6
15.00   „Odyssee“, Rechercheprojekt zu Homers
            Epos, (ab 10 J.), Premiere, anschließend Pre-
            mierenfeier, Insel
15.15   „Cowboy & Indianer“, Familienführung in
            deutscher Gebärdensprache durch die Familien-
            ausstellung mit Gebärdendolmetscher, Anmel-
            dung: service@landesmuseum.de, Badisches
            Landesmuseum
16.00   „Evros Walk Water“, interaktive Musik-Perfor-
            mance von Daniel Wetzel, (ab 12 J.), Badi-
            sches Staatstheater, Studio
19.30   „Jetzt nicht!“, „Die Starter“, (9-12 J.),
            Premiere, Bruchsal, Profa, Wilderichstr. 31
17.30   „Evros Walk Water“, interaktive Musik-Perfor-
            mance von Daniel Wetzel, (ab 12 J.), Badi-
            sches Staatstheater, Studio

Schausonntage

im April:
3., 10., 17. + 24.4.

jew. von 13-17 Uhr

Bumb Gartenmöbel
Windeckstraße 8, Karlsruhe
Nähe Heine-Versand
Telefon 07 21 / 7 82 08 17
www.bumb-gartenmoebel.de
Montag–Freitag 10–19 Uhr
Samstag 10–18 Uhr
*Außerhalb der gesetzlichen Öffnungszeiten
keine Beratung, kein Verkauf

WEBER® HÄNDLER
DES JAHRES

Titelträger 2013

www.facebook.com/
Treffpunkt.Khe

Gefällt mir

T H E A T E R
11.00    „Verloren in Amerika“, von Isaac B. Singer,
            Jazz & Literatur, Badisches Staatstheater, Mitt-
            leres Foyer
13.00   „Evros Walk Water“, interaktive Musik-Perfor-
            mance von Daniel Wetzel, Badisches Staats-
            theater, Studio
14.30   „Evros Walk Water“, interaktive Musik-Perfor-
            mance von Daniel Wetzel, Badisches Staats-
            theater, Studio
15.00   „Macbeth“, Oper von Giuseppe Verdi, Einfüh-
            rung um 14.30 Uhr, Badisches Staatstheater,
            Großes Haus
16.00   „Evros Walk Water“, interaktive Musik-Perfor-
            mance von Daniel Wetzel, Badisches Staats-
            theater, Studio
17.00   „Der kleine Prinz“, nach Antoine de Saint-Exu-
            péry, Sandkorn-Jugendclub, Sandkorn-Fabrik-
            theater
17.30   „Evros Walk Water“, interaktive Musik-Perfor-
            mance von Daniel Wetzel, Badisches Staats-
            theater, Studio
18.00   „Monolog mit dem Koffer“, mit Pantomime
            Guerassim Dichliev, Badisches Staatstheater,
            Kleines Haus
18.00   „Non(n)sens“, Musical Comedy, Kammer-
            theater
18.00   „Willkommen, Zukunft!“, Abschlussveran-
            staltung der Europäischne Kulturtage Karlsruhe
            2016, Badisches Staatstheater, Kleines Haus
            und Foyers
18.00   „Caramba, Karacho in der Finca del Bacho“,
            Auemer Bühn, Gesangverein Durlach Aue,
            Ellmendinger Str. 4
18.30   „Das Lächeln der Frauen“, Komödie nach
            dem gleichnamigen Roman von Nicolas Bar-
            reau mit Ralf Bauer, K2, Kreuzstr. 29
19.00   „Blinde Rache“, Kleine Bühne Ettlingen,
            Schleinkofer-/Ecke Goethestraße
19.30   „Blutsbande“, Bürgertheater, Bruchsal, Stadt-
            theater, Hexagon
20.00   „Caveman“, mit Martin Luding, Mannheim,
            Capitol

M U S E E N
10.15   „Essen wie in Deutschlands Wildem Wes-
            ten“, Workshop mit Carolin Friedrich, Anmel-
            dung: 0721/926-6520, Bad. Landesmuseum
11.00    „Formlos – Kunst nach 1945“, Führung durch
            die Ausstellung mit Dr. Astrid Reuter, Staatliche
            Kunsthalle
11.00    „Wehrhafte Knaben und sittsame Mädchen
            – Rollenbilder im 19. Jahrhundert“, Führung
            in „Baden & Europa“ mit Oliver Sänger, Badi-
            sches Landesmuseum

www.facebook.com/Treffpunkt.Khe
http://www.bumb-gartenmoebel.de
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V E R A N S T A L T U N G S K A L E N D E R
19.30   Hochschulabend, mit Studierenden der Trom-
            petenklasse von Prof. Reinhold Friedrich und
            der Tubaklasse von Prof. Dirk Hirthe, Hoch-
            schule für Musik, CampusOne, Wolfgang-Rihm-
            Forum, Am Schloss Gottesaue 7

T H E A T E R
19.00   „Der kleine Prinz“, nach Antoine de Saint-Exu-
            péry, Sandkorn-Jugendclub, Sandkorn-Fabrik-
            theater

V O R T R Ä G E / L E S U N G E N
19.00   „In der freien Welt“, Norbert Gstrein liest aus
            seinem Roman, Staatliche Hochschule für
            Gestaltung, Lorenzstr. 15

F E S T E
13.00   Mannheimer Mess, größtes Volksfest der
            Region, Mannheim, Neuer Messplatz

D I E S  &  D A S
19.00   „Tibet – Nomaden in Not“, Filmabend zur
            Ausstellung, Tollhaus
20.30   Sneak Preview Night, Filme vor dem offiziellen
            Bundesstart, der Titel wird nicht verraten, Uni-
            versum-City Kino, Kaiserstr. 152-154

D I  2 6 . 4 .
K A B A R E T T / C O M E D Y / K L E I N K U N S T
20.00   Annette Postel und Gunzi Heil, „Blond –
            frisch getönt“, Musikkabarett, Badisches Staats-
            theater, Kleines Haus
20.00   Demenzkampagne Baden-Baden, „Ich erin-
            nere mich genau“, Rantastic Kleinkunstbühne,
            Baden-Baden, Aschmattstr. 2

K O N Z E R T E
20.00   Kiwi Keith Hawkins and Company, Scruffy’s
            Irish Pub, Karlstr. 4
20.00   Fish, „Farewell to childhood“-Tour, Tollhaus

T H E A T E R
10.00   „Eins auf die Fresse“, Stück über die alltäg-
            liche Gewalt bei Jugendlichen von Rainer
            Hachfeld, (ab 13 J.), Sandkorn-Kinder- und
            Jugendtheater
15.00   „My Fair Lady“, Musical von Frederick Loewe
            und Alan J. Lerner, Badisches Staatstheater,
            Großes Haus
20.00   „My Fair Lady“, Musical von Frederick Loewe
            und Alan J. Lerner, Badisches Staatstheater,
            Großes Haus
20.00   „Das Lächeln der Frauen“, Komödie nach
            dem gleichnamigen Roman von Nicolas Bar-
            reau mit Ralf Bauer, K2, Kreuzstr. 29
20.00   „Die Leiden des jungen Werther“, nach dem
            Roman von Johann Wolfgang von Goethe, Ein-
            führung um 19.30 Uhr, Badisches Staatsthea-
            ter, Studio

M U S E E N
19.00   „Angelika Kauffmann – Druckgrafik als
            Medium der Popularisierung“, Führung mit
            Dr. Astrid Reuter, Staatliche Kunsthalle

K I N D E R
10.00   „Eins auf die Fresse“, Stück über die alltäg-
            liche Gewalt bei Jugendlichen von Rainer
            Hachfeld, (ab 13 J.), Sandkorn-Kinder- und
            Jugendtheater
10.00   „Die Königin der Farben“, (ab 5 J.), marotte
11.00    „Odyssee“, Rechercheprojekt zu Homers
            Epos, (ab 10 J.), Insel
15.00   „Wildbienen“, Kinderkurs mit Dipl.-Biol. Nele
            Kemper, (8-10 J.), Anmeldung: 0721/175-2111,
            Naturkundemuseum

F E S T E
13.00   Mannheimer Mess, größtes Volksfest der
            Region, Mannheim, Neuer Messplatz

S O  2 4 . 4 .
M E S S E N / M Ä R K T E
13.00   City-Flohmarkt, bis 16 Uhr, Stephanplatz
13.00   Remchinger Cembalotag, Ausstellung, Kon-
            zerte, Führungen, Kulturhalle Remchingen,
            Hauptstr. 115

G A S T R O N O M I E
10.00   Brunchbuffet, bis 14 Uhr, Schlachthofgast-
            stätte, Durlacher Allee 64
11.00    Schlemmerbrunch, Reservierungen unter:
            0721/551220, Beim Schupi
11.00    Familienbrunch, Badisch Brauhaus
11.00    „Brunch & Plansch“, Brunch bis 14 Uhr, Pool-
            benutzung bis 17 Uhr, Radisson SAS Hotel,
            Ettlingen, Am Hardtwald 10
17.00   „Testament à la Carte“, Kriminal-Comedy-Din-
            ner, Infos und Anmeldung: www.das-kriminal-
            dinner.de, Hotel Achat Plaza, Mendelssohn-
            platz

F E S T E
11.00    Fest der Sinne, mit buntem Bühnenprogramm,
            Innenstadt Karlsruhe und Durlach
13.00   Mannheimer Mess, größtes Volksfest der
            Region, Mannheim, Neuer Messplatz
18.00   „Monolog mit dem Koffer“, Fest für alle alten
            und neuen Wanderer, anschließend Welcome
            Dinner und Musik in den Foyers, Badisches
            Staatstheater, Kleines Haus
19.00   Abschlussfest, Europäische Kulturtage Karls-
            ruhe 2016, Badisches Staatstheater

D I E S  &  D A S
7.00   „Vogelgesänge in den Knielinger Streuobst-

            wiesen“, Vogelstimmenführung mit Artur Bos-
            sert, Naturfreundehaus Albhäusle, Albhäusle-
            weg 1
11.00    Fahrt mit der MS Karlsruhe nach Speyer,
            3 Std. Aufenthalt, Telefon 0721/599-7424,
            Rheinhafen
11.00    HU-Gesang, HU ist ein uralter Name für Gott,
            Eckankar-Center, Hirschstr. 116
11.30    „Buddha in Deutschland“, Tag der offenen
            Tür mit Infos, Kurzvorträgen und Meditationen,
            Buddhistisches Zentrum Karlsruhe der Karma
            Kagyü Linie e.V., Gartenstr. 52
13.00   Verkaufsoffener Sonntag, bis 18 Uhr, Karls-
            ruhe, Innenstadt
13.00   Schausonntag, bis 17 Uhr, Bumb Gartenmö-
            bel, Windeckstr. 8
14.00   „Heilpflanzen – altes Wissen neu entdeckt“,
            Führung mit Katja Hoppner, Anmeldung: 0721/
            950-470, Naturschutzzentrum, Hermann-
            Schneider-Allee 47
15.00   „Orientalische Träume im Schloss“, Gewürz-
            Workshop mit Sabine Schweickert, Anmeldung:
            07231/3800-0, Schloss Neuenbürg
19.00   „Chevalier“, Satire über Männlichkeitsrituale
            auf einer Yacht in der Ägäis, Studio 3, Kaiser-
            passage 6

M O  2 5 . 4 .
S H O W / U N T E R H A L T U N G
20.00   The Firebirds Burlesque Show, Europas
            erfolgreichste Burlesque-Revue, Mannheim,
            Capitol

K A B A R E T T / C O M E D Y / K L E I N K U N S T
19.00   „Die Made mit Speck“, ein lustiger Heinz
            Erhardt-Heimatabend mit Bernd Gnann, mit
            Buffet, Schlachthofgaststätte, Durlacher Allee 64

K O N Z E R T E
19.30   „Edo Zanki präsentiert...“, Julia Neigel: „Samt
            und Seide“, Kammertheater

■ Survival Woman  Freitagabend.
Ein Keller, in dem es nicht mit rechten
Dingen zugeht. Die Tür fällt zu.
Frau 1 und Frau 2 sind dort unten
eingesperrt. Sie geraten sich in die
Haare, dann in Panik, dann in einen
Dschungel selbst erschaffener
Dämonen.
Schnell wird klar: Willst Du das
Monster besiegen, musst Du selbst zum
Monster werden. Und das macht
verdammt viel Spaß. 
Grandiose Furie und ewiges Opfertier,
falsche Nixe und fiese Kröte, 
finstere Brockenhexe und schrecklich
schöne Baba Jaga: Sie wählen ihre
Rolle. Sie spielen sich mit Leidenschaft
und Killerinstinkt, mit tausend Tricks
und saukomisch gegenseitig an die
Wand. 
Sie überleben zusammen den Rausch
einer Nacht am Limit. Was sterben
muss, stirbt. Was leben will, darf
feiern. Und wenn es am schönsten ist,
soll man aufhören. 
Aber: Gibt es einen Weg zurück?
Es spielen: Claudia Olma und
Friederike Krahl.
Regie, Musik-Arrangements:
Gabriele Hänel.
Am Samstag, 30. April um 20 Uhr
im Figurentheater marotte.

https://www.drf-luftrettung.de
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V E R A N S T A L T U N G S K A L E N D E R
D I E S  &  D A S
13.30   Bildungscafé für Flüchtlinge, mit Alois Kapi-
            nos, Heinrich-Hansjakob-Saal, Ständehausstr. 4
18.00   „Bittersüße Reise“, Dokumentarfilm, im An-
            schluss Gespräch mit der Regisseurin Nilgün
            Tasman, Internationales Begegnungszentrum,
            Kaiserallee 12 d
19.00   „She’s Lost Control“, Filmdebüt über eine
            New Yorker Sex-Therapeutin, Studio 3, Kaiser-
            passage 6
21.15   „Chevalier“, Satire über Männlichkeitsrituale
            auf einer Yacht in der Ägäis, Studio 3, Kaiser-
            passage 6

M I  2 7 . 4 .
K A B A R E T T / C O M E D Y / K L E I N K U N S T
20.00   René Marik, „ZeHage! Best of plus X“, Tollhaus

K O N Z E R T E
20.30   Acoustic Blend, Rock, Soul, Jazz und Pop,
            Rantastic Kleinkunstbühne, Baden-Baden,
            Aschmattstr. 2

C L U B S / P A R T I E S / T A N Z
18.00   Afterwork-Party, Club Spa, Hirschstr. 16
18.00   Afterwork-Party, „dont’t tell your boss“, King
            Karl, Kaiserstr. 146

T H E A T E R
11.00    „Fucking Åmål“, nach dem Film von Lukas
            Moodysson, Insel
19.30   „Non(n)sens“, Musical Comedy, Kammer-
            theater
20.00   „Anne Frank“, Ballett von Reginaldo Oliveira,
            Einführung um 19.30 Uhr, Premiere, anschlies-
            send Premierenfeier, Badisches Staatstheater,
            Großes Haus

20.00   „Drei Schwestern“, Komödie von Anton
            Tschechow, Einführung um 19.30 Uhr, Badi-
            sches Staatstheater, Kleines Haus
20.00   „Macke, Macke“, Komödie von Laurent Baffie,
            Jakobus-Theater
20.00   „Das Lächeln der Frauen“, Komödie nach
            dem gleichnamigen Roman von Nicolas Bar-
            reau mit Ralf Bauer, K2, Kreuzstr. 29
20.00   „Die Banalität der Liebe“, von Savyon Lieb-
            recht, Einführung um 19.30 Uhr, anschließend
            Publikumsgespräch, Badisches Staatstheater,
            Studio

M U S E E N
11.00    „Friedrich Kallmorgen“, Führung durch die
            Ausstellung mit Angelika Wiegel, Städtische
            Galerie
13.00   „Kunstimbiss“, „Das Besondere Blatt: Jakob
            Philipp Becker – Antikenstudium und Zeichen-
            akademie“, Kurzführung mit Dr. Astrid Reuter,
            Staatliche Kunsthalle

V O R T R Ä G E / L E S U N G E N
9.30   „Zwei wenig bekannte Meister der Barock-

            zeit – Johann Caspar Ferdinand Fischer und
            Johann Friedrich Fasch“, Friedemann Schä-
            fer, Treffpunkt „junge alte“, Gemeindehaus, Am
            Zwinger 5
19.30   „Wolkenturm“, der Marxzeller Autor Michael
            Roth liest aus seinem Thriller, Gemeindesaal
            der Lutherkirche, Durlacher Allee 23
20.00   „Panikherz“, Lesung mit Benjamin von Stuck-
            rad-Barre, Tollhaus

K I N D E R
10.00   „Die Königin der Farben“, (ab 5 J.), marotte
11.00    „Fucking Åmål“, nach dem Film von Lukas
            Moodysson, (ab 14 J.), Insel
15.00   „Wildbienen“, Kinderkurs mit Dipl.-Biol. Nele
            Kemper, (6-7 J.), Anmeldung derforderlich
            unter Telefon 0721/175-2111, Naturkundemu-
            seum
15.00   „Die Königin der Farben“, (ab 5 J.), marotte
16.00   „Die Mittwochsmaler“, Bilder betrachten,
            malen, werken und anschließend mit Ton ge-
            stalten, (ab 5 J.), Anmeldung derforderlich
            unter Telefon 0721/926-3370, Staatliche Kunst-
            halle
20.00   „Anne Frank“, Ballett von Reginaldo Oliveira,
            Einführung um 19.30 Uhr, (ab 14 J.), Premiere,
            anschließend Premierenfeier, Badisches
            Staatstheater, Großes Haus

S E N I O R E N
9.30   „Zwei wenig bekannte Meister der Barock-

            zeit – Johann Caspar Ferdinand Fischer und
            Johann Friedrich Fasch“, Friedemann Schä-
            fer, Treffpunkt „junge alte“, Gemeindehaus, Am
            Zwinger 5

M O N A T S T R E F F E N / S T A M M T I S C H E
19.30   Konversationsabend, Deutsch-französischer
            Freundeskreis, Schlosshotel, Bahnhofplatz

F E S T E
13.00   Mannheimer Mess, größtes Volksfest der
            Region, Mannheim, Neuer Messplatz

D I E S  &  D A S
8.45   Fahrrad-Touren Karlsruhe, Freizeit Wochen-

            endtreff Karlsruhe, Anmeldung erforderlich
            unter Telefon 0175/1919240, TP: Hauptbahn-
            hof, KVV-Ticketshop
9.30   Elterncafé, Besuch der Frühen Hilfen, Hardt-
            waldzentrum, Kanalweg 40/42
10.00   Tag gegen den Lärm 2016, bundesweiter
            Aktionstag, Postgalerie
18.00   „Platz – Stadtquartier – Räumliches Leitbild:
            Planungen für Karlsruhe“, Filme von Studie-
            renden, Ständehaussaal im Neuen Stände-
            haus, Ständehausstr. 2
20.00   Weinseminar „Abruzzen“, mit Heinz Schmale,
            Anmeldun: 07232/734731, Nöttingen. Löwen-
            saal

■ „Elvis – Das Musical“  Über
100.000 Zuschauer, überragende
Kritiken und vielfach ausverkaufte

Hallen bei der Tournee-Premiere von
„Elvis – Das Musical“ 2015 belegen,

dass der Kult um den „King“ unge-
brochen ist. Vom 27. Januar bis 5.

Mai 2016 geht das Musical von
Produzent Bernhard Kurz zum zweiten
Mal auf Tournee durch rund 70 Städte

in Deutschland mit Abstechern nach
Österreich, Italien, Belgien sowie in
die Schweiz. Aufgrund der großen

Nachfrage sind in Hamburg und
München bereits Zusatzshows in den
Tournee-Plan aufgenommen worden

sowie ein zusätzlicher Tour-Stop in
Ostende, Belgien. Weitere

Zusatzshows sind in Planung.
Eine Auszeichnung der besonderen

Art erhielt das Ensemble jüngst mit der
Listung der Tour-CD im iTunes-Store.

Die Mitarbeiter dort hielten die
Stimme auf „Elvis – Das Musical Vol. 2

– Gospel Favorites“ für den echten
Elvis. Bernhard Kurz benötigte

mehrere Wochen, um die Online-
Musikhändler zu überzeugen, dass

auf den Aufnahmen die Stimme von
Elvis-Darsteller Grahame Patrick zu
hören ist. Auf der CD wie auch auf
Tour wird Grahame begleitet vom

legendären „The Stamps“-Quartett
unter Leitung von Ed Enoch, der auch
Elvis jahrelang auf Tournee begleitet

hat und auf dessen Beerdigung sang.
Mit Daniel Neumann als Colonel

Parker kann die Musical-Produktion
außerdem einen Neuzugang

vermelden.
Die zweistündige Live-Show lässt das
musikalische Leben des „King of Rock

‘n’ Roll“ Revue passieren – vom
Gospel über den Blues bis hin zu

hemmungslosem Rock ’n’ Roll.
Höhepunkt ist dabei das Konzert aus
dem Jahr 1973 auf Hawaii, das erste

Konzert das weltweit live im TV
übertragen wurde und mit dem Elvis
Presley Musikgeschichte geschrieben

hat.
Aufwändige Choreografien, Spiel-

szenen sowie Originalfilmsequenzen
und Fotoprojektionen führen durch

alle wichtigen Stationen in Elvis’ Leben
und natürlich werden die größten

Elvis-Hits live dargeboten: von „Love
Me Tender“ über „Jailhouse Rock“,

„Heartbreak Hotel“, „Can’t Help
Falling In Love“ bis „Suspicious

Minds“. Neben „The Stamps Quartet“
um Ed Enoch sorgt die siebenköpfige

„Las Vegas Showband“ für authen-
tischen Rock ’n’ Roll-Sound – und die

Showgirls „The Heartbreakers“ geben
dem Musical die richtige Würze und

sorgen im Finale für ein echtes Las-
Vegas-Feeling.

Tickets für die neue Tour und alle
aktuellen Tour-Daten sind erhältlich

unter www.elvis-musical.co,
www.eventim.de und an allen
bekannten Vorverkaufsstellen.

Am Samstag, 30. April
um 20 Uhr im Konzerthaus.

Im Eiselbrunnen 13 · 76703 Kraichtal / Unteröwisheim
Telefon 0 72 51 / 6 31 13 · Fax 0 72 51 / 6 13 33

www.licht-und-design.com

Mo.-Fr. 9.00-13.00 Uhr und 15.00-18.30 Uhr
Sa. 9.00-13.00 Uhr · Di. nachmittag geschlossen

…kreative Lichtideen
für innen und außen
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18.30   „Spiel mir das Lied …“, After Work-Führung
            in der Familienausstellung „Cowboy & Indianer“
            zum Mitsingen und Zuhören mit dem Gitarristen
            Thomas Goldschmidt, Bad. Landesmuseum

V O R T R Ä G E / L E S U N G E N
9.30   „Die evangelische Buße: »Hauptstück der

            Kirche« oder Relikt aus alter Zeit?“, Dr. Anne
            Helene Kratzert, Treffpunkt „junge alte“, Ge-
            meindehaus, Am Zwinger 5
20.00   „Roger Willemsen verdichtet Dich“, ein
            Gedächtnis-Abend, Badisches Staatstheater,
            Outer Space

S P O R T
8.00   Wanderung vom Sand zur Geroldsauer

            Mühle, Gehzeit: ca. 4,5 Std., Schwarzwald-
            verein, Ortsgruppe Ettlingen, TP: Ettlingen,
            Stadtbahnhof

K I N D E R
11.00    „Ins Nordlicht blicken“, von Cornelia Franz,
            Einführung um 10.45 Uhr, Uraufführung,
            (ab 15 J.), Insel
15.00   „Wer reist mit mir durchs Märchenland?“,
            „Der Froschkönig“, (ab 5 J.), Anmeldung: 0721/
            133-4262, Kinder-und Jugendbibliothek, Prinz-
            Max-Palais, Karlstr. 10
16.00   „Offenes Atelier für junge Meister“, (ab 5 J.),
            Anmeldung: 0721/926-3370, Staatl. Kunsthalle

S E N I O R E N
9.30   „Die evangelische Buße: »Hauptstück der

            Kirche« oder Relikt aus alter Zeit?“, Dr. Anne
            Helene Kratzert, Treffpunkt „junge alte“, Ge-
            meindehaus, Am Zwinger 5

M E S S E N / M Ä R K T E
10.00   Hamburger Fischmarkt, bis 21 Uhr, Stephan-
            platz

G A S T R O N O M I E
18.00   The Brain Drain, Pub Quiz, Scruffy’s Irish Pub,
            Karlstr. 4

F E S T E
13.00   Mannheimer Mess, größtes Volksfest der
            Region, Mannheim, Neuer Messplatz

D I E S  &  D A S
19.00   „Faust“, Murnaus berühmte Verfilmung,
            Studio 3, Kaiserpassage 6

F R  2 9 . 4 .
S H O W / U N T E R H A L T U N G
15.30   Circus Krone, Messplatz
19.00   „Platzda!“, Straßentheaterfestival, Gutenberg-
            platz
20.00   Circus Krone, Messplatz

K A B A R E T T / C O M E D Y / K L E I N K U N S T
20.00   Frowin, „Einpacken, Frau Merkel! Der Kanzler-
            chauffeur packt aus“, Tollhaus
20.15   Rastetter & Wacker, neues Programm: „Män-
            ner.Reifen“, Special Guest: Boris F. Ott, Sand-
            korn-Fabriktheater
20.15   Magic Marshmallows, Improvisationstheater,
            Orgelfabrik

K O N Z E R T E
20.00   Saltatio Mortis, „Zirkus Zeitgeist“ 2016, Sup-
            port: Mr. Irish Bastard, Substage
20.00   Raimonds Spogis (Bariton) und Christiane
            Dickel (Klavier), Liederabend um Max Reger,
            Kleine Kirche, Kaiserstr. 131
20.00   Unduzo, „Und du so?“, A-Cappella-Quintett,
            klag-Bühne Gaggenau, Luisenstr. 17
20.30   Lorenzo Petrocca Organ Trio feat. Fauzia
            Maria Beg, Jazz-Club Ettlingen e.V., Birdland
            59, Pforzheimer Str. 25

D O  2 8 . 4 .
S H O W / U N T E R H A L T U N G
15.30   Circus Krone, Messplatz
19.00   „Platzda!“, Straßentheaterfestival, Gutenberg-
            platz
20.00   Circus Krone, Messplatz

K A B A R E T T / C O M E D Y / K L E I N K U N S T
19.00   Dalibor, Hanz & Das Lumpenpack, „An WOrt
            und Stelle“, Badische Landesbibliothek, Erb-
            prinzenstr. 15
20.30   Sascha Korf, „Wer zuerst lacht, lacht am
            längsten“, Rantastic Kleinkunstbühne, Baden-
            Baden, Aschmattstr. 2

K O N Z E R T E
20.00   Mathias Eick, „Midwest“, norwegischer Jazz-
            musiker, Tollhaus
20.00   Jonathan Kluth, „Spaces“-Tour 2016, Tollhaus
20.30   Emil Brandqvist Trio, mit neuem Album auf
            Tour, Scenario Halle, Hardtstr. 37 a

T H E A T E R
11.00    „Ins Nordlicht blicken“, von Cornelia Franz,
            Einführung um 10.45 Uhr, Uraufführung,
            Insel
19.30   „Non(n)sens“, Musical Comedy, Kammer-
            theater
20.00   „Hamlet“, Tragödie von William Shakespeare,
            Einführung um 19.30 Uhr, Badisches Staats-
            theater, Kleines Haus
20.00   „Das Lächeln der Frauen“, Komödie nach
            dem gleichnamigen Roman von Nicolas Bar-
            reau mit Ralf Bauer, K2, Kreuzstr. 29
20.00   „Il mondo della luna (Die Welt auf dem
            Monde)“, Dramma giocoso von Haydn, Theater
            Baden-Baden, Solmsstr. 1
20.00   „Frau Müller muss weg“, Komödie von Lutz
            Hübner, Kulturhalle Remchingen, Hauptstr. 115
20.15   „Der Gott des Gemetzels“, von Yasmina
            Reza, Premiere, Sandkorn-Studiotheater

M U S E E N
12.15   „Friedrich Kallmorgen“, Kurzführung durch
            die Ausstellung mit Dr. Melanie Ardjah, Städti-
            sche Galerie

The First Avenger: Civil War
Action, Science-Fiction, Thriller, USA,
Regie: Anthony Russo, Joe Russo.
Unter Führung von Captain Steve Rogers ist das neue
Team der Avengers weiterhin für den Erhalt des Friedens
im Einsatz, als sie in einen internationalen Vorfall ver-
wickelt werden, der große Kollateralschäden verursacht.

Eva Hesse
Dokumentation, Biografie, USA, Deutschland,
Regie: Marcie Begleiter.
Der Film erzählt die Geschichte einer leidenschaftlichen,
schönen und talentierten Frau – ein jüdisches Flücht-
lingskind aus Hamburg, das sich an die Spitze der US-
 Kunstszene kämpfte und bis zu ihrem frühen Tod 1970
mit 34 Jahren die Kunstgeschichte verändert hat.

Bauernopfer – Spiel der Könige
Biografie, Drama, USA, Regie: Edward Zwick.
1972 –Amerika verfällt dem Schachfieber als sein jüngs -
ter Schach-Großmeister der Geschichte, Bobby Fischer,
auf seinen russischen Rivalen Boris Spassky in einem
spektakulären Spiel um die Weltmeisterschaft trifft.

Ein Hologramm für den König
Drama, Deutschland, USA, Großbritannien,
Frankreich, FSK: ab 6, Regie: Tom Tykwer.
In einer aufstrebenden saudi-arabischen Stadt, weit ent-
fernt vom erschöpften, von der Rezession gebeutelten
Amerika, unternimmt der strauchelnde Geschäftsmann
Alan Clay den letzten Versuch, seinen Bankrott zu ver-
hindern, die Collegegebühren seiner Tochter zu zahlen
und endlich etwas Großes zu vollbringen.

Ab heute  im Kino F i l m s t a r t s

■ „Bang Your Head“-Festival Es ist
so etwas wie das alljährliche Familien-
treffen der alteingesessenen Heavy
Metal-Szene. Vom 14. bis 16. Juli
wird es auf dem Balinger Messege-
lände wieder heißen „Bang Your
Head!“. Die Veranstalter haben dafür
nun mit den US-Thrash-Veteranen von
Slayer den zweiten Headliner
bekanntgegeben. Neben der US-Hair
Metal Band Twisted Sister, die im
Rahmen ihrer Abschiedstournee eine
der allerletzten Shows am Festival-
Freitag auf der Schwäbischen Alb
spielen wird, sind Slayer als Main Act
für den Donnerstag bestätigt. 
Erneut wird das Festival über drei
komplette Veranstaltungstage gehen.
Seit jeher das Besondere des Bang
Your Head-Konzepts: Die einzigartige
Mischung aus Großevent-Flair und
entspannter Atmosphäre sowie der
sorgfältig ausgewählte Programm-Mix
aus populären Szene-Stars und
handverlesenen Kultbands für Kenner.
Mit diesem Erfolgsrezept hat sich das
Festival als eines der renommiertesten
Heavy Metal-Open Airs Deutschlands
etabliert – und als beliebte Alternative
zum Massenbetrieb der „ganz
Großen“, bei der die Devise „von
Fans für Fans“ noch gelebt wird.
Im vergangenen Jahr feierte das
Festival Jubiläum: Zum 20. Mal waren
Szenegrößen aus aller Welt der
Einladung der Veranstalter gefolgt und
sorgten für eine grandiose
Geburtstagsparty, die erstmals schon
an einem Donnerstag begann. Der
Extra-Tag fand derart euphorischen
Anklang, dass er auch 2016
beibehalten wird – und sich die
Besucher abermals auf ein volles
Programm mit rund 40 hochkarätigen
Bands freuen dürfen. Abermals gibt es
neben dem Geschehen auf der großen
Festivalbühne ein Parallelprogramm in
der Messehalle: Ab den Abendstun-
den treten dort jeweils drei bis vier
Bands zusätzlich auf und sorgen für
musikalisches Kontrastangebot.
Am Mittwoch, den 13. Juli steigt am
Vortag des Festivals außerdem die
traditionelle Warm-Up-Party, die
ebenfalls mit namhafter Besetzung
glänzt: Mit Overkill, Sodom und Rage
stehen drei veritable Größen auf dem
Programm, zu denen neben den
Nitrogods noch ein weiterer Act
hinzustößt.
Selbst das Rahmenprogramm hält
allerlei Attraktionen parat. Bei den
zahlreichen Autogrammstunden
kommen die Besucher den Künstlern
besonders nahe, und ein großer
Sammler-Markt, die Metal-Börse, lädt
mit Raritäten, Vinyls, Merchandise und
vielem mehr zum ausgiebigen Stöbern
ein. Auch für gesellige Sitzrunden und
ausreichend Schatten ist gesorgt –
dank eines großen Zelts mit
Barbetrieb. 
Tickethotline:  (0 74 57) 94 46 12
Weitere Infos und Tickets auf der
Festivalhomepage:
www.bang-your-head.de

http://www.bang-your-head.de/site_byh/index.php
http://www.zelluloid.de/starts/index.php3?v=w&W=17&Y=2016
http://www.zelluloid.de/starts/index.php3?v=w&W=9&Y=2016&x=13&y=7
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21.00   Dead Man’s Boogie + Burnerhead + Bender,
            Local Triple Night, Jubez
21.00   Kristoffer Bolander, „I forgive Nothing“, Song-
            writer, Landau, Fatal, Fortstr. 7

T H E A T E R
11.00    „Ins Nordlicht blicken“, von Cornelia Franz,
            Einführung um 10.45 Uhr, Uraufführung, Insel
19.30   „Non(n)sens“, Kammertheater
19.30   „Der Fächer“, Theater „Die Käuze“
20.00   „Macke, Macke“, Komödie von Laurent Baffie,
            Jakobus-Theater
20.00   „Das Lächeln der Frauen“, Komödie nach
            dem gleichnamigen Roman von Nicolas Bar-
            reau mit Ralf Bauer, K2, Kreuzstr. 29
20.00   FEM Fatale: „Noir Nights“, improvisiertes
            Theater trifft auf aufkulinarisches Festmahl.
            Infos: www.fem-fatale.de, Denkfabrik, Willy-
            Andreas-Allee 19
20.15   „So-e Affetheater“, Schwank in badischer
            Mundart, Badisch Bühn
20.30   „Der Gott des Gemetzels“, von Yasmina
            Reza, Sandkorn-Studiotheater

M O N A T S T R E F F E N / S T A M M T I S C H E
19.00   Stammtisch für Singles und Paare, Freizeit
            Wochenendtreff Karlsruhe, EL 29, Lorenzstr. 29

F E S T E
           Rüppurrer Maibaumfest, Koffler’s Heuriger,
            Lange Str. 1
13.00   Mannheimer Mess, größtes Volksfest der
            Region, Mannheim, Neuer Messplatz
18.00   Spargelfest, Live-Musik mit der „Gitarren-
            bande“, Hoffmann's Hof, Rheinzabern, Alte
            Neupotzerstr. 4

D I E S  &  D A S
18.00   „Spring Fever Night“, lange Einkaufsnacht bis
            23 Uhr, Ettlingen, Innenstadt
19.00   „Carol“, nach einem Roman von Patricia High-
            smith, Studio 3, Kaiserpassage 6
21.15   „She’s Lost Control“, Filmdebüt über eine
            New Yorker Sex-Therapeutin, Studio 3, Kaiser-
            passage 6

S A  3 0 . 4 .
S H O W / U N T E R H A L T U N G
15.30   Circus Krone, Messplatz
20.00   „Elvis – das Musical“, zweistündige Live-
            Show, Konzerthaus
20.00   Circus Krone, Messplatz

K A B A R E T T / C O M E D Y / K L E I N K U N S T
20.00   Rolf Miller, „Alles andere ist primär“, Tollhaus
20.00   Die theatersportliche Improshow, das Origi-
            nal aus Tübingen, Jubez
20.00   Christoph Sonntag, die Jubeltour XXL mit
            Stargast Guido Cantz, Baden-Baden, Kurhaus,
            Bénazet-Saal
20.15   Joachim Zawischa, „Vorn ist hinten“, Orgel-
            fabrik

K O N Z E R T E
18.00   Lutherana Karlsruhe, Lieder von Reger u.a.,
            Leitung: Leitung: Dorothea Lehmann-Horsch,
            Lutherkirche, Durlacher Allee 23
19.00   Durlacher Orgelnacht, Evang. Stadtkirche
            Durlach, Kreuzstr. 13
19.30   New Bands Fetsival, 1. Vorrunde, Substage
20.00   Philharmonie Leipzig & Graceland, „A Tribute
            to Simon & Garfunkel“, Stadthalle
20.00   Wenzel & Band, „Viva la Poesia“, Tollhaus

C L U B S / P A R T I E S / T A N Z
13.00   Tanz in den Mai, mit Live-Musik, Biergarten
            beim Adams-Hof, Kandel, Rheinzaberner Str. 1
20.00   Opernball 2016, „Frühlingsgefühle“, Badisches
            Staatstheater, Großes Haus
20.00   Tanz in den Mai, mit DJane Melanie und DJ
            Frank, Kulturhaus Mikado, Kanalweg 52
21.45   Tanzbar, mit DJ Ralf und DJ Faris, Jubez

T H E A T E R
19.30   „Non(n)sens“, Musical Comedy, Kammer-
            theater
19.30   „Der Hundertjährige, der aus dem Fenster
            stieg und verschwand“, nach Jonas Jonas-
            son in der Bühnenfassung von Axel Schneider,
            Sandkorn-Fabriktheater
19.30   „Der Fächer“, Komödie von Carlo Goldoni,
            Theater „Die Käuze“
20.00   „Macke, Macke“, Komödie von Laurent Baffie,
            Jakobus-Theater
20.00   Opernball 2016, „Frühlingsgefühle“, Badisches
            Staatstheater, Großes Haus
20.00   „Das Lächeln der Frauen“, Komödie nach
            dem gleichnamigen Roman von Nicolas Bar-
            reau mit Ralf Bauer, K2, Kreuzstr. 29
20.00   „Survival Woman“, marotte
20.00   „Zorn“, von Joanna Murray-Smith, Theater
            Baden-Baden, Solmsstr. 1
20.15   „So-e Affetheater“, Schwank in badischer
            Mundart, Badisch Bühn

■ 6. KSK Music Open  Am 7.
August (Einlass ca. 16.30 Uhr, Beginn

ca. 18 Uhr) sorgen Sido, Kollegah
und Kool Savas als drei absolute

Größen der deutschen Rap-Szene für
einen krönenden Abschluss der KSK

music open 2016.
Sido (Bild unten), der einstige

Maskenmann, wird mit seinem
überaus unterhaltsamen musikalischen

Repertoire den HipHop in seinem
reinen klassischen Ursprung

repräsentieren und die Massen mit
seinen eigenen Werken, wie u.a.

„Bilder im Kopf“, „Mein Block“ und
„Astronaut“ unter freiem Himmel in

Ekstase versetzen.

Kollegah, der als erfolgreichster
deutscher Musiker 2015 gilt, wird sein

neues Album performen und mit
seinen wortgewandten Texten und

seiner unnachahmlichen Art den
Innenhof zum Kochen bringen.

Abgerundet wird der Deutsch-Rap-
Abend mit Kool Savas, der bereits seit

20 Jahren die Bühnen rockt und
Menge mit seinen unverkennbaren

Songs richtig einheizen wird.
Zusammen werden die drei einfach

mal alles abreißen – bis auf die
ehrwürdigen Schlossgemäuer

natürlich.
Tickets und weitere Informationen

unter www.ksk-music-open.de

M U S E E N
16.00   „Als Flüchtling leben, mit Flüchtlingen
            leben nach dem 2. Weltkrieg“, Kurzführung
            und Zeitzeugengespräch mit Dr. Wolfgang
            Kestner und Monika Beese, Moderation: Eva
            Unterburg, Badisches Landesmuseum
16.00   „Friedrich Kallmorgen“, Führung durch die
            Ausstellung mit Simone Maria Dietz, Städtische
            Galerie
19.00   „Talk & Taste …“, Whiskey-Verkostung nach
            einer Kurzführung durch „Cowboy & Indianer“,
            Moderation: Dr. Rolf Dingler, Anmeldung: 0721/
            926-6520, Badisches Landesmuseum

V O R T R Ä G E / L E S U N G E N
19.00   „Alles nur geklaut: Wie Insekten Pflanzen-
            gifte für die eigene Verteidigung nutzen“,
            Dr. Georg Petschenka, Naturkundemuseum
20.30   Kohi Poetry Slam #106, Tollhaus

S P O R T
16.00   Abendwanderung  von Marxzell nach Rei-
            chenbach, Gehzeit: ca. 2,5 Std.,Die Natur-
            freunde, Ortsgruppe Karlsruhe, TP: Hauptbahn-
            hof, Vorplatz

K I N D E R
10.00   „Der kleine Eisbär“, (ab 3 J.), marotte
11.00    „Ins Nordlicht blicken“, von Cornelia Franz,
            Einführung um 10.45 Uhr, Uraufführung,
            (ab 15 J.), Insel
15.00   „Tierisch tonen“, Tiere aus Ton modellieren,
            (ab 8 J.), Infos und Anmeldung: 07243/101-471,
            Museum im Ettlinger Schloss
15.00   „Die rote Zora und ihre Bande“, von Kurt
            Held, Badische Landesbühne Bruchsal,
            (ab 6 J.), Premiere, Bruchsal, Stadttheater,
            Großes Haus
17.30   „Vorsicht Kunst! Farbwege, Farbräume“,
            integratives Angebot für behinderte und nicht
            behinderte Kinder, Anmeldung: 0721/926-3370,
            Staatliche Kunsthalle

K O N G R E S S E
12.15   3. Karlsruher Wissensforum, Speakers Ex-
            cellence Medienhaus Stuttgart, Stadthalle

M E S S E N / M Ä R K T E
8.00   Flohmarkt, bis 15 Uhr, Wildparkstadion, Ade-
            nauerring/Stutenseer Allee

http://www.bergfried-spectaculum.de
http://www.ksk-music-open.de


34 | Treffpunkt | APRIL 16

V E R A N S T A L T U N G S K A L E N D E R

A u s s t e l l u n g e n
G A L E R I E N
bis       2.4.   Zettzwo Produzentengalerie e.V.,
                   Zunftstraße 2
                   „Glückose“

ab        2.4.   Kunstverein Wilhelmshöhe,
                    Ettlingen, Schöllbronner Straße 86
                    Katja Pfeiffer: „Terre Motor – Welt im Bau“
                    – Preisausstellung zum Wolfgang Hart-
                    mann Preis 2015
bis       3.4.   Badischer Kunstverein, Waldstraße 3
                   „Concerning Concrete Poetry“

bis       3.4.   Künstlerhaus, Am Künstlerhaus 47
                   „Herbert Wetterauer – franz E hermann“

ab        8.4.   Zettzwo Produzentengalerie e.V.,
                   Zunftstraße 2
                   „schwarz-weiß“

ab      10.4.   Künstlerhaus, Am Künstlerhaus 47
                   „Wanderungen: Glück | Leid | Fremdheit“

ab      11.4.   Galerie 38,
                   Weinbrennerstraße 38
                   Iris Rüdel: „Face to Face“ – Motive auf
                   Leinwand und Papier

bis     16.4.   Galerie Bode,
                   Ettlinger Straße 2 a
                   Madeleine Heublein: „Arbeiten auf Papier
                   und Leinwand“

bis     16.4.   Galerie Knecht und Burster,
                   Baumeisterstraße 4
                   Lutz Wolf: „70er Jahre“

ab      21.4.   Badischer Kunstverein,
                   Waldstraße 3
                   „Wir Flüchtlinge – Von dem Recht, Rechte
                   zu haben“ – Debütanten-Ausstellung

bis   30.10.   Badischer Kunstverein, Waldstraße 3
                   „31,2 laufende Meter“ – Zur Geschichte
                   des Badischen Kunstvereins

M U S E E N
bis       3.4.   Schloss Bruchsal,
                   Bruchsal, Schlossraum 4
                   „Faszination Lego“

ab        9.4.   U-Max des Prinz-Max-Palais,
                    Karlstraße 10
                    Jörg Gläscher: „Echoland – Über das
                    Ringen um Europa“

S A  3 0 . 4 .
T H E A T E R
20.30   „Der Teufel von Mailand“, Mysterie-Thriller
            nach Martin Suter, mit Susanne Buchenberger,
            Sandkorn-Studiotheater

M U S E E N
14.00   „Das Ich im Spiegel der Kunst“, Malkurs für
            Anfänger und Fortgeschrittene, Anmeldung:
            0721/926-3370, Staatliche Kunsthalle
14.00   „Weißer Steinbruch bei Pfaffenhofen“,
            Geologische Exkursion mit Dr. Matthias Geyer,
            Infos und Anmeldung: 0162/4065416
15.00   „Elger Esser: »Zeitigen«“, Führung durch die
            Ausstellung, Staatliche Kunsthalle

K I N D E R
10.00   Spiele am Vormittag, Stadtteilbibliothek Dur-
            lach, Pfinztalstr. 9
10.30   Türkisch-deutsche Vorlesestunde, Geschich-
            ten in Türkisch und Deutsch mit Funda Calis-
            kan, (ab 4 J.), Stadtbibliothek Ettlingen, Obere
            Zwingergasse 12
12.00   „Saurier – Giganten der Urzeit“, Kinderaktion
            mit Basteln mit Heike Kirchhauser, (6-10 J.), An-
            meldung: 0721/175-2111, Naturkundemuseum
13.00   Open Space, Malen mit Tempera- und Ölfarbe
            in der Ausstellung „Elger Esser: »Zeitigen«“,
            Anmeldung: 0721/926-3370, Staatl. Kunsthalle
14.15   „Geschichten aus dem Vivarium mit Blick
            hinter die Kulissen – Teil 2“, Kinderaktion mit
            Heike Kirchhauser, (ab 6 J.), Anmeldung: 0721/
            175-2111, Naturkundemuseum
15.00   „Neues vom Räuber Hotzenplotz “, von
            Otfried Preußler, (ab 5 J.), Sandkorn-Kinder-
            und Jugendtheater
16.00   „Instrumente stellen sich vor“, für Schüler
            und Eltern der Grundstufe, Musikschule Ettlin-
            gen, Pforzheimer Str. 25
19.30   „Jetzt nicht!“, „Die Starter“, (9-12 J.), Bruchsal,
            Profa, Wilderichstr. 31

M E S S E N / M Ä R K T E
8.00   Bücher- und Papierflohmarkt, bis 15 Uhr,

            Ettlingen, entlang der Alb von der Hirschgasse
            bis zur Sternengasse
9.00   Blumenmarkt, Mosbach, Marktplatz, Kirch-
            platz, Fußgängerzone
10.00   Hamburger Fischmarkt, Stephanplatz

G A S T R O N O M I E
13.00   Tanz in den Mai, mit Live-Musik, knusprige
            Haxen und Hähnchen vom Grill, Salate, Grill-
            spezialitäten, hausgemachte Kuchen u.v.m,
            Biergarten beim Adams-Hof, Kandel, Rhein-
            zaberner Str. 1

F E S T E
           Rüppurrer Maibaumfest, Koffler’s Heuriger,
            Lange Str. 1
13.00   Mannheimer Mess, größtes Volksfest der
            Region, Mannheim, Neuer Messplatz
18.00   Spargelfest, Live-Musik mit „Steinzeit“, Hoff-
            mann's Hof, Rheinzabern, Alte Neupotzerstr. 4

D I E S  &  D A S
9.00   „30 Jahre Nelly’s Futterkiste“, Geburtstags-

            feier mit Flohmarkt für den Tierschutz und
            Futterberatung, Nelly’s Futterkiste, New-York-
            Str. 3-7
11.00    Workshop Fingerstyle Gitarre für Anfänger,
            Musikhaus Schlaile, Kaiserstr. 175
14.00   Familien-Paddeln, Infos und Anmeldung: 0160/
            22075892, Naturfreunde Bootshaus Rappen-
            wört, Hermann-Schneider-Allee 49
19.00   „Those People“, Liebesgeschichte zwischen
            einem Künstler und einem Pianisten in New
            York, Studio 3, Kaiserpassage 6
21.15   „She’s Lost Control“, Filmdebüt über eine
            New Yorker Sex-Therapeutin, Studio 3, Kaiser-
            passage 6

■ „Neue Heimat Karlsruhe – Flucht,
Vertreibung, Integration 1945-
1960“ Nach dem Zweiten Weltkrieg
erlebte Karlsruhe den bis dahin bei
weitem größten Zustrom von Migran-
ten. Durch Flucht und Vertreibung
kamen zehntausende Menschen in die
stark kriegszerstörte Stadt. Diese
Flucht- und Zwangsmigration betraf
Deutsche aus den ehemaligen Ostge-
bieten des Reiches und den Siedlungs-
gebieten der „Volksdeutschen“. Aus
politischen und wirtschaftlichen
Gründen erfolgte die Flucht aus der
DDR. Die Integration dieser Menschen
gelang in einem nicht immer
einfachen Prozess im Zeichen des
„Wirtschaftswunders“, zu dem sie
selbst einen wichtigen Beitrag
leisteten. 
Am Ende der 1950er Jahre, als die
Integration der Vertriebenen und
Flüchtlinge weitgehend abgeschlossen
war, zählte die Stadt mehr als 60.000
„Neubürgerinnen und Neubürger“ seit
dem Kriegsende. Damit waren fast ein
Viertel aller Einwohner Vertriebene
und Flüchtlinge. Dass die größte
Leistung der jungen Bundesrepublik
die Neuformierung der Sozial-
schichtung einschließlich der
Integration der Flüchtlinge gewesen
ist, gilt auch für Karlsruhe, das mit
seinem Bevölkerungszuwachs gegen-
über 1939 im Großstadtvergleich
1960 an siebter Stelle lag. 
Es kamen damals aber nicht nur
Menschen, sondern in wenigen Fällen
auch früher im Osten ansässige
Firmen in die Stadt wie die Baufirma
Gollnow und Sohn aus Stettin, die
Schmuckwarenfabriken Gablonzer
Industrie aus dem Sudetenland oder
die Arzneimittelfirma Dr. Wilmar
Schwabe aus Leipzig.
Die Ausstellung zeigt aus den
Beständen des Stadtarchivs Fotos und
Plakate von 1945 bis 1960. Besonders
eindrucksvoll ist eine Serie von 14
Bildern des Fotografen Erich Bauer,
die Szenen aus dem Alltag der neu
angekommenen Vertriebenen und
Flüchtlinge zeigt. 
Eine Ausstellung im Rahmen der
Europäischen Kulturtage in
Kooperation mit der Stadtkirche
Karlsruhe und der Pädagogischen
Hochschule Karlsruhe.
Vom 10. April bis 22. Mai
in der Krypta der Evangelischen
Stadtkirche am Marktplatz.

Vo r v e r k a u f s s t e l l e n
Musikhaus Schlaile

Kaiserstraße 175  ·  Telefon 07 21 / 2 30 00

Touristinformation
Bahnhofplatz 6  ·  Telefon 07 21 / 2 50 00

TicketForum in der Postgalerie
Europaplatz  ·  Kaiserstraße 217

Telefon 07 21 / 16 11 22

Ticket-Office
Bahnhofspassage  ·  Bahnhofsplatz 1

Telefon 07 21 / 3 84 87 72

Toto-Lotto Annahmestelle
im Scheck-In-Center

Rüppurrer Straße 1  ·  Telefon 07 21 / 3 84 86 10

Baden-Baden
Tourist-Info  ·  Schwarzwaldstraße

Bruchsal
Tourismus Marketing Veranstaltungs GmbH

Am Alten Schloss 22

Ticket Online
www.ticketonline.de  ·  Telefon 01 80 / 517 0 517

CTS Eventim AG
www.eventim.de

ReserviX GmbH
www.reservix.de/tickets-in-karlsruhe
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V E R A N S T A L T U N G S K A L E N D E R
ab      10.4.   Zentrum für Kunst und
                    Medientechnologie,
                    Lorenzstraße 19
                    „Der Modernisierungsweg der chinesi-
                    schen Kunst“
ab      15.4.   Städtische Galerie,
                    Hallenbau A, Lichthof 10, Lorenzstraße 2
                    „20 Jahre Förderkreis“ – Aktuelle Schen-
                    kungen an die Städtische Galerie
ab      16.4.   Zentrum für Kunst und
                    Medientechnologie,
                    Lorenzstraße 19
                    „Reset Modernity!“
ab      16.4.   Staatliche Kunsthalle Karlsruhe,
                    Hans-Thoma-Straße 2-6
                    „Erworben aus jüdischem Vermögen“
                    – Grafische Blätter der Sammlung
                    Haymann

bis     3.10.   Badisches Landesmuseum,
                    Schloss
                    „Cowboy & Indianer – Made in Germany“

S O N S T I G E
bis       1.4.   Generallandesarchiv,
                    Nördliche Hildapromenade 3
                    „Was damals Recht war... Soldaten und
                    Zivilisten vor Gerichten der Wehrmacht“
bis       3.4.   Gedok Künstlerinnenforum,
                   Markgrafenstraße 14
                   Sigrid Jordan: „Nulla Dies sine Linea“
                   – Malerei und Zeichnung

bis       3.4.   Naturschutzzentrum Daxlanden,
                    Hermann-Schneider-Allee 47
                    „Greifvögel – Flugkünstler mit scharfem
                    Blick“
ab        5.4.   Kulturzentrum Tollhaus,
                    Alter Schlachthof 35
                    „Tibet – Nomaden in Not“
ab        8.4.   Orgelfabrik, Amthausstraße 17
                   „Transmission“

ab        9.4.   Staatstheater Karlsruhe,
                    Mittleres Foyer
                    „Willkommen in Deutschland“ und
                    „Lesbos“ – Fotoausstellungen
ab      10.4.   Krypta der Evangelischen Stadtkirche,
                    Marktplatz
                    „Neue Heimat Karlsruhe – Flucht, Vertrei-
                    bung, Integration 1945-1960“
ab      12.4.   Naturschutzzentrum Daxlanden,
                    Hermann-Schneider-Allee 47
                    „Distelfink und Feldhamster – Arten 2016“
ab      12.4.   Naturschutzzentrum Daxlanden,
                    Hermann-Schneider-Allee 47
                    „Die Biber kommen“
bis     17.4.   Rathaus Grünwettersbach,
                   Am Wetterbach 40
                   „Natur & Raum“ – Malerei von Annette
                   Palic und Fotografien von Klaus Eppele

ab      17.4.   Gedok Künstlerinnenforum,
                   Markgrafenstraße 14
                   „Die Wanderin – Traum oder Trauma“
                   – Malerei, Collage, Skulptur, Objekte

bis     24.4.   Regierungspräsidium am Rondellplatz,
                   (Ehemaliges Landesgewerbeamt)
                    Karl-Friedrich-Straße 17
                    „töne – klänge – farben“ – Begegnungen
                    der Schulmusik und der Schulkunst
ab      28.4.   Orgelfabrik, Amthausstraße 17
                   „Komm her, ich bin da“

bis     29.5.   Regierungspräsidium am Rondellplatz,
                   (Ehemaliges Landesgewerbeamt)
                    Karl-Friedrich-Straße 17
                    „Bund freischaffender Bildhauer Baden-
                    Württemberg“
bis       3.6.   CAS Software AG,
                    CAS Weg 1-5
                    Claudio Doimo: „KA.N Zauberhaftes
                    Schlendern“ – Fotografien
bis     14.8.   Staatliche Kunsthalle Karlsruhe,
                    Hans-Thoma-Straße 2-6
                    Junge Kunsthalle: „formlos – Kunst nach
                    1945“
bis   27.10.   Stadtarchiv Karlsruhe,
                    Markgrafenstraße 29, Foyer
                    „Vor 50 Jahren – mit Horst Schlesiger
                    durch das Jahr 1966“

S T Ä N D I G E  A U S S T E L L U N G E N
Rechtshistorisches Museum
4000 Jahre Rechtsgeschichte – von Babylon bis
Karlsruhe. Führungen nur nach vorheriger
Vereinbarung. Telefax 0721/29353.
Museum in der Majolika
Sammlungsausstellung: „Die Geschichte der
Karlsruher Majolika-Manufaktur von 1901 bis heute“.
Badisches Landesmuseum
„Antike Kulturen“, „Schloss und Hof“, „Markgräflich-
badische Sammlungen“, „Baden und Europa 1789 bis
heute“, „Mittelalter, Absolutismus und Aufklärung“.
„WeltKultur / Global Culture“.
Staatliches Museum für Naturkunde
„Klima und Lebensräume“.

bis     17.4.   Städtische Galerie,
                    Hallenbau A, Lichthof 10, Lorenzstraße 2
                    Katja Colling: „Stober Pullober“
bis     17.4.   Zentrum für Kunst und
                    Medientechnologie,
                    Lichthof 1 + 2, Lorenzstraße 19
                    „Globale – das neue Kunstereignis im
                    digitalen Zeitalter – 300 Tage“
bis     24.4.   Pfinzgaumuseum,
                    Karlsburg, Pfinztalstraße 9
                    „Genug gejubelt?! Pleiten, Pech und
                    Glücksfälle der Stadtgeschichte“
bis     24.4.   Staatliches Museum für Naturkunde,
                    Erbprinzenstraße 13
                    „175 Jahre Naturwissenschaftlicher Verein
                    Karlsruhe e.V.“
bis     24.4.   Keltenmuseum Hochdorf,
                    Eberdingen-Hochdorf, Keltenstraße 2
                    „Kelten, Kalats,Tiguriner“ – Fundstücke
                    aus dem größten Oppidum Mitteleuropas
ab      30.4.   Museum beim Markt,
                    Karl-Friedrich-Straße 6
                    „Majolika. Eine Zukunft für die Tradition“
ab      30.4.   U-Max des Prinz-Max-Palais,
                    Karlstraße 10
                    „Rund um den Indianerbrunnen. Rothäute
                    in der Südstadt“
bis       1.5.   Zentrum für Kunst und
                    Medientechnologie,
                    Lichthof 2, Lorenzstraße 19
                    „Die Infosphäre des 19. Jahrhunderts“
bis       1.5.   Zentrum für Kunst und
                    Medientechnologie,
                    Lichthof 1 + 2, Lorenzstraße 19
                    „Weltweite Überwachung und Zensur“
bis     22.5.   Museum der Stadt Ettlingen,
                    Schloss Ettlingen
                    „Raumchoreografien“ – Tanz, Klang und
                    Raum in der Skulptur von Gerlinde Beck
                    (1930-2006)
bis     29.5.   Badisches Landesmuseum, Schloss
                    „OMG! – Objekte mit Geschichte“
bis     26.6.   Städtische Galerie,
                    Hallenbau A, Lichthof 10, Lorenzstraße 2
                    „Friedrich Kallmorgen“
bis     10.7.   Staatliche Kunsthalle Karlsruhe,
                    Hans-Thoma-Straße 2-6, Orangerie
                    Elger Esser: „Zeitigen“ – fotographische
                    Werke
bis     31.7.   Historisches Museum der Pfalz,
                    Speyer, Domplatz 4
                    „Detektive, Agenten & Spione“
bis     11.9.   Schloss Neuenbürg,
                   Neuenbürg
                   „Scheherazade erzählt. Märchen aus
                   1001 Nacht“

City Initiative Karls-
ruhe präsentiert die
Einkaufs- und
Erlebnisstadt Karlsruhe

bis       „Independent Days 16“
3.4.      Internationales Filmfest
           Schauburg, Marienstr. 16
bis       Trauring-Wochen
30.4.    Ena Gold Juwelier & Goldschmiede,
           Kaiserstr. 186
1.4.      „Vivarium Artisticum“
           Galashow des 22. Akrobatikfestivals
           Tollhaus, 20 Uhr
5.4.      Scheibel Edelbrand-Abend
           Tabak Heck, Rheinstr. 57, 19 Uhr
7.4.      360 Grad Session
           Brauhaus 2.0, Egon-Eiermann-
           Allee 8, ab 20 Uhr
8.4.      Europäische Kulturtage 2016
           „Wanderungen“
           Tollhaus, 19 Uhr
8.4.      Brass Night
           2. Karlsruher Nacht der Blechbläser
           Christuskirche, 19-23 Uhr
10.4.    „Shakin‘ Cats“
           Brauhaus 2.0, Egon-Eiermann-
           Allee 8, 18.30 Uhr
ab        „Erworben aus jüdischem
15.4.    Vermögen“
           Grafische Blätter aus der Samm-
           lung Haymann
           Staatliche Kunsthalle
16.4.    Cajon Workshop
           Musikhaus Schlaile, Kaiserstr. 175,
           15.30-17.30 Uhr
16.4.    Großflohmarkt
           Messplatz, 8-16 Uhr
20.4.    „Kreuz und Krone“
           Passions- und Krönungsmusiken
           Stadtkirche Durlach, Am Zwinger 5,
           18 Uhr
20.4.    Taylor Road Show
           Musikhaus Schlaile, Kaiserstr. 175,
           19 Uhr
22.4.    Luise Kinseher
           „Ruhe bewahren!“
           Tollhaus, 20 Uhr
23.+     Fest der Sinne
24.4.    Innenstadt Karlsruhe und Durlach,
           11-20 Uhr
23.4.    Stoffmarkt Holland
           Stephanplatz, 10-17 Uhr
23.4.    Ausbilder Schmidt
           „Weltfrieden notfalls mit Gewalt“
           Brauhaus 2.0, Egon-Eiermann-
           Allee 8, 20 Uhr
24.4.    Verkaufsoffener Sonntag
           Innenstadt Karlsruhe und Durlach,
           13-18 Uhr
24.4.    Verkaufsoffener Sonntag mit
           Walking-Acts
           Ettlinger Tor, Karl-Friedrich-Str. 26,
           13-18 Uhr
24.4.    Leistungsschau
           GWK-Unternehmensberatung
           Karlsburg Durlach, 13-18 Uhr
24.4.    „Reiherair“
           Die Flugbegleiter-Show
           Beim Schupi, Durmersheimer Str. 6,
           ab 17.30 Uhr
24.4.    City-Flohmarkt
           Stephanplatz, 13-18 Uhr
24.4.    Trend-Modeschau
           Modehaus Carl Schöpf, Am Markt-
           platz, 15 Uhr
25.4.    Edo Zanki mit Julia Neigel
           Kammertheater, Herrenstr. 30/32, 
           Uhr
26.4.    Servicetag
           Haus des Hörens, Kaiserstr. 190,
           9-19 Uhr
27.4.    Tag gegen Lärm
           Haus des Hörens, Postgalerie,
           10-16 Uhr
28.4.-   Circus Krone
10.5.    Messplatz, tägl. 15.30 Uhr + 20 Uhr,
           sonn- u. feiertags 11 Uhr + 15 Uhr
29.4.-   Rüppurrer Maibaumfest
1.5.      Kofflers Heuriger, Lange Str. 1
29.4.    Frowin
           „Einpacken, Frau Merkel!“
           Tollhaus, 20 Uhr
30.4.    Durlacher Orgelnacht
           Evang. Stadtkirche Durlach,
           Kreuzstr. 13, 19-23 Uhr
30.4.    Workshop Fingerstyle Gitarre
           für Anfänger
           Musikhaus Schlaile, Kaiserstr. 175,
           11 Uhr
30.4.    „30 Jahre Nelly’s Futterkiste“
           Geburtstagsfeier mit Flohmarkt für
           den Tierschutz und Futterberatung
           Nelly’s Futterkiste, New-York-
           Str. 3-7, 9-16 Uhr

Weitere Informationen erhalten Sie unter
www.ka-city.de

http://www.kuechenreich-kuechen.de
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Vo r s c h a u
M a i  2 0 1 6

Sonntag, 1. Mai   16 Uhr
Jakob

Postmetal from New Zealand
Jubez am Kronenplatz

4. und 5. Mai   20 Uhr
Stahlzeit

Rammstein Tribute Show
Rastatt, Badner Halle

4. bis 11. Mai
30. Karlsruher

Schultheaterwoche
Sandkorn-Theater

Donnerstag, 5. Mai   10.30 Uhr
Vatertagsfest

Stupferich, Waldparkplatz
an der Bergleshalle

Freitag, 6. Mai   16 Uhr
3. Musikfestival „Woodstickel“

Wolfartsweier, Festplatz
„Ponderosa“, verlängerte

Wettersteinstraße

Freitag, 6. Mai   20.30 Uhr
Ricardo Reinhard Band

& Friends
Juwel der regionalen Jazzszene

Jubez am Kronenplatz

Sonntag, 8. Mai
„Ausgeschlachtet!“

Tag der Offenen Türen im Alten
Schlachthof

Mittwoch, 11. Mai
„Ladies – ganz oder gar nicht“

Tollhaus

Freitag, 13. Mai   20 Uhr
Luke Mockridge

„I’m lucky, I’m Luke“
Schwarzwaldhalle

Freitag, 13. Mai   20.15 Uhr
Alfred Mittermeier
„Extrawurst ist aus!“

Orgelfabrik

Samstag, 14. Mai
La Gran Fiesta

Die größte Latin-Party
Süddeutschlands

Tollhaus

Mittwoch, 18. Mai   20.30 Uhr
Dead Combo

Morbider Fado, Blues &
Rock ‘n’ Roll aus Portugal

Jubez am Kronenplatz

19. bis 24. Mai
Ninja Warrior Germany

Der härteste TV-Hindernisparcour
der Welt

Messe Karlsruhe

Donnerstag, 26. Mai
Die Cubaboarischen

... und ihre Freunde aus Havanna
Tollhaus

26. bis 29. Mai
16. Gulaschprogrammiernacht

Staatliche Hochschule für
Gestaltung, Lorenzstraße 15

26. Mai bis 6. Juni
Karlsruher Frühjahrsmess’

Messplatz

T H E A T E R
Badisch Bühn
Durmersheimer Straße 6, Tel. 07 21 / 55 25 00
Badisches Staatstheater
Baumeisterstraße 11, Tel. 07 21 / 93 33 33
Festspielhaus Baden-Baden
Beim Alten Bahnhof 2, Tel. 0 72 21 / 3013-101
Insel Karlstraße 49 b
Jakobus-Theater Kaiserallee 11, Tel. 07 21 / 85 42 45
Kammertheater Herrenstr. 30/32, Tel. 07 21 / 2 31 11
Kleine Bühne Ettlingen Ettlingen Schleinkofer/Ecke
Goethestraße, Tel. 07243/527828
Marotte Figurentheater
Kaiserallee 11, Tel. 07 21 / 84 15 55
Orgelfabrik
Amthausstraße 17-19, Tel. 07 21 / 4 76 27 16
Sandkorn-Theater Kaiserallee 11, Tel. 07 21 / 84 89 84
„Die Käuze“
Königsberger Straße 9, Tel. 07 21 / 68 42 07
Theater „Die Spur“
Jubez, Am Kronenplatz 1, Tel. 07 21 / 86 55 44

M U S E E N
Badischer Kunstverein
Waldstraße 3, Tel. Tel. 07 21 / 2 82 26
Badisches Landesmuseum
Schloss, Tel. 07 21 / 926-6514
Museum beim Markt
Karl-Friedrich-Straße 6, Tel. 0721/926-6578
Museum in der Majolika
Ahaweg 6, Tel. 0721/926-6583
Museum Ettlingen
Schloss Ettlingen, Tel. 0 72 43 / 10 12 73
Museum für Neue Kunst
Lorenzstraße 9, Tel. 07 21 / 8100-1300
Pfinzgaumuseum
Pfinztalstraße 9, Tel. 07 21 / 133-4217
Rechtshistorisches Museum
Herrenstraße 45 a, Tel. 07 21 / 2 93 53
Staatliche Kunsthalle
Hans-Thoma-Straße 2-6, Tel. 07 21 / 926-3370
Staatliches Museum für Naturkunde
Erbprinzenstraße 13, Tel. 07 21 / 175-2111
Städtische Galerie Karlsruhe
Lorenzstraße 27, Tel. 07 21 / 133-4444
Stadtmuseum im Prinz-Max-Palais
Karlstraße 10, Tel. 07 21 / 133-4234
ZKM Lorenzstraße 19, Tel. 07 21 / 8100-0K

M U S I C C L U B S
Agostea Rüppurrer Straße 1, Tel. 07 21 / 3 54 92 58
Birdland 59 Ettlingen,
Pforzheimer Straße 25, Tel. 0 72 43 /  7 79 01
Carambolage Kaiserstraße 21
Die Stadtmitte Baumeisterstraße 3
Gotec Gablonzer Straße 11
Jazz Club Ettlingen Bird Land 59, Ettlingen,
Pforzheimer Straße 25, Tel. 0 72 43 /  7 79 01
Jazz Club Karlsruhe Schlachthof, Durlacher Allee 64
Unterhaus Kaiserpassage 6
Substage Alter Schlachthof 19, Tel. 07 21 / 7 83 11 50
Schlachthof Durlacher Allee 64

K U L T U R Z E N T R E N
Centre Culturel Franco-Allemand
Kaiserstraße 160-162
Internationales Begegnungszentrum
Café Globus, Kaiserallee 12 d
Jubez Durlacher Allee 64, Tel. 07 21 / 93 51 93
Künstlerhaus Am Künstlerhaus 47
Literarische Gesellschaft
Prinz-Max-Palais, Karlstraße 10
Menschenrechtszentrum Durlacher Allee 66
Musentempel Hardtstraße 37 a
Tempel/Scenario-Halle
Hardtstraße 37 a, Tel. 07 21 / 55 41 74
Tollhaus Alter Schlachthof 35, Tel. 07 21 / 96 40 50

S Ä L E / H A L L E N
Albert-Schweitzer-Saal Reinhold-Frank-Straße 48 a
Badnerlandhalle Rubensstraße 21
Europahalle
Hermann-Veit-Straße 7, Tel. 07 21 / 1 33 52 40
Festhalle Durlach Kanzlerstraße 13

Festsaal des Studentenhauses Adenauerring 7
Gemeindesaal der Lutherpfarrei Durlacher Allee 23
Hoepfner Schalander Haid-und-Neu-Straße 18
Joseph-Keilberth-Saal Erlenweg 2
Kolpinghaus Karlstraße 115
Kongress- und Ausstellungs GmbH
Tel. 07 21 / 3720-0
Ordensteinsaal Kaiserallee 11
Stephansaal Ständehausstraße 4
Walhalla Augartenstraße 27
Ziegler-Saal Baumeisterstraße 18

S P O R T S T Ä T T E N
Eichelgartenhalle Rosenweg 2
Europahalle
Hermann-Veit-Straße 7, Tel. 07 21 / 1 33 52 40
Oberwaldbad Erlenweg 2
PSK Karlsruhe Ettlinger Allee 9, Tel. 0721/887444
Sport- und Schwimmclub Karlsruhe
Am Sportpark 5, Tel. 07 21 / 9 67 22-0

Ä M T E R / B E H Ö R D E N / E I N R I C H T U N G E N
Amerikanische Bibliothek Kanalweg 52
Anne-Frank-Haus Moltkestraße 20
Badisches Konservatorium
Ordensteinsaal, Kaiserallee 11
Badische Landesbibliothek
Erbprinzenstraße 15, Tel. 07 21 / 175-2262
DGB-Haus Ettlinger Straße 3 a
Dietrich-Bonhoeffer-Haus Gartenstraße 29 a
Generallandesarchiv Nördliche Hildapromenade 2
Landesmedienzentrum Moltkestraße 64
Landgericht Hans-Thoma-Straße 7
Landratsamt Beiertheimer Allee 2
Staatliche Akademie der Bildenden Künste
Reinhold-Frank-Straße 67
Staatliche Hochschule für Musik
Schloss Gottesaue, Tel. 07 21 / 6629-253
Stadtarchiv Markgrafenstraße 29
Stadtbibliothek Ständehausstraße 2
Stadtbibliothek Ettlingen Obere Zwingergasse 12
Volkshochschule Kaiserallee 12 e
Volkshochschule Ettlingen Pforzheimer Straße 14 a

K I R C H E N
Christkönigkirche Tulpenstraße 1 a
Christus-Kathedrale/Missionswerk Karlsruhe
Keßlerstraße 2-12, Telefon 07 21 / 9 52 30-0
Christuskirche Riefstahlstraße 2
Evangelische Stadtkirche Marktplatz
Jakobuskirche Sengestraße 7
Kleine Kirche Kaiserstraße 131
Lukaskirche Hagenstraße 1
Lutherkirche Durlacher Allee 23
Stadtkirche Durlach Pfinztalstraße 31
St. Stephan Erbprinzenstraße

S O N S T I G E
Akropolis Baumeisterstraße 18
A & S Bücherland Rintheimer Straße 19
Badisch Brauhaus
Stephanienstraße 38-40, Tel. 07 21 / 144-700
Brauhaus „Kühler Krug“ Wilhelm-Baur-Straße 3
Buddhistisches Zentrum Gartenstraße 52
Die Naturfreunde Tel. 07 21 / 56 31 80
Förderkreis Kultur Karlsruhe Tel. 07 21 / 3 84 87 72
Fünf Kanalweg 52
GEDOK Künstlerinnenforum Markgrafenstraße 14
Gewerbehof Steinstraße 23
Info-Center am Hauptfriedhof Haid-und-Neu-Str. 33
KSC-Clubhaus Adenauerring 17
Künstlernetzwerk-SW e.V.
Augustastraße 3, Tel. 07 21 / 81 79 29
Kuni’s NANU Rheinbergstraße 21 a
Majolika Manufaktur Ahaweg 6-8
Max-Planck-Gymnasium Krokusweg 49
Meditationszentrum Dessauer Straße 1 a
Naturschutzzentrum
Hermann-Schneider-Allee 47, Tel. 07 21 / 950-470
Roncalli-Forum Karlstraße 115
Schupi Durmersheimer Straße 6
Vogel Haus Bräu Ettlingen Rheinstraße 4
Waldorfschule Königsberger Straße 35 a
Walhalla Augartenstraße 27

VERANSTALTER/VERANSTALTUNGSORTE
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mittelalterlichen Wallfahrten zum ober-
halb der Kurstadt gelegenen St. Michels-
berg. Heute feiert nahezu jede Gemeinde
an der Deutschen Weinstraße ein Wein-
fest. So haben die Gäste der Pfalz von der
Mandelblüte im zeitigen Frühjahr bis nach
der Weinlese an jedem Wochenende
gleich mehrere Festivitäten zur Auswahl.
Hinzu kommen Weinmessen und Präsen-
tationen der Winzer, kulinarische Wein-
wanderungen und viele weitere originelle
Veranstaltungen bis hin zur Nacht der of-

Fest der Sinne
am 23. und 24. April

In diesem Jahr wird der Frühling in Karls-
ruhe mit allen Sinnen erlebbar: Am 23. und
24. April findet erstmals das „Fest der
Sinne“ statt, bei dem sich die gesamte
Karlsruher Innenstadt in eine farbenpräch-
tige Frühlingslandschaft verwandelt. Ver-
schiedene Märkte und Angebote laden die
Besucherinnen und Besucher zum Sehen,
Schmecken, Tasten, Riechen und Hören
ein und machen den Besuch der Innen-
stadt so zu einem ganz besonderen Erleb-
nis. Zum verkaufsoffenen Sonntag am 24.
April öffnen Handel und Gastronomie in
der Karlsruher Innenstadt und in Durlach
ihre Türen und bieten spezielle Kunden-
und Serviceangebote an.
Neben Klassikern wie dem Genussmarkt
auf dem Friedrichsplatz, dem Stoffmarkt
Holland und dem Flohmarkt auf dem Ste-
phanplatz wird es in diesem Jahr auch
einen Schokoladenmarkt mit einer Aus-
wahl an süßen und herzhaften Schokola-
denvariationen auf dem Kirchplatz St. Ste-
phan geben. In Kooperation mit RPR1 wird
den Gästen an beiden Tagen außerdem
ein buntes Bühnenprogramm auf dem
Friedrichsplatz geboten.
Das Fest der Sinne ist eines von 15 Pro-
jekten des Kooperationsmarketings im
Jahr 2016 zur Belebung der Innenstadt
und Förderung des Karlsruher Einzelhan-
dels.

Neue Broschüre
„Die Pfalz feiert…“

„Die Pfalz feiert…“ heißt die vermutlich be-
liebteste Drucksache der Pfalz. Das jähr-
lich neu aufgelegte Verzeichnis Pfälzer
Feste erfreut sich riesiger Nachfrage. Ein
Indiz dafür, dass die Pfalz als Region der
Weinfeste und anderer Volksfeste weithin
bekannt ist. Offenbar sind die Pfälzer und
ihre Gäste schon lange in Feierlaune: Das
älteste Volksfest der Pfalz, der Purzel-
markt in Billigheim, wird seit mehr als 550
Jahren gefeiert. Und die Ursprünge des
größten Weinfestes der Welt – das ist der
Wurstmarkt in Bad Dürkheim – liegen in

Weinmessen enthält der sieben mal zehn
Zentimeter kleine Kalender, der in einer
Auflage von knapp einer Million Exempla-
ren gedruckt wird. Die aktuelle Ausgabe
liegt nun vor: 36 Seiten vollgepackt mit
Terminen machen Lust auf einen Ausflug
in die Pfalz. Die Nachfrage nach der Feste-
Fibel ist wie immer groß, denn schon seit
Wochen treffen bei der Pfalzwein-Wer-
bung und der Pfalz.Touristik, die die Bro-
schüre gemeinsam herausgeben, Anfra-
gen aus allen Teilen Deutschlands ein.
Schon im Februar begann die Festsaison
in der Pfalz mit vielen Fastnachtsumzü-
gen, kurz darauf startete – mit der Man-
delblüte im März – auch die Weinfestsai-
son.
■ Weitere Informationen unter
www.pfalz.de

Das Mittelalter kehrt an den
Bruchsaler Bergfried zurück

Er ist das älteste Bauwerk in Bruchsal und
ein markanter Punkt im Herzen der Stadt:
Auf Geheiß seines adeligen Auftragge-
bers, Gerhard von Ehrenberg, im Jahre
1358 errichtet, zeugt der massige Berg-
fried im Bruchsaler Bürgerpark noch
heute von einer spätmittelalterlichen Burg-
anlage der Bischöfe von Speyer. Über
650 Jahre später schlagen Ritter und Va-

Das 6. Bruchsaler Bergfried-Spectaculum – in diesem Jahr vom 5. bis 8. Mai.

ganten, Landsknechte und Handelsleute
am Fuß des alten Turmes von neuem ihre
Zelte auf und heißen die Besucher vom 5.
bis 8. Mai willkommen zu einer Zeitreise
ins Mittelalter. Das Besondere daran: Der
Eintritt ist durchweg frei. Vorhang auf also
für das 6. Bruchsaler Bergfried-Spectacu-
lum.
Ein Anlass, zu dem sich Ritter und Recken
aus verschiedenen Teilen Deutschlands
ein Stelldichein in Bruchsal geben. An
allen vier Veranstaltungstagen wird es
möglich sein, den historischen Bergfried
zu besteigen und einen famosen Rundum-
blick von der obersten Plattform aus zu
genießen – herunter auf die Stadt, auf das
bunte mittelalterliche Lagerleben im Bür-
gerpark, die Rheinebene im Westen und
das Saalbachtal hinauf gegen Osten hin.
So lebt auf Einladung des Bruchsaler Kul-
tur- und Heimatvereins, des Fanfaren-
zugs, der „Brusler Schwallebrunnegeis -
ter“ und der Stadtverwaltung das Mittelal-
ter am Bergfried wieder auf.

Ein buntes Programm bietet sich auf dem
Festgelände sowie schwerpunktmäßig im
Atrium direkt beim Bergfried: Ritterkämp-
fe und Feuershows, Gaukler ziehen durch
das Gelände, Handwerker lassen sich bei
ihrer Arbeit über die Schulter schauen.
Beginn des Lagerlebens und Ausschanks
ist am Donnerstag, 5. Mai um 18 Uhr. Der
offizielle Startschuss fällt am selben
Abend mit der offiziellen Markteröffnung
im Atrium. Bis 24 Uhr am Donnerstag, von
12 bis 24 Uhr am Freitag und Samstag
und von 11.30 bis 18 Uhr am Sonntag
dauert dann das bunte „Spectaculum“.
Das Besondere daran: Der Eintritt ist
durchweg frei. Ein solches Fest für die
ganze Familie unter vollständigem Ver-
zicht auf Ticketkos ten dürfte wohl landes-
weit in der Mittelalterszene ziemlich ein-
zigartig sein und ist nur möglich durch das
große Engagement der drei ausrichten-
den Vereine.
■ Weitere Informationen unter
www.bergfried-spectaculum.de

fenen Keller oder einem 24-stündigen
Weinmarathon. Die Feste bieten eine idea-
le Gelegenheit, die Weine eines Ortes
näher kennen zu lernen – und ganz neben-
bei mit den Winzern, ihren Familien und
Helfern in Kontakt zu treten. Manche der
200 Weinfeste tragen gar eine Krone:
Diese von einer Jury ausgesuchten, be-
sonders schönen Weinfeste stellt eine ei-
gene Broschüre der Pfalzweinwerbung
vor. Wird entlang der Weinstraße der Wein
zelebriert, so liefern in anderen Regionen
der Pfalz die unterschiedlichsten regiona-
len Produkte die  Festanlässe. Spargel,
Rettich und Kartoffeln werden genauso
gefeiert wie Kastanien, Wurst und
Schnaps.
Fast 178 Pfälzer Weinfeste sowie weitere
406 Termine zum Feiern und Entspannen
sowie 12 autofreie Erlebnistage und 22

http://www.pfalz.de
http://www.bergfried-spectaculum.de
http://www.bergfried-spectaculum.de
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Bauernmärkte 2016“ erschienen. Die 8-
seitige Broschüre des Pfalz.Touristik e.V.
enthält Informationen zu über 30 Bauern-
märkten in allen Pfälzer Regionen. Nur we-
nige Landstriche in Deutschland sind so
vom Klima begünstigt wie die Pfalz. Hier
reifen Feigen, Kiwis, Mandeln und Maro-
nen und natürlich feinste Weine. Außer-
dem wird die Pfälzer Rheinebene nicht
ohne Grund der „Gemüsegarten Deutsch-
lands“ genannt. Kein Wunder also, dass
sich in der Pfalz eine Vielzahl an Bauern-
märkten findet, wo Einheimische und
Gäste die Fülle der Pfälzer Bodenschätze
genießen können. 
Los ging es am 6. März mit einem
deutsch-französischen Bauernmarkt in
Edenkoben. Der Markt gehört zu den Bio -
sphären-Bauernmärkten, bei denen be-
sonders umweltschonend produzierte
Waren angeboten werden, die aus den bei-
den Naturparken Pfälzerwald und Nordvo-
gesen stammen. Auf französischer Seite
finden die Märkte am 20. März in Erching
und am 24. April in Cleebourg statt. Mit in-
ternationalem Flair lockt auch der „Eu-
ropäische Bauernmarkt“ im Landkreis
Kusel. Hier werden am 17. und 18. Sep-
tember in Hefersweiler Spezialitäten der
europäischen Partner aus Finnland, Frank-
reich, Polen und Ungarn angeboten. 
Auch für Floristik- und Blumenfreunde gibt
es einige Termine zum Vormerken, so die
Bellheimer Gartentage vom 23. bis 25.
Mai oder den Erdbeermarkt im Villa-Park
in Herxheim bei Landau am 5. Juni. Den
Schluss punkt der Marktsaison bildet am
6. November der Bauernmarkt in Neu-
stadt an der Weinstraße.
■  Weiterführende Informationen:
Pfalz.Touristik e.V.
Martin-Luther-Straße 69
67433 Neustadt
Telefon (0 63 21) 39160
eMail: info@pfalz-touristik.de
Der Bauernmarkt-Flyer kann gegen
einen Kostenbeitrag von 1,50 Euro
bestellt oder unter www.pfalz.de als
PDF kostenlos heruntergeladen werden

Tag der Offenen Tür in der
Winzergenossenschaft
Rammersweier
Die Winzergenossenschaft Rammerswei-
er, beheimatet in der Ortenau, wurde
1926 gegründet und darf somit in diesem
Jahr das 90-jährige Jubiläum feiern. Heute
werden rund 59 ha von 92 Mitgliedswin-
zern bewirtschaftet. Die Sortenschwer-
punkte liegen beim Müller-Thurgau, Spät-

2014, verkostet werden. „Dieser Jahr-
gang beschert uns fruchtige und lebendi-
ge Weine“, erklärt Kellermeis ter Siegfried
Kiefer. Die Weißweine sind geprägt von
der Frucht der Trauben und einer lebendi-
gen Säure. Besonders deutlich zu
schmecken ist der Sortentyp beim Müller-
Thurgau und beim Riesling. Die Rotweine
sind sehr stoffig und besitzen einen sam-
tigen Gerbstoff. „Absolutes Highlight ist
zweifellos der Frühlings- und Sommerwein
„Il Tedesco“‚ dieser leichte Müller-Thurgau
besticht durch seine exotischen Aromen.
Die feine Süße und der harmonische Ge-
schmack lassen Träume von lauen Som-
merabenden wahr werden.
Bei der kleinen Erzeugergemeinschaft
wird eine klare Qualitätsphilosophie ver-
folgt, so wurden im Jahr 2015 bei der
Gebietsweinprämierung des Badischen
Weinbauverbandes insgesamt 19 Weine
mit einer Goldmedaille ausgezeichnet.
Darüber hinaus durfte Kellermeister Sieg-

burgunder, Riesling und Ruländer bzw.
Grauburgunder.
Schon traditionell findet am 1. Mai der be-
liebte „Tag der Offenen Tür“ statt. „Dieser
Termin, an dem viele Wanderer und Rad-
fahrer unterwegs sind, eignet sich sehr
gut, um einen offenen Winzerkeller zu ver-
anstalten“, hofft Geschäftsführer Georg
Lehmann auf viele Besucher. 
Zwischen 11 Uhr und 18 Uhr dreht sich
hier alles um den Rammersweierer Wein
und gutes Essen. Wie immer werden beim
„Tag der Offenen Tür“ Kellerführungen an-
geboten, bei denen alle Fragen rund um
den Wein durch Kellermeister Siegfried
Kiefer beantwortet werden. Alle Gäste
können beim Weinquiz ihr Wissen testen
und tolle Preise von der Weinprobe bis
zum Weinprobierpaket gewinnen. 
Unter der Regie von Küchenchef Joachim
Busam bietet das Team vom Gasthaus
Traube in Fessenbach eine abwechslungs-
reiche Speisekarte. Das Kaffee- und Ku-
chenbuffet ist ein echter Geheimtipp.
Neben dem abwechslungsreichen Pro-
gramm finden die Gäste attraktive Ange-
bote zur Auswahl in der Vinothek. 
Als Rahmenprogramm werden an diesem
Tag Keramik- und Töpferarbeiten von Mar-
tina Fritsch, Blumen und Accessoires von
Liane Wagner „Lilli’s Lädele“, Aquarelle
und Filzarbeiten von Karin Benker und
Holzarbeiten von Alfons Schmiederer aus-
gestellt.
Der Jahrgang 2015 bereitet viel Freude
bei den Verantwortlichen der Winzerge-
nossenschaft und wurde Mitte Januar
2016 mit der Lese eines Riesling-Eisweins
gekrönt. „Dieser gute Jahrgang beschert
uns fruchtige und lebendige Weine“, er-
klärt Kellermeister Siegfried Kiefer, der
seit über 30 Jahren für die Weinbereitung
verantwortlich ist. Die Weißweine sind ge-
prägt von der Frucht der Trauben und
einer lebendigen Säure. Besonders deut-
lich zu schmecken ist der Sortentyp beim
Müller-Thurgau und beim Riesling. Die Rot-
weine sind sehr stoffig und besitzen einen
samtigen Gerbstoff. 
Geheimtipps für die warme Jahreszeit
sind Rivaner, Grauburgunder, Spätburgun-
der Rosé, Solaris und Muscaris. Für die
Freunde lieblicher Weine wird ein breites
Spektrum von Kabinettweinen über Spät-
lesen bis zur Auslese an der Verkos -
tungstheke angeboten. Ebenso kann an
diesem Tag die neueste Kreation, eine
Scheurebe Sekt brut aus dem Jahrgang

Tag der Offenen Tür in der Winzergenossenschaft Rammersweier am 1. Mai.

Der Klassiker: Sandbahn-
rennen in Herxheim

Nach zwei Jahren WM-Spektakel gibt es
dieses Jahr wieder ein „normales“ interna-
tionales Sandbahnrennen in Herxheim.
Aber mit Sicherheit nicht minder span-
nend, denn das Fahrerfeld ist auch 2016
WM würdig. Der neue Weltmeister Jannik
de Jong aus den Niederlanden wird auf
starke Konkurrenz treffen. Erik Riss wird
auf seiner Heimbahn alles daran setzen,
um zu gewinnen, aber nicht nur er. Auch
der Sensations-Dritte aus dem letzten
Jahr, Youngster Michael Härtel, möchte
wieder vorne mitmischen, ebenso der
junge WM-Dritte Dimitri Berge aus Frank-
reich. Aus England kommen Glenn Phi-
lipps und Richard Hall. Aus Tschechien
wird Josef Franc erwartet. Mit dabei auch
die Routiniers Stephan Katt und Matten
Kröger aus dem hohen Norden. Aus dem
kommen auch die Finnen Appe und Jesse
Mustonen. Man darf also gespannt sein
auf diesen 5. Mai 2016,  bei dem sich
auch unsere  Clubfahrerin Nadine Frenk
mit einer guten Leistung verabschieden
will.
Natürlich sind auch die Internationalen
Top-Gespanne aus Europa in Herxheim
wieder dabei, ebenso die B-Solisten und
die B-Seitenwagenklasse. 
Rund um die Rennbahn erwartet die Besu-
cher wieder ein einzigartiges Volksfest
über zwei Tage mit gewohnt volkstümli-
chen Preisen und einem bunten Rahmen-
programm. Viele Gründe also, wieder
dabei zu sein beim großen Sandbahn -
event im Herxheimer Waldstadion.
■  118. Internationales Sandbahnrennen
Mittwoch, 4. Mai
ab 15 Uhr: Training / Vorläufe
Rahmenprogramm
Donnerstag, 5. Mai
ab 9 Uhr: Training / Vorläufe
13.30 Uhr:  Rennbeginn
Eintrittspreise:
Training Mittwoch, 4. Mai 3 Euro
(entfällt beim Kauf einer Eintrittskarte
für den 5. Mai)
Erwachsene 14 Euro
Jugendliche 13-15 Jahre 8 Euro
Kinder bis 12 Jahre frei 
Weitere Informationen unter
www.speedway.de

Regional und verführerisch:
Bauernmärkte in der Pfalz
Pünktlich zum Start in die Freiluft-Saison
ist jetzt die neue Broschüre „Die Pfalz.

fried Kiefer wie bereits im Vorjahr einen
Ehrenpreis in Empfang nehmen. Das gute
Abschneiden bei Prämierungen im Jahr
2015 wurde nochmals mit 6 Goldmedail-
len bei der DLG-Bundesweinprämierung
unterstrichen.
Die Rammersweierer Winzer freuen sich
darauf, viele interessierte Weinfreunde be-
grüßen zu dürfen. Eine gute Gelegenheit,
bei einem Glas Wein, einem feinen Essen
und einem netten Gespräch, vom Alltag
abzuschalten. 
Weitere Gelegenheit, die Rammersweie-
rer Weine kennen zu lernen, bietet sich be-
reits am Samstag, 30. April beim „WG-
Hock“ des Musikvereins und am Sams-
tag/Sonntag 7./8. Mai, auf der Badischen
Weinmesse in Offenburg.
■  Winzergenossenschaft
Rammersweier eG, Weinstraße 87
77654 Offenburg-Rammersweier
Telefon (07 81) 3 14 24
eMail: info@wg-rammersweier.de
www.wg-rammersweier.de

http://www.speedway.de
http://www.wg-rammersweier.de
http://www.wg-rammersweier.de
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Frischer Spargel kombiniert mit süßen Erdbeeren: So schmeckt Frühling! Nicht
nur als Salat mit Rucola, sondern auch als Spargel-Cocktail mit Hähnchen oder
als Nachtisch mit Melone – Spargel und Erdbeeren passen wunderbar zusam-
men. Hier zwei ebenso phantasievolle wie schmackhafte Rezepte:

Spargel-Erdbeer-Salat mit Schafskäse und Avocado
Zutaten für 4 Personen: 500 g Erdbeeren (inkl. Erdbeeren fürs Dressing), 500 g weißer
oder grüner Spargel, 200 g Schafskäse, 1 Avocado, 1 Schuss Olivenöl.
Salat-Dressing: 4 Erdbeeren (aus der 500 g Schale für den Salat), 1 EL Balsamico-Sirup,
2 EL Weißweinessig, 2 EL kaltgepresstes Olivenöl.

Zubereitung: Den Spargel waschen und schälen – nur wenn es weißer Spargel ist – und
in mundgerechte Stücke schneiden. Eine Pfanne auf höchster Stufe erhitzen und den
Spargel für etwa 2 Minuten anbraten, damit er schön knackig bleibt. Den Spargel zum
Abkühlen in die Salatschüssel geben.
Während er abkühlt, das Dressing zubereiten. Dazu 4 Erdbeeren pürieren und mit Balsa-
mico-Sirup, Weißweinessig und kaltgepresstem Olivenöl vermischen. Jetzt die Erdbeeren
und die Avocado waschen, in Stücke schneiden und in die Salatschüssel füllen. Den Schafs-
käse grob zerbröseln, das Salat-Dressing vor dem Servieren hinzugeben und mit dem
Salat vermischen.

Wildkräuter-Salat mit grünem Spargel und Erdbeeren
Zutaten: Wildkräutersalat, pro Person eine gute Handvoll, grüner Spargel, Erdbeeren, Pi-
nienkerne, ohne Fett in der Pfanne geröstet oder Hanfsamen, 1-2 TL Dijon-Senf, 1 TL
Honig, 4 El Weißweinessig, ein Schuss kaltes Wasser, Salz und Pfeffer, 2-3 El Olivenöl.

Zubereitung: Den Salat waschen und trocken schleudern. Den Spargel waschen und die
holzigen Enden abschneiden. Der Vorteil von grünem Spargel – er muss meist nicht ge-
schält werden. Spargel schräg in etwa 2 cm große Stücke schneiden. Etwas Olivenöl in
einer Pfanne erhitzen und den Spargel darin einige Minuten andünsten. Die Erdbeeren vor-
sichtig waschen, vom Grün befreien und – je nach Größe – vierteln oder halbieren.
Aus Senf, Honig, Weißweinessig, einem Schuss Wasser und Olivenöl ein Dressing rühren
und kräftig mit Salz und Pfeffer abschmecken. Den Salat auf Tellern anrichten, Spargel
und Erdbeeren darauf verteilen und mit dem Dressing, sowie gerösteten Pinienkernen
oder Hanfsamen bestreuen. Lecker, knackig und frisch!

Täglich frischer Spargel – auch geschält!
Hofspezialität: sauer eingelegter Spargel

Öffnungszeiten: Täglich 10-19 Uhr oder nach telefonischer Vereinbarung
Alte Neupotzerstraße 4, 76764 Rheinzabern, Tel. 07272-71336

www.hoffmannshof.de · Spargel per Mail: hoffmanns-hof@gmx.de

Spargelfest

Vom 29. April bis 1. Mai 2016

An allen Tagen Live-Musik

Spargel&Erdbeeren

http://www.erdbeerhof-leicht.de
http://www.hoffmannshof.de
http://www.spargelhof-schreiber.de
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Garten- und Pflanzenmarkt
in Edenkoben

Frühlingszeit ist Gartenzeit. Die Saison für
Gartenmärkte in der Pfalz wird in Edenko-
ben eröffnet. Die Innenstadt verwandelt
sich am Wochenende 9./10. April vom
Ludwigsplatz über die Weinstraße bis zum
Lederstrumpfbrunnen vor dem Kurpfalz-
saal in ein blumiges Meer für alle Sinne.
Über 70 ausgesuchte regionale und über-
regionale Aussteller sind mit ihrer Produkt-
vielfalt vor Ort und präsentieren alles, was
das GärtnerInnenherz begehrt.
Auf dem Ludwigsplatz, entlang der an-
grenzenden Weinstraße sowie vor dem
Kurpfalzsaal erwartet die Besucher des
Garten- und Pflanzenmarktes Pflan-
zenspezialitäten und Pflanzenraritäten,
schöne und antike Accessoires für Garten
und Terrasse, außergewöhnliche Flecht-
kunst, Keramikobjekte, Gartenmöbel und
Nützliches für die Gartenarbeit. Auch die
lukullischen Angebote der Pfalz fehlen
nicht. Die Auswahl an leckeren Weinen,
Würsten, Ölen, Käse und Bauernbrot be-
friedigt jeden Gourmet. Die Edenkobener
Winzer bieten ihre Weine und Sekte an, für
Kaffee und Kuchen ist ebenso gesorgt.
Die Geschäfte in der Innenstadt laden zu
einem Bummel ein.

Mit dem Kräuterweib unterwegs
Begleiten Sie das Kräuterweib bei einer
Führung über den Edenkobener Garten-
markt auf der Suche nach gesundheitsför-
dernden Kräutlein. Nach einer Einführung
in die Welt der Kräuter und deren Anwen-
dungsmöglichkeiten geht es von Stand zu
Stand über den Markt. Dabei wird es viel
zu entdecken, zu schnuppern und zu stau-
nen geben. Ein abschließender Umtrunk
soll die Teilnehmer nach „getaner Arbeit"
erquicken und laben.
Treffpunkt: Samstag, 9. April 2016 um
10.30 Uhr am i-Punkt, Weinstraße 81, ge-
genüber dem Ludwigsplatz.
Anmeldung: nicht erforderlich
Dauer: ca. 1,5 - 2 Stunden
Preis: 7 Euro pro Person

Kunst- und handwerkliche
Ausstellung im Kurpfalzsaal
Unter dem Titel „Lebenswelt mit Gegen-
ständen – die Kunst im Handwerk“ zeigen
Künstler und Kunsthandwerker an zwei
Tagen ihre Arbeiten im Kurpfalzsaal, inmit-

(0 72 43) 101-405 oder morgens ab 7
Uhr einfach kommen. Die Organisation vor
Ort obliegt dem Briefmarkensammlerver-
ein Ettlingen.

Mannheimer Maimess
vom 23. April bis 8. Mai
Für Jung und Alt gibt es auf der Maimess
wieder ein attraktives und abwechslungs-
reiches Programm und die ca. 160 Betrie-
be freuen sich auf Besucher aus der ge-
samten Region.
Schon traditionell bietet die beruhigte
Zone am Haupteingang an der Waldhof-
straße den ersten Anziehungspunkt, in der
Gemütlichkeit und Aufenthaltsqualität die
Schwerpunkte für die Besucher setzen.
Unter dem neuen Motto „Rothaus-Biergar-
ten“ bildet dieser von fast 100 Meter
Länge das Herzstück. Mit echtem Grün in
Anlehnung an eine Parkanlage außerge-
wöhnlich gestaltet und ohne laute Musik
lädt dieser Bereich zum Ausruhen und Ver-
weilen ein. Unterschiedliche Angebote an
Speisen und Getränken, Kinderkarussells,
Mandelbrennereien und andere Verkaufs-
geschäfte runden das Angebot ab.
City Events will gemeinsam mit den
Schaustellern und der Badischen Staats-
brauerei Rothaus mit dieser Konzeption
vor allem dem Ruhebedürfnis der Besu-
cher mit einem eigenen Veranstaltungsbe-
reich Rechnung tragen.
Doch auch Spaß, Rummel und Action wird
natürlich auf der Maimess geboten. At-
traktive und rasante Fahrgeschäfte, Ach-
terbahn, Autoscooter mit den neuesten
Hits, Verlosungen und viele andere Ge-
schäfte sorgen für den bei Volksfesten üb-
lichen Trubel auf dem Neuen Messplatz,
sind aber räumlich zum Biergarten ge-
trennt platziert.
Außerdem wird, wie immer, ein Waren- und
Krammarkt mit rund 20 Teilnehmern in die
Mannheimer Mess integriert sein.
Für die Messbesucher jeden Alters bietet
die Maimess also wieder ein attraktives
und abwechslungsreiches Programm und
die Chance, dem Alltag für ein paar gemüt-
liche Stunden zu entfliehen.

Terminübersicht:
Samstag, 23. April
Offizielle Eröffnung mit dem traditionellen

ten des Marktgeschehens vom Garten-
und Pflanzenmarkt in Edenkoben:
Schmuck-Unikate, Buchbinder, Gäste- und
Notizbücher, französische Tischwäsche,
bemalte Schneckenhäuser, Drechselar-
beiten, Gartendeko, Peddigrohr Hand-
Werk, Mineralien, Fossilien, gezüchtete
Kristalle, LederHandWerk, Taschen, Por-
temonnaies, Muranoglas, Papier- und
Aluschmuck, lebensgroße Stahlplastiken,
florale Bilder, Sägearbeiten 3D, Natursei-
fen, Liköre, Deko aus Omas Leinen u.v.m. 
■ „Frühlingserwachen“
Edenkobener Garten- und Pflanzenmarkt
9. und 10. April 2016
Sa 10 - 18 Uhr, So 11 - 18 Uhr

Bücher- und Papier-
flohmarkt in Ettlingen
Pariser Flair entlang der Alb gibt es auch
in diesem Jahr beim ersten Bücher- und
Papierflohmarkt am Samstag, 30. April
von 8 bis 15 Uhr in Ettlingen. Der Markt
wird entlang der Alb aufgebaut, von der
Hirschgasse bis zur Sternengasse. Ver-
kauft werden können Bücher und Papier,
also alles, was aus Papier ist, wie z.B. Zei-
tungen, Zeitschriften, Kunstblätter, Sam-
melbilder, Musiknoten, Bierdeckel, Brief-
marken u.v.m. Aufbau ist ab 7 Uhr (nicht
früher!), der Abbau sollte um 16 Uhr be-
endet sein. Das Be- und Entladen mit dem
PKW ist möglich. Der Markt kann von zwei
Seiten, Friedrichstraße/Albstraße und
Kronenstraße/Ecke Hirschgasse, ange-
fahren werden. Während des Marktes kön-
nen die Autos auf den freigehaltenen Park-
plätzen entlang der Friedrichstraße und
beim Parkplatz der Thiebauthschule kos -
tenlos abgestellt werden.
Mitmachen kann jede/r. Der laufende
Meter kostet 5 Euro, die maximale Stand-
tiefe darf 1,50 Meter nicht überschreiten.
Die Länge entscheidet der Aussteller bzw.
die Ausstellerin selbst. Angeschlossen ist
wieder ein Kinderflohmarkt im Eingangs-
bereich der Färbergasse. Daran können
sich Kinder und Jugendliche bis 16 Jahre
beteiligen, verkauft werden können Spiel-
zeug aller Art, Kinderbücher und CDs, ab-
gestimmt auf diese Altersklasse. Jedes
Kind bekommt kostenlos einen Platz in
ausreichender Größe zugewiesen. Anmel-
dungen telefonisch bei Rolf Schulz unter
Telefon (0 72 43) 93 95 14 oder beim Ett-
linger Kultur- und Sportamt unter Telefon

Fassbieranstich durch Bürgermeister
Michael Grötsch.

Montage, 25. April und 2. Mai
Gutscheinaktion Happy Monday mit vielen
tollen Vergünstigungen, Gutscheine wer-
den vorab in den Zeitungen „Sonntag ak-
tuell“ + „Der Sonntag“ und im Mannheimer
Wochenblatt zu finden sein. 

Donnerstag, 28. April + Mittwoch, 4. Mai
Familientag der Schausteller mit halben
Preisen an den Fahrgeschäften und Son-
derangeboten an den Verkaufsgeschäften.

Freitag, 29. April
Feuerwerk

Montag, 2. Mai
Seniorentag, veranstaltet vom Senioren-
büro der Stadt Mannheim.

Mittwoch, 4. Mai
Kindernachmittag mit Heimkindern aus
dem Stadtgebiet Mannheim.

Freitag, 6. Mai
Feuerwerk

Gutschrift für die Tages-Karte
bei Bus & Bahn
Am Gültigkeitstag der VRN Tages-Karte er-
halten Besucher während der Veranstal-
tung auf der Mess an vielen besonders ge-
kennzeichneten Geschäften eine einmali-
ge Gutschrift in Höhe von 2,50 Euro auf
Einkäufe oder Karussellfahrten. Mit der
Aktion will man den öffentlichen Personen-
nahverkehr fördern.
■ Mannheimer Maimess
Vom 23.4. bis 8.5.2016
Mannheim, Neuer Messplatz
Sonntag bis Donnerstag 13-23 Uhr
Freitag, Samstag und
vor Feiertagen 13-24 Uhr

Die Mannheimer Maimess – in diesem Jahr vom 23. April bis 8. Mai 2016.

http://relaunch.gmm.de/web/cms/front_content.php?idcat=61
http://relaunch.gmm.de/web/cms/front_content.php?idcat=61
http://www.edenkoben.de
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1. Mai ab 12 Uhr: Große Biergarten-Eröffnungsparty
mit der Band „ROCKwärts“ beim Schupi
ROCKwärts – das ist handgemachte Rockmusik mit Herz, mehrstimmigem Ge-
sang, Drive, Spielfreude, Leidenschaft und Authentizität. Der Bandname ist auch
nach 10 Jahren noch immer Mission und Programm der Musiker aus Mittelbaden.
Auf ihrer Geburtstagstour rocken die Musiker mit kleiner Besetzung den Schupi-
Biergarten und zeigen, dass Männer Ü40 den Rockzenit noch lange nicht über-
schritten haben.

ROCKwärts sind Frank Maulbetsch (Gesang und Gitarre), Horst Keller (Gitarre und
Gesang), Klaus Bachofner (Bass und Gesang), Alexander Kirschner (Schlagzeug).
Das Musikprogramm alleine verspricht schon gute Laune und dazu verwöhnt die
Schupi-Küche die Gäste noch mit süffiger Erdbeerbowle, leckerem Maien-Bier,
dem regionalen Speisenangebot und vielem mehr. 

8. Mai von 11 bis 15 Uhr: Muttertags-Musik-Brunch
Ein ganz besonderes Brunch-Erlebnis bietet der Schupi mit Rieke Katz am Mut-
tertag im Programm: Lassen Sie sich mitnehmen auf eine Reise, die Sie so schnell
nicht vergessen werden! Genießen Sie das leckere und reichhaltige Büffet unter-
malt mit wunderbaren Songs im Spannungsfeld zwischen Jazz, Pop, Funk und
Soul.

Die kreative Sängerin Rieke Katz hat in Nürnberg Jazz-Gesang studiert und begeis -
tert mit ihrer facettenreichen und ausdrucksstarken Stimme. Bei ihrem Konzert
wird sie begleitet von Alexander Bayer (Bass) und Björn Glindemann (Schlagzeug).
Je nach Wetterlage findet der Musik-Brunch im herrlichen Biergarten oder im
großen Saal statt. Der Preis beträgt 24,90 Euro pro Person inklusive einem Glas
Sekt/Sekt-Orange und einem Heißgetränk. Kinder bis vier Jahre sind frei, bis 12
Jahre zahlen Kinder 18 Euro. Reservieren Sie rechtzeitig Ihre Plätze.
■ Beim Schupi
Hotel – Restaurant – Biergarten
Durmersheimer Straße 6, 76185 Karlsruhe, Telefon (07 21) 55 12 20
e-Mail: info@schupi.de, www.schupi.de
Öffnungszeiten: täglich ab 17 Uhr, sonn- und feiertags ab 12 Uhr

http://www.cfgv.com
http://www.badisch-brauhaus.de
http://www.schupi.de
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Badisch Brauhaus
– Hausbrauerei mit Charme und Tradition 
Das Badisch Brauhaus in der Karlsruher Stephanienstraße bietet gastronomische
Vielfalt auf vier Ebenen: Hausbrauerei, Restaurant, Veranstaltungslocation und
Cocktailbar. Im April bietet sich gleich mehrfach die Möglichkeit, diese Gastrono-
mie-Attraktion näher zu erleben.

Sonntagsbrunch im Badisch Brauhaus
Bummeln in Karlsruhe wird wieder attraktiver. Erst recht mit vollem Bauch, z.B.
am verkaufsoffenen Sonntag am 24. April 2016. Denn jeden Sonn- und Feiertag
kann man es sich im Badisch Brauhaus beim Brunch zwischen 11 und 14 Uhr so
richtig gut gehen lassen. Dabei wird im Brauhaus gekleckert statt nur geklotzt!
Für 16,90 Euro erhält man eine reichhaltige Auswahl an Frühstück, Vor- und
Hauptspeisen.
Außerdem bekommt am 24. April jeder Brunchgast zusätzlich ein Glas Sekt (oder
alkoholfreien Aperitif) und eine Badisch-Brauhaus-Stofftasche zum Transport der
Einkäufe. Reservierungen unter Telefon (07 21) 144-4400 oder per eMail unter
info@badisch-brauhaus.de

500 Jahre Reinheitsgebot – feiern Sie mit!
Am Samstag vor dem verkaufsoffenen Sonntag, am 23. April, feiert das Badisch
Brauhaus „500 Jahre Deutsches Reinheitsgebot“. Ab 11.30 Uhr können Sie mit-
feiern. „Badisch 1516“ heißt das Bier zu diesem Tag, ein Meistersud zum Ju-
biläumsjahr. Und wer wissen will, wie ein solches Bier hergestellt wird, für den
gibt es um 12, 14, 16 und 18 Uhr Brauereiführungen inklusive einem Probierbier.
Ab 17 Uhr sorgt der Musikverein Durlach-Aue für Live-Musik und schließlich gibt
es bei einem Gewinnspiel eine Übernachtung im Allvitalis Traumhotel zu gewin-
nen.

Flotter Dreier im Brauhaus
Man sagt, der Mensch sei ein Gewohnheitstier. Daran ist auch nichts auszusetzen.
Im Badisch Brauhaus werden aber auch alle experimentierfreudigen Zeitgenossen
tatkräftig unterstützt. Anstatt einer Biersorte am Abend, lassen sich hier gleich
alle drei hausgebrauten Biere – Badisch Hell, Badisch Dunkel und das saisonale
Spezialbier –  zu je 0,1 l für insgesamt nur 3,00 Euro verkosten. Vielleicht finden
auch Sie schon bald Ihren neuen persönlichen Favoriten.

■ S’Badisch Brauhaus, Stephanienstraße 38-40, 76133 Karlsruhe
Telefon (07 21) 144-4400, www.badisch-brauhaus.de
eMail: info@badisch-brauhaus.de

Biergarten
auf dem Adams-Hof

Biergarten auf dem Adams-Hof · Kandel · Rheinzaberner Str.1 · A 65 Ausfahrt Kandel
Mitte, Richtung Rheinzabern · (0 72 75) 4 01 90 37 und (01 57) 85 50 74 24

Samstag, 30. April: Tanz in den Mai
Livemusik ab ca. 13 Uhr, knusprige Haxen und Hähnchen vom Grill,

Salate, Grillspezialitäten, hausgemachte Kuchen u.v.m.

Am 5. Mai ist Vatertag!
Maßbier, knusprige Hähnchen und Haxen vom Grill und à la Carte

Am 8. Mai ist Muttertag!
Livemusik ab ca. 13 Uhr

großer Muttertags-Erdbeeerkuchen

Pfingsten (15./16. Mai)
Livemusik ab ca. 13 Uhr, außer à la Carte- und Grillspezialitäten

bieten wir Spargelgerichte und frischen Erdbeerkuchen

Für die Kleinen: toller Spielplatz und Tiergehege

Fußgolfanlage geöffnet, Infos: www.fussgolf.com

Jacques Meyer’s Culinarium  ·  Steigenhohlstraße 1  · 76275 Ettlingen
Telefon 07243/766486  ·  www.culinarium-ettlingen.com

Mo: Ruhetag · Di: 11 - 15 Uhr · Mi: 10 - 18 Uhr · Do - Sa: 10 - 22 Uhr · So: 8:30 - 15 Uhr

Das Feinkostgeschäft mit Bistro-Restaurant in Ettlingen!
Täglich gehobener Mittagstisch

Täglich 3-Gang-Abend-Menü 28,90 Euro
Sonntags-Brunch am Tisch serviert  27,90 Euro

– Terrasse geöffnet –

In der Mai-Ausgabe des Treffpunkt
erscheint unser Special

Sommer 2016
Anzeigen- und Redaktionsschluss: 15. April 2016

Infos unter Telefon: 01 77/4 08 47 78

Sommer 2016

http://www.culinarium-ettlingen.com
http://www.pfalz-info.com/ausflugslokale/erlebnisgastronomie.php
http://www.badisch-brauhaus.de


ST ILVOLL LEBEN IM FRE IEN

Alle Möbel von Weishäupl sind erhältlich bei:
Gartenwelt Bumb GmbH
76135 Karlsruhe, Windeckstraße 8
Tel. (07 21) 7 82 08 17, www.bumb-gartenmoebel.de

Mit dem Glück ist das so eine Sache: Es schleicht sich ganz unvermittelt und überraschend in unser Leben. Nur einen kurzen
Moment lang, ein paar Stunden vielleicht, manchmal nur für Sekunden. Und doch sind es die Augenblicke, die wir für immer
in unserem Herzen tragen. Jene Augenblicke, die das Leben lebenswert machen. Damit Sie diese Momente des Glücks und
der Zufriedenheit so intensiv wie möglich genießen können hat sich Hersteller Weishäupl einer handwerklichen Tradition
verschrieben, die nur ein Ziel kennt: Bestmögliche Qualität. Natürlich verbunden mit den Errungenschaften modernster
Technik. Das Besondere dieser Möbel aber hat einen anderen Ursprung: Es entsteht aus der Liebe zum Detail, aus der hinge-
bungsvollen Sorgfalt, aus der Leidenschaft für die Kunst des Handwerks. Herz und Hand vermögen eben, was Maschinen nie
können: Sie geben den Dingen eine Seele. Eine Seele, die Sie spüren können in jedem Stück, das die Werkstätten verlässt.

NEWPORT
Das Lounge-

Programm
NEWPORT besticht durch klare Formen in Verbindung mit erstklassigen

Materialien, die NEWPORT seinen zeitlosen, geradlinigen Charakter
verleihen. Für eine individuelle Gestaltung stehen neben einem klassischen

3-Sitzer Sofa und einem Einzelsessel verschiedene Elemente zur Wahl.
NEWPORT kann durch verschiedene Elemente zu einem Ensemble

angeordnet werden. NEWPORT eignet sich für den Innen- und geschützten
Außenbereich im privaten wie öffentlichen Raum. Ob Wohnzimmer, Hotel-

Lobby oder Terrasse – NEWPORT passt sich verschiedenen Umgebungen an.

FREIARMSCHIRM
Einfach mal ungestört über den Dingen schweben – dieser
Freiarmschirm macht’s möglich. Er spendet Schatten, ohne dass der
übliche mittig angebrachte Schirmmast im Weg steht. Dadurch
eignet er sich vorzüglich für den Einsatz in der Gastronomie, aber
auch im privaten Bereich. Dank des leichtgängigen
Kurbelmechanismus ist das Aufspannen buchstäblich im
Handumdrehen erledigt. Die schönste „Hängepartie“ des Sommers
gibt es in zwei Größen und ist dreh- und schwenkbar.

CABIN
Ein Möbelprogramm für all jene, denen Italien nie nah genug liegen

kann. Möbel, die mediterranes Flair atmen. Möbel, wie geschaffen
fürs Dolce far niente. Jedes Stück dieser Serie trägt ein wenig vom
Zauber des Mittelmeers in die Welt. Das kommt nicht von ungefähr:

Schließlich handelt es sich beim CABIN Chair um einen maritimen
Klassiker – sein Vorbild war schon Anfang des vergangenen

Jahrhunderts ein zuverlässiger und praktischer Begleiter auf den
stattlichen Yachten an Adria und Riviera. Funktion und Materialien

tragen diesem Ursprung Rechnung.

BALCONY
Dieses Möbelprogramm wird von einer klaren Botschaft begleitet:
Wenn es mal etwas enger zugeht, heißt das noch lange nicht, dass
man deshalb auch bei Qualität, Komfort und Stil Abstriche machen
muss. Und so bringt BALCONY die ganze WEISHÄUPL-Welt selbst auf
die kleinste Terrasse und den schmalsten Balkon: Möbel, die durch
Qualität, Design und Knowhow begeistern und für lange Zeit Freude
bereiten. Die stapelbare Liege mit 4-fach verstellbarem Rücken ist
bespannt mit einem Gewebe von Batyline, das höchsten
Liegekomfort garantiert.
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Eiche Landhausdielen in Premium-Qualität:

Ein Holzboden spricht alle Sinne an !
Schon beim Anblick haben wir das Gefühl von Wärme und Geborgenheit. Der angenehm holzige Duft
und beim Anfassen spüren wir die Einzigartigkeit der Oberfläche. Hinzu kommt das gute Bauchgefühl,
etwas Echtes gekauft zu haben. Gönnen Sie sich das Besondere. Mit der Entscheidung für Eiche Land-
hausdielen in Premium Qualität investieren Sie in ein Produkt, dass Ihre Immobilie langfristig aufwertet.

Technisch zählt die Eiche zu den besten Hölzern Europas, da es
sehr hart, formstabil und unempfindlich gegenüber Temperatur
und Luftfeuchtigkeitsschwankungen ist. Bei entsprechender Pfle-
ge bleiben die Eiche Landhausdielen über Jahrzehnte attraktiv
und werden im Laufe der Jahre sogar noch interessanter.

Landhausdielen sind die beliebteste Variante der Holzböden. Für
die hebo Premium-Kollektion werden ausschließlich hochwertige
Oberflächen mit 4 mm starkem Sägefurnier verwendet. Das Fur-
nier wird nicht geschält sondern mit Präzisionssägen millimeter-
genau geschnitten. Es behält dadurch seine natürlich Farbe und
Maserung und verhält sich äußerst formstabil. Mit einer stabilen
Mittellage und einem hochwertigen Gegenzug sind die Landhaus-
dielen von hebo grundsolide aufgebaut. Für Leute, die das Echte
lieben.

Naturgeölte Böden zeichnen sich durch eine natürliche, seiden-
matte Oberfläche aus. Naturöl dringt tief in das Porensystem des
Holzes ein und härtet dort aus. Der Boden bleibt atmungsaktiv
und trägt somit zu einer Verbesserung des Raumklimas bei.

Das hebo Holz-Sortiment in Premium-Qualität bietet Landhausdie-
len in verschiedenen Formaten und Optiken. Besonders beliebt
sind handgebürstete, strukturierte sowie sandgestrahlte Ober-
flächen, bei denen der Charakter des Holzes bewusst herausge-
arbeitet wurde. Diese edlen Dielen bringen den Charme und die
Ursprünglichkeit des Eichenholzes besonders eindrucksvoll zur
Geltung.

Mit ihrer ausgeprägten Maserung vermitteln die Eiche Landhaus-
dielen eine zeitlose Schönheit, die sich Ihrem Einrichtungsstil –
modern oder klassisch – perfekt anpasst. In großen Räumen wer-
den die bis zu 2,20 m langen Dielen zum „Eyecatcher“. Weiß geölt
kommt die Holzmaserung besonders schön zur Geltung, weil die
natürlichen Poren zusätzlich betont werden. Entscheiden Sie
selbst, ob Ihr Boden ein Hingucker sein soll oder sich dezent
Ihrem Einrichtungsstil anpassen soll.

Eiche Landhausdielen in Premium-Qualität sind erhältlich bei:
Heimidee, Einsteinstraße 35, 76275 Ettlingen
Telefon (0 72 43) 7 98 33, www.heimidee.de

http://antiquitaeten-pfalz.de
http://www.heimidee.de


Antiquitäten Schowalter
mit noch größerem Angebot

http://antiquitaeten-pfalz.de


Die aufblühende Festungs- und Kulturstadt bietet auch in diesem
Jahr wieder ein vielfältiges Erlebnisangebot für Groß und Klein. 

Aus der ehemaligen Römersiedlung entwickelt sich Germersheim
über die Jahrhunderte zu einer königlich-bayerischen Festungsan-

lage hin zu einer leben-
digen Universitäts- und
Garnisonsstadt. 

In kaum einer anderen
deutschen Stadt ver-
gleichbarer Größe
leben so viele Men-
schen unterschied-
licher Sprachen und
Kulturen friedlich mit-
und nebeneinander. 
Das beinahe südlän-

disch-mediterrane Flair in der Altstadt und die reizvolle Rheinauen-
Landschaft geben den ca. 22.000 Einwohnern und auch Touristen
ein ganz besonderes Lebensgefühl. 

Neben den allseits beliebten Nachenfahrten auf dem Altrhein wer-
den auch wieder die beliebten Stadt- und Festungsführungen ange-
boten. 

Besonders begeisternd sind die spannenden und unterhaltsamen
Kostümführungen mit Pfälzer Bauersfrauen oder die Themenführun-
gen für Weinliebhaber, Zeitreisende, Senioren und Kinder. Auch mit
dem Fahrrad oder per Kutschfahrt kann man die imposanten, noch
bestehenden Festungsgebäude der größten „Bayerischen Festungs-
anlage“ außerhalb Bayerns erkunden. 

Erleben Sie entweder am 1. und 3. Sonntag im Monat, oder als
individuell gebuchte Gruppe die beeindruckende Germersheimer
Stadtgeschichte mit eindrucksvollen, noch gut erhaltenen Militär-
gebäuden, der Germersheimer Unterwelt mit ihren Kasematten und
Minengängen, sowie verwinkelte Gassen und romantische Plätze.

Aber Germersheim hat mehr zu bieten! Neben der umgebenden
Natur und der historischen Festung ist die Stadt auch für Kunstlieb-
haberinnen und -liebhaber etwas ganz Besonderes: Die Festungsan-
lage ist  heute ein bedeutendes Kulturgut der Stadt und wird nicht
nur für spannende, unterhaltsame Kostüm- und Themenführungen
genutzt, sondern auch für kulturelle Veranstaltungen, wie der über-
regional bekannte und beliebte Kultursommer.  

In Germersheim wird es also nicht nur Sommer sondern auch
„Kultursommer“! „Der Sommer unseres Vergnügens!" lautet das
Jahresmotto des landesweiten Kultursommers 2016, welcher
offiziell mit kostenfreien Open Air-Angeboten am 7. und 8. Mai in
Germersheim eröffnet wird. Der Germersheimer Kultursommer ist
ein seit Jahren etabliertes Musikfestival, das sich weit über die
Stadtgrenzen und die Region hinaus durch sein vielfältiges und
anspruchsvolles Programm einen Namen gemacht hat.

Neben den vielen Sonderaktionen laden weitere zahlreiche Sehens-
würdigkeiten zum Be-
such in die Stadt
Germersheim ein.
Das Stadt- und Fes-
tungsmuseum, das
Deutsche Straßen-
museum sowie die
große Modelleisen-
bahn lohnen ebenso
einen Besuch, wie
das Künstler-Atelier
Deutsch im Stadt-
park Fronte Lamotte
oder das Ziegeleimuseum am Rhein. 

Reservierungen und Buchungen können jederzeit im Tourismus-,
Kultur- und Besucherzentrum im Weißenburger Tor vorgenommen
werden.

Tourismus-, Kultur- und Besucherzentrum
Germersheim im Weißenburger Tor
Paradeplatz 10, 76726 Germersheim
Telefon: (0 72 74) 97 38 1 -72 / -73
eMail: tourist-info@germersheim.eu
www.germersheim.eu

Germershe im– die  Festungsstadt  mi t  Herz  und Charme

Lass die Sonne in Dein Herz!

http://www.germersheim.eu
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